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Prüfstein der Stellung im Orient
Zunehmende Sorge in London um die Vorgänge im Fernen Diten

London , 22 . Juni .

Die Londoner Deffentlichkeit sieht weiter mit steigender Besorgnis auf die Vorgänge im

Fernen Osten . Mit besonderem Nachdrud wird in den Morgenblättern vom Donnerstag un¬

terstrichen , daß China mit dem Verlust von Swatow seinen wichtigen Seehafen verloren

hat .

Es ist sichtlich nicht ohne Eindruck geblieben ,
daß Swatow ohne irgendwelchen nennenswer¬
ten Widerstand von den Chinesen geräumt
wurde . In Tientsin ist der Londoner Presse
zufolge die britische Garnison verstärkt worden .

Eine Kompanie Infanterie , zum Teil aus Be
fing , zum Teil aus Shanhankwan , ist in der
britischen Niederlassung eingetroffen .

News Chronicle " meldet in sensationeller
Aufmachung aus Hongkong , daß die chinesische
Bank drei Tage geschlossen bleibe . Diese Maß¬
nahme sei auf die großen Abzüge zurückzufüh¬
ren , die die chinesische Währung gefährdeten .
Das Vertrauen der chinesischen Sparer sei durch
die Tatsache erheblich erschüttert worden , daß
die britische Regierung nicht eine feste Haltung
gegenüber den japanischen Handlungen in
Tientsin gezeigt habe .

„ Daily Mail " schreibt zu der gestrigen Er¬
flärung Chamberlains im Unterhaus , er hätte
schärfer sprechen können und sollen . Keine
Werte seien scharf genug , um Englands Ents

schluß zum Ausdrud zu bringen , jede japanische
Herausforderung anzunehmen . Tientsin sei

zum Prüfstein der englischen Stellung im

Orient geworden .

Englisch -amerikanischer Widerstand
London , 22 . Juni .

Wie Reuter aus Swatow meldet , sollen die

japanischen Marinestellen den in Swatow lie¬
genden ausländischen Kriegsschiffen die Auf¬
forderung zugestellt haben , den Hafen zu ver¬
lassen . Im Hafen von Swatow liegen der bri¬
tische Zerstörer „ Thanet " und der amerikanische
Zerstörer „Pillsbury ".

Nach einer Reutermeldung aus Hongkong cr
klärte man in den dortigen leitenden britischen
Marinefreisen , daß selbstverständlich der briti¬
sche Zerstörer „ Thanet " in Swatow verblei
ben werde , um die Interessen der britischen
Bevölkerung wahrzunehmen .

Wie es heißt , wird auch der amerikanische
Zerstörer aus Swatom nicht auslaufen .

England schont jüdische Verbrecher
Protesttelegramm der Araber zu dem feigen Bombenanschlag

Jerusalem , 22. Juni .

Wie die arabische Zeitung „Safalastin " mel¬
det, haben die arabischen Frauenorganisationen
von Akko und anderen Städten Palästinas im
Zusammenhang mit dem feigen jüdischen Bom¬
benattentat in Haifa, bei dem 18 Araber -
gramme an den britischen Oberkommissar ge¬tötet und 24 verlegt wurden , Protesttele =

fandt. In diesen Telegrammen wird überein¬
stimmend die sofortige Auflösung aller jüdischen
Parteien, eine tatsächliche Durchsuchung der
jüdischen Klubs und Organisationsräume und
die Verhaftung der an den unerhörten Terror =

atten schuldigen Judenhäuptlinge gefordert .
Aus dem gleichen Anlaß hat der arabische

Aerzteverband in Haifa an den britischen Mini¬
sterpräsidenten Chamberlain wie folgt gedrahtet :

„ Zum vierten Male müssen wir arabischen
Aerzte von Haifa das Unglück unserer Brüder
mit ansehen , deren Leiber durch Bomben des
verbrecherischen Zionismus zerrissen wurden .
Wir protestieren dagegen , daß diese Verbrecher
immer noch nicht verhaftet worden sind , obwohl
die jüdische Presse zugibt , daß die Täter Juden
waren . Nicht ein einziger jüdischer Verbrecher
Sefindet sich im Konzentrationslager , während

Gefängnisse und Lager von Arabern über¬
fullt sind ."

Eingeständnisse der „ Times "
London , 22 . Juni .

Ein , ,Times " -Bericht gibt mit aller Offenheit
den jüdischen Terror in Palästina zu. Es könne,
so heißt es u. a. , nicht mehr zweifelhaft sein,
daß die Juden eine Organisation für Bomben¬
anschläge , Sabotageakte und ruchlosen Banden¬
frieg geschaffen hätten .

brutaler Offenheit die vielen jüdischen Terror¬
atte zugab. So wurde ein jüdischer Bomben¬
anschlag auf ein Kino in Jerusalem eingestan¬
den, bei dem 13 Araber , 3 Engländer und 2 Ju¬
den verlegt wurden. Am 3. Juni habe man
Armee und auch der jüdischen Agentur durch
175 Fernsprechleitungen der Regierung , der

Explosivstoffe zerstört. Am gleichen Tage habe
man einen Bombenanschlag verübt , durch den
neun Araber getötet und 40 verlegt worden
seien. Der Bericht der „Times" zählt dann noch
weitere jüdische Terrorakte auf.
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Neue britische Presselüge !
Berlin . 22 . Juni .

Das englische Exchange - Büro meldet , wie
verlautet habe die spanische Regierung das Er¬
suchen Roms auf Abschluß eines Militärbünd¬
nisses mit Deutschland und Italien abgelehnt .
Wie wir von zuständiger Stelle in Berlin er¬
fahren, ist von einem derartigen Ersuchen an

nicht das geringste bekannt.
Spanien um Abschluß eines Bündnisvertrages

also um ein neues typisches Beispiel britischer
Es handelt sich

Preſſe-Lüge, wodurch England von seinenSchwierigkeiten bei den Moskauer Paktver¬
handlungen ablenken und sich selbst und seinem
französischen Partner Mut zusprechen will .

London bettelt um Hilfe für Tientsin
„ Tevere " kennzeichnet die Heuchelei und Ohnmacht der britischen Politik

Rom , 22 . Juni .

Unter der Ueberschrift „ Seuchelei und Ohnmacht " glossiert der Direktor des „Tevere " in
bemerkenswert deutlicher Weise die verzweifelte Suche Englands nach Bundesgenossen im
Fernen Osten angesichts seiner völlig hoffnungslosen Lage in Tientsin , wo es auf die Gnade

oder Ungnade Japans angewiesen ist, das ihm jetzt die Quittung für jahrelange fleinliche
Schikanen, Genfer Quertreibereien und offene Parteinahme gegen Japans lebenswichtige
Interessen gibt .

-
reich sein . England sei nicht imstande , in Ost¬
asien etwas mit Gewalt durchzusehen , ohne die
Gefahr ernster Verwicklungen im Westen. Die
Rede Chamberlains bereite den englischen
Rückzug vor .

Das Blatt weist darauf hin , daß England | weniger stolz wären und mehr Verständnis
fich hier vor allem um Amerika und Sowjet - hätten , könnten die Ereignisse für sie sehr lehr¬
rußland bemühe , die esin typisch britischer
Art gern gegen die Bedrohung seines
Prestiges und natürlich auch seiner Profite
durch Japan einspannen möchte, wofür es sogar
bereit sei, jeden Preis zu zahlen. Hieraus er¬
gebe sich klar , so fährt das Blatt fort , daß England habe eine harte Lektion erhalten .
England sich in einem Zustand eingestandener Die britische Einkreisungs - und Gewaltpolitik

Ais Beweis führt die „Times " die Mittei - Unterlegenheit befinde , wenn es zur sei zum kläglichen Mißerfolg verurteilt ,
lung eines jüdischen Geheimsenders an, die mit Verteidigung seiner angeblichen Rechte im weil es klar sei, daß Europa und Ostasien zwei

Fernen Osten um eine Allianz zweifelhafter voneinander abhängige Sektoren sind .

Qualität betteln gehe . Englands Taktik gehe England sich mit Japan in einen Krieg einließe ,
darauf aus , Japan durch eine tombinierte würde es in Europa rasch in Schwierigkeiten
sowjetrussisch -amerikanische Aktion in die Zange geraten , und wenn es durch die polnischen Lock

spizzel den Krieg in Europa verursache , erwüch¬
Da aber die Vereinigten Staaten hierzu sen ihm ebenso rasch in Ostasien die größten

keinerlei Lust verspüren, sege London seine Schwierigkeiten. Man stehe daher vor einer

ganze Hoffnungen auf Mostau . Niemand könne Lage, die für England außerordentlich ernst
fich jedoch vorstellen, daß sich Sowjetrußland und kritisch sei.
zur Verteidigung der imperialen Interessen

Bolle Uebereinstimmung
Berlin , 22 . Juni .

Die Besprechungen in Friedrichshafen
zwischen Großadmiral Dr. H. c. Raeder und dem
Unterstaatssekretär im italienischen Marine¬
ministerium , Admiral Cavagnari , haben die

zu nehmen .

Wenn

volle Uebereinstimmung der Auffassungen Großbritanniens auf Japan stürzen würde. Lettland ratifiziert Nichtangriffspakt
zwischen der deutschen und der italienischen So werde das englische Imperium in China

gedemütigt und erniedrige sich vor Sowjet¬
Riga , 22 . Juni .

Das lettische Ministerkabinett ratifizierte ein¬

Des
-

Erscheinens aufzugeben .

Jahrgang 1939

Englische Bumerangs
Die Feststellungen der deutschen Presse

über den Stand und den wahren Charakter

der Moskauer Verhandlungen scheinen den

Engländern zusehends peinlicher zu werden .

Man kann es gewiß begreifen , daß sie sich
in ihrer gegenwärtigen Lage alles andere
als wohl fühlen . Der Dreierpakt , seit Mo¬

naten von Woche zu Woche als „, direkt vor

dem Abschluß stehend " angekündigt , befindet
sich zum großen Leidwesen der Einkreiser
und Kriegsheker immer noch in einem Sta¬

dium , das den „ Erfolg " höchst ungewiß und
problematisch zu beurteilen berechtigt . Die

fümmerliche Begründung des Londoner
,,Exchange Telegraph " , daß es sich , , um eines
der bedeutendsten Ereignisse des Jahrhun
derts handele , dessen Einzelheiten sorgfältig
ausgearbeitet werden müßten " , wird ange
sichts der Schwierigkeiten , mit denen Mr .
Strang in Moskau zu kämpfen hat , selbst
in England nur als unangebrachter Galgen¬
humor aufgefaßt werden können .

In ihrem Bemühen , den unangenehmen
Klarstellungen der deutschen Presse ents
gegenzuwirken und die eigene Deffentlich¬
feit zu täuschen , ist die britische Regierung
nunmehr auf eine Taktik verfallen , die das
Naturgesez des Bumerangs nicht zu kennen
scheint . Sie darf sich daher nicht wundern ,

wenn der beabsichtigte Wurf die unklugen
Schützen selbst traf .

1. Das britische Foreign Office demen¬
tierte , daß der britische Botschafter in Mos
fau neue Instruktionen " erhalten habe .

Dieses Dementi steht in Widerspruch zu den
Enthüllungen der offiziösen englischen Presse .
Tatsache ist , daß Mr . Strang am Dienstag
sich mit dem Foreign Office in Verbindung

letzte, um erweiterte „ Vollmachten" zu er
so redet man sich jetzt inlangen . Aber

es wurden ja nur neueLondon heraus
„ Instruktionen " dementiert , als ob zwischen

Instruktionen “ und „ Vollmachten " letzten
Endes ein Unterschied bestünde . Zu allem

nachträglich, daß der britische Botschafter in
Ueberfluß bestätigte Daily Telegraph "

Moskau eine „Botschaft" . die dritte Auss

legung!

"

-

-

-

erhalten habe , die ihn zu wei¬
terem Entgegenkommen gegenüber den Sow¬

jets ermächtige , Und schließlich wurde dem
Pariser „ Deuvre " von einem Beamten des

Foreign Office , der offenbar von dem sinn
losen Dementi nicht unterrichtet war , mit
geteilt , daß Strang tatsächlich weitergehende

Anweisungen " die vierte Spielart der
Wortklauberei ! erteilt wurden .

2. Das Foreign Office dementierte , daß
eine Ausdehnung des Allianzpaktes auf den
Fernen Osten beschlossen worden sei. Wir
glauben diese Behauptung ohne weiteres .
Mr. Strang würde wahrscheinlich nicht in

Tag für Tag vor den Türen des Kreml
Mostau in nachgerde beschämender Weise

stehen , wenn dieser von Stalin geforderte
Beschluß in London bereits gefallen wäre .
Während man in London also leugnet , was
niemand behauptet hat , ist die Tatsache un

bestreitbar , daß diese Erweiterung des
Allianzpattes den Angelpunkt der gegen
wärtigen Schwierigkeiten in den englisch
Sowjetrussischen Verhandlungen bildet .

3. Die sowjetrussilke Agentur ,, TASS "
dementierte auf englischen Wunsch , daß die
Sowjetregierung auf einer „ Garantie ihrer
Fernost -Grenzen " bestehe. Von einer der
artigen , ,Garantie " war ebenfalls nie die
Rede . Tatsache ist vielmehr , daß Moskau
Englands militärische Unterstützung im
Falle eines sowjetrusisch -japanischen Krie
ges fordert . Da , wie „News Chronicle "
wehklagend erklärt , „ Sowjetrußlands leis

diges Mißtrauen immer noch sehr groß ist " ,

beharrt es auf Grund gewisser Erfahrungen
mit Englands Vertragstreue und Zuvers

lässigkeit darauf , eine absolut bindende und

gehen versucht.
einem Teile voll befriedigenden Ergebnis zu was man in London zu um¬

crine ergeben und sind Mittwoch mittag mit rußland . Die Demokratie offenbare sich wieder stimmig auf einer Sizung , die unter dem Vor - alle Hintertüren verschließende Unterschrift

beendet worden . Die italienischen Offiziere, macht als imperiales Instrument und ihrer
die Mittwoch nachmittag noch Gelegenheit Heuchelei als Friedenswaffe .
hatten , mit ihren deutschen Kameraden die Die italienische Presse ist überzeugt , daß

Japan in Tientsin unnachgiebig bleibenSchönheiten der Bodenseelandschaft zu genießen , wird und die Erfüllung aller seiner Forderun - statt . Das Ministerkabinett ist für die Ratifizie Balkanstaaten , zu der England schon lange

haben sich heute früh wieder nach Italien gen durch England erreichen will. Die „ Ga¬
zetta del Popolo " schreibt , wenn die Engländerrüdbegeben

ten Dr. Ulmanis stattfand , den am 7. Mai in
Berlin unterzeichneten deutsch - lettischen Nicht¬
angriffspatt . Der Austausch der Ratifikations¬
urkunden findet in allernächster Zeit in Berlin

rung solcher Berträge allein zuständig, nachdem
das Parlament nicht mehr existiert .

Mr . Chamberlain gab im Unterhaus zu ,
daß nicht etwa die berüchtigte Garantie der

bereit ist, an der Verzögerung des Pakt
abschlusses schuld ist , sondern , ,ardere schwies



rige Puntte " aufgetreten find . Die Presse
(Englands und Frankreichs hat einstimmig
bestätigt , daß diese Punkte ausschließlich die
Einbeziehung des Fernen Ostens in den
Einfreisungspakt und die von Moskau ver¬
langte sofortige Aufnahme von General¬
Stabsbesprechungen betreffen .

Diese Sachlage tann weder durch irre - (Drahtbericht unseres Vertreters in London ) Ueberraschung hervorgerufen . In Swatau | Chinas " werden als erfolgversprechen .

Japan läßt Lebensmittel durch

führende und sinnlose Dementis noch durch
Sonstige Verschleierungsmanöver vertuscht
werden . Die Bumerangs des Foreign Of
fice haben demnach nicht nur ihr Ziel ver
fehlt , sondern auch die englischen Schützen
in fennzeichnender Weise bloßgestellt .

Deutschland fordert Abberufung
Berlin . 22 . Juni .

Die Reichsregierung hat sich veranlaßt gefe¬
hen , die britische Regierung um die Abberu
fung des britischen Generalkonsuls in Wien zu
ersuchen . Anläßlich eines Strafverfahrens hat
sich ergeben , daß das britische Generalkonsulat
in Wien in eine Angelegenheit eines verbo¬
tenen Nachrichtendienstes verwickelt gewesen ist .

Dr . Ley bei König Carol
Bukarest , 22 . Juni .

König Carol von Rumänien empfing Mitt¬
woch nachmittag den anläßlich der Eröffnung
der Internationalen Ausstellung „ Freude und
Arbeit " in der rumänischen Hauptstadt weilen¬
den Reichsleiter Dr . Robert Len . Der König
nahm Gelegenheit , sich mit Dr. Ley fast eineStunde zu unterhalten . Anschließend besuchte
Dr . Ley nochmals die Ausstellung , wobei er
besonders im Pavillon des „Internationalen
Zentralbüros Freude und Arbeit “ von den zahl¬
reichen Besuchern der Ausstellung lebhaft be¬grüßt wurde .

Autonomie für das Karpathenland
Budapest , 22 . Juni .

Ersuchen der Briten um Besprechungen abgelehnt

London , 22 . Juni .

Wie aus Tientsin bekannt wird , haben
die Japaner ihrem Versprechen gemäß mehrere
Schiffe mit Lebensmitteln für die Niederlassung
durchgelassen und auch über den Landweg
frische Nahrungsmittel eingelassen . Dennoch
dauert die Blockade ohne Einschränkung an . Alsdie englischen Behörden der Niederlassung denjapanischen Kommandeur erneut um Besprechun:gen ersuchten, lehnte der Japaner eine Konfe¬
renz ab mit dem Hinweis darauf , daß sie ergebs
nisios sein müsse, solange die britische Politit
nicht grundsäglich umgestellt sei .

leben schäzungsweise 150 Weiße , davon 80 Eng
länder und 40 Amerikaner .

Aussichtsreiches Zeichen
Tokio , 22 . Juni .

Der Chef des japanischen Admiralstabes ,
Prinz Fushimi , und der Chef des General¬
stabes, Prinz Kanin , sprachen telegraphisch denBefehlshabern der bei Swatau gelandetenStreitkräfte ihre Glückwünsche zum Erfolg dieserOperation aus . Die Presse feiert die , , Blockade
der gesamten Küste Chinas " und drückt die
Hoffnung aus , daß die Wehrmacht mit frischen

Die Besehung des Vertragshafens Swatau , Kräften zu Lande und zu Wasser die Aufgabe
der zwischen Hongkong und Amon liegt und für Japans glücklich zu Ende führen werde .den britischen Handel in China von erheblicher Besetzung Swataus und die entschiedene Hal :

Die

Bedeutung ist , hat in London unangenehmetung Japans gegenüber den Verbündeten

Im eigenen Lügennet verfangen
Abgeordnete fordern militärische Abrundung der Moskauer Verhandlungen

London , 22 . Juni .

der Engländer um Hilfe in Moskau macht sich
Die ungeheure Nervosität und Beklemmung

mehr und mehr im Unterhaus bemerkbar. In
einem Frage - und Antwortspiel zwischen dem

mierminister Chamberlain tam abermals
Labour -Abgeordneten Wedgwood und Pre¬

eindeutig die hohe Bedeutung des Fernost¬
Problems für die Moskauer Verhandlungen
zum Ausdruck . Wedgwood fragte nämlich ganz
offen , ob denn nun nicht in Anbetracht des
Ernstes der letzten Nachrichten aus dem Fernen

schen Seite hin erweitert werden solle . Der Ab¬Das madjarische Abgeordnetenhaus verabsten die Mission Strangs nach der militäri¬
schiedete drei Gesezentwürfe über die Ein¬

mal zu vertuschen, mußte sich aber , durch weitere

konnte das Regierungsmitglied sich nicht mehr

Fragen anderer Abgeordneter in die Enge getrieben , immer weiter zurüdziehen. Schließlich

helfen, als der Abgeordnete Mander die Frage
stellte , ob der Anstoß zur Behandlung der Ferns
oftfragen in Moskau von der Sowjetunion aus¬
gegangen sei und wieweit man damit gekom¬
men lei . Butler erwiderte ausweichend und
sichtlich in größter Verlegenheit .

Neue Vorschläge
Mostau , 22. Juni .

um späten Nachmittag fand gestern im Kreml

des Zeichen gewertet , daß Wehrmacht undDiplomatie unabhängig von äußeren Einsflüssen mit neuer Kraft und
nissen an die Arbeit gehen .

neuen Erfennts

Zwischenfälle von Engländern erlogen
Peking , 22. Juni .

hauptungen englischer Kreise über Vorfälle in
In bemerkenswertem Gegensatz zu den Bes

Tientsin , die selbst Ministerpräsident Chamber¬lain im Unterhaus anführte , stehen die Auss
führungen der in Tientsin erscheinenden frans
zösischen Lokalzeitung .

Diese französische Zeitung lobt das höfliche

Soldaten , die die blockierte Zone bewachen .
und zuvorkommende Verhalten der japanischen

Es leugnet jeden besonderen Zwischenfall und
betont , daß auch die Lebensmittelversorgung .
wohl ernst sei , daß aber praktisch alles , wenn
auch zu starf erhöhten Preisen . zu
haben ist .

Die ganze Art der englischen Berichte , so
schreibt das französische Blatt weiter , erinnerte
an den antideutschen Greuellügenfeldzug des

achtern, einschließlich Amerikanern und Stans
Weltkrieges und wurde von neutralen Beobs

zu sein oder es müsse sich um eine Art fünst

dinaviern, als lächerlich bezeichnet. Die
britischen Nerven schienen vollständig zerrüttet
lichen Schreckfeldzug handeln .

Gesandter nach Moskau berufen
Warschau , 22 . Juni .

Die polnische Presse , die langsam die Folgen
der Anlehnung des englischen Freundes anMoskau erkennen muß , beschäftigt sich in
größter Sorge mit der ständigen Ausweitungder Moskauer Verhandlungsbasis .Warszwawsti " macht darauf aufmerksam , daß

. . Kurjer

berufung der Vertreter des Oberlandes , die geordnete hielt es nämlich für dringend , Mister die dritte Begegnung zwischen Molotow und trok der Verlautbarung der TASS . über die

Horthy - Fliegerfond .

Die Selbstverwaltung des Karpathenlandes
soll demnächst durch ein besonderes Gesez ge¬
regelt werden . Der Abgeordnete der Regie¬
rungspartei , Tabor Törs , erklärt hierzu u. a.,
es sei Ungarns Ehrenpflicht , der ukrainischen
Volksgruppe eine freie und gedeihliche Ent
wicklung zu gewähren und sie u . a . von der
Ausplünderung durch das galizische Judentum
zu befreien .

Ministerpräsident Graf Telefy erklärte ,
er halte es für seine Pflicht , dem Karpathen¬
Tande eine Autonomie zu gewähren , die der
parischen Whorlieferung entspreche .

R. Baut

parendn

www
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Einer , der im trüben fischt

Wenn in diesem verdammten Gewässer nicht
bald einer anbeißt , weiß ich nicht mehr , was

für Köder ich noch benuken soll !"
( Beut .)

wie möglich inGeneralstabsbesprechungen mit der
Sowjetunion eintreten zu lassen .

Chamberlain versuchte , die Auswirkung der
mit peinlicher Offentheit vorgetragenen Anfra¬
gen mit dem Hinweis zu bremsen , daß der Ver¬
frag als solcher erst firiert sein müsse, bevor
man die militärischen Folgerungen ziehen könne.

Unterstaatssekretär Butler bemühte sich, die
abermals im Parlament angeschnittene Seite
der Moskauer Fernost - Verhandlungen noch ein¬

den statt.Die Unterredung dauerte nahezu zwei Stunden .Sie war auf einen Wunsch der Unterhändlerhin angesetzt worden , die anscheinend neue
Vorschläge zu machen hatten und damit der
Mitteilung von Preß Association " entsprachen ,
daß englischerseits tein Wert auf Beschleuni¬
gung gelegt werde . Wie hier bekannt wird , ist
eine vierte Begegnung vorgesehen , so daß auch
diesmal die sowjetrussische Zustimmung offen¬
bar noch nicht erzielt werden konnte .

Ein 80 -Millionen -Bolk fann fordern
Gauleiter Mutschmann eröffnet die Deutsche Kolonialausstellung

Dresden , 22 . Juni .

Auf dem Ausstellungsgelände der sächsi¬
schen Gauhauptstadt wurde Mittwoch die deuts
sche Kolonialausstellung Dresden 1939 von

Gauleiter Reichsstatthalter Mutschmann eröffe
net . Die eindrudsvolle Schau stellt mit einer
Gesamtfläche von rund 90 000 Quadratmeter die
gewaltigste Ausstellung deutscher tolonialer Lei¬
stung dar , die bisher gezeigt wurde .

Im würdig geschmückten städtischen Ausstel¬
lungspalast begrüßte zu Beginn der Feier Bür¬
germeister Dr . Kluge die Gäste im Namen der
Stadt Dresden zugleich auch für den Reichs¬
tolonialbund , mit dem die Ausstellung gemein
sam veranstaltet wird . Bald nach Erwerb
unserer Kolonien , vor rund 50 Jahren , so er¬
tlärte er , gründete Dresden als eine der ersten
Städte einen Ortsverband der deutschen Ko¬
lonialgesellschaft . 1923 trat hier der neuge
gründete Kolonialkriegerbund zu seiner ersten
großen Tagung zusammen . Die deutsche Ko¬
lonialausstellung 1939 soll Ausdrud sein jener
politischen Forderung , die der Führer seit jeher
mit immer stärkerem Nachdruck erhoben hat , der
Forderung nach Rückgabe der uns widerrecht¬
lich geraubten Kolonien .

14 Standartenführer Oberst a . D . Peter ,

der Geschäftsführer des Reichskolonialbundes ,
überbrachte die Grüße des verhinderten Bun¬
desführers und Reichsstatthalters General Rit¬
ter von Epp . Die Dresdener Ausstellung solle
mit dem überlieferten Märchen von der Roman¬
tit in den Kolonien aufräumen und die Wirt¬

lichkeit vor Augen führen . Wie der Deutsche
tolonisiert , gearbeitet und gekämpft habe , müsse

Amnestieerlaß des Führers
Straffreiheit in den judetendeutschen Gebieten und im Brotektorat

Berlin , 22 . Juni .

Das Reichsgesehblatt vom 19. Juni veröffent
Kicht einen Erlaß des Führers über die Gewäh¬
zung von Straffreiheit in den sudetendeutschen
Gebieten und im Protektorat Böhmen und
Mähren . Durch den Erlaß werden alle Strafen
aufgehoben , die nach den Vorschriften des frü¬
heren tschecho -flowatischen Rechts wegen der Zu

gehörigkeit zur NSDAP ., der Deutschen Natio
nalpartei , der Sudetendeutschen Heimatfront ,
der Sudetendeutschen Partei , ihren Gliederun

gen, Unterorganisationen oder angeschlossenen
Verbänden , bzw. wegen der Förderung oder
Unterstützung der erwähnten Parteien und Or¬
ganisationen verhängt worden waren .

Darüber hinaus wird Straffreiheit für Straf
taten und Verwaltungsübertretungen gewährt ,
die in den sudetendeutschen Gebieten vor dem
1. Dezember 1938 und auf dem Gebiete des Pro¬
tektorats vor dem 16. März 1939 im Kampf für
die Erhaltung des Deutschtums oder für die
Heimkehr ins Reich begangen wurden .

Ebenso wird Straffreiheit gewährt für Straf¬
taten und Verwaltungsübertretungen, die in
ben judetendeutschen Gebieten vor dem 1. De¬

jeder Deutsche wissen , dann erst könne die In¬
famie der Kolonialschuldlüge ermessen werden .

Gauleiter Reichsstatthalter Martin Mutsch¬
mann stellte in seiner Rede an Hand des
dritten Programmpunktes der NSDAP . unser
unabdingbares Recht auf Kolonien her¬
aus . Das wieder stark gewordene 80-Millionen¬
Volt Großdeutschlands fann an die Welt wieder
Forderungen stellen , die vom Volt in
seiner Einmütigkeit vertreten werden.

Interesse für asiatische Angelegenheiten an den

aus den Moskauer Verhandlungen größtes

Tag gelegt wird .
Dieses Interesse sei neuerdings weit stärker

als zuvor . Das Warschauer Blatt weist in
diesem Zusammenhang darauf hin , daß der
sowjetische Gesandte bei der Regierung Tschis
anglaischets , der geheimnisvolle Luganiecs
Orlenidi , nach Moskau berufen worden ist .
Weiter sei die mehrstündige Besprechung bes
achtenswert , die zwischen dem Vizeaußenfoms
missar Lozowski und dem diplomatischen Ver
treter Chinas in Mostau stattgefunden hat .
Lozowski betreue im Sowjetaußenkommissariat
vor allem fernöstliche Fragen .

Vorbereitungen im Sandschat
(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 22 . Juni .
Wie der „ Matin " aus Antiochia meldet ,

bereitet sich der türkische Teil der Bevölkerung
des Sandschats von Alexandrette bereits auf
den Anschluß des Gebietes an die Türkei vor ,
obwohl zwischen Paris und Ankara immer noch
über die Einzelheiten des Vertrages verhandelt
wird .

Warnung vor Kopplungsverkäufen
Wer knappe Ware hamstert , ist ein Volksschädling !

Berlin . 22 . Juni .

Der Reichskommissar für die Preisbildung

teilt mit :

pot

Verschiedene Vorfälle geben mir Veran¬

lassung, mit allem Nachdruck darauf hinzu¬
weisen, daß Kopplungsverkäufe von Lebens¬
mitteln durch die Vorschriften der Verordnung

zur Verbilligung des Warenverkehrs vom 29.
Oktober 1937 in allen Wirtschaftsstufen ,

Erzeuger bis zum Groß - und Einzelhändler ,
verboten sind . Zuwiderhandlungen werden
streng bestraft. Auch Waren , die zeitweilig
knapp sind, müssen umgekoppelt verkauft wer
den . Wer einen Käufer nötigt , zuvor oder zu¬
gleich andere Waren zu taufen , um eine be =

stimmte Ware zu erhalten , verteuert damit die

Kosten der Lebenshaltung des einzelnen Volts¬

genossen . Kopplungsverkäufe von Lebens¬

mitteln sind deshalb Verrat an der Volts¬

gemeinschaft !

zember 1938 , auf dem Gebiet des Protektorats
vor dem 16. März 1939 von deutschen Staats¬
angehörigen oder Volksdeutschen aus politischen
Beweggründen begangen wurden , sofern nicht
mehr als eine Freiheitsstrafe bis zu
zwei Jahren oder eine Geldstrafe bzw. eine
Freiheitsstrafe und eine Geldstrafe zusammen , Anteil .
verhängt worden waren . Landesverrat zum bei der Verteilung knapper Ware die Haus¬
Nachteil des Deutschen Reiches ist von diesen
Bestimmungen ausgenommen .

Ferner verfügt der Erlaß , ohne Rücksicht auf
die Art , Straffreiheit für Tschechen, bzw. für
die nichtdeutschenVolksangehörigen der ehema
ligen tschecho-slowakischen Republik für Straf
taten oder Vergehen aus politischen Beweg¬
gründen , wenn sie in den sudetendeutschen Ge =
bieten vor dem 1. Dezember 1938 und auf dem
Gebiet des Protektorats Böhmen und Mähren
vor dem 16. März 1939 begangen worden sind.
Ausgenommen von der Straffreiheit sind
Verbrechen gegen das Leben , Raub , Spreng
stoffverbrechen , wenn dabei ein Mensch getötet
oder verlegt worden ist, sowie Handlungen , bei
denen die Art der Ausführung eine gemeine
Gesinnung des Täters erkennen läßt

Der Kaufmann hat die Pflicht . seine Waren

gerecht zu verteilen . Wenn er dabei bei der
Abgabe tnapper Ware seine Stammkunden in
erster Linie beliefert , so beugt er damit Hand¬
verkäufen vor und sichert der arbeitenden und
im Haushalt stark beschäftigten Hausfrau ihren

Gerecht handelt der Kaufmann , der

haltungstopfzahl des Stammkunden berück
sichtigt . Ungerecht handelt derjenige , der die

knappe Ware in erster Linie auf Kosten der
wirtschaftlich schwächeren Kunden solchen zu¬
tommen läßt , die viel kaufen. Stammkunde ist
nicht, wer viel fauft , sondern wer ständig in
dem gleichen Geschäft seinen Bedarf deckt.

Die Hausfrau muß wissen , daß sie es nicht
nötig hat , zuerst oder zugleich andere Waren
zu kaufen , um bei ihrem Kaufmann ihren
Anteil an einer knappen Ware zu erhalten .
Sie soll aber nicht mehr verlangen , als der
Kaufmann ihr geben tann , insbesondere muß
jeder Versuch unterbleiben , den Kaufmann zu
verleiten , ihr von einer knappen Ware mehr
als ihren Anteil zu verabfolgen . Eine solche
Bevorzugung ist ungerecht , weil sie immer

nur auf Fosten eines anderen Volksgenossen
möglich ist .

Wer knappe Ware zu hamstern versucht ,
ist ein Boltsschädling ! Als ständiger
Kunde eines Kaufmanns erhält jeder seinen

als wenn er versucht, die Ware durch Hamster.
Anteil auch an einer fnappen Ware sicherer ,

täufe in einer Vielzahl von Geschäften zu
erstehen .

Die Preisüberwachungsstellen sind von mir
erneut angewiesen worden , gegen Koppelungss
verkäufe von Lebensmitteln mit besonderer
Schärfe einzuschreiten und die Schuldigen emp .
findlich , eventuell mit dauernder Schließung

ihres Geschäftes , zu bestrafen.

Wer vernünftig lebt ,
raucht auch

mit mehr Verstand !
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Rürzmeldungen
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Der Führer empfing gestern auf dem Obers
falzberg den zur Zeit in Deutschland weilenden
italienischen Straßenbauer Senator Puricelli
im Beisein des Generalinspektors für das deut¬
sche Straßenwesen , Dr. Todt .

Im Schloß Belvedere zu Weimar wurde eine
Arbeitstagung des Kulturamtes der Reichss
jugendführung eröffnet .

In Anwesenheit des Reichsarbeitsministers
und des Königlich italienischen Botschafters
wurde am 20. Juni ein deutsch-italienischer Vers
trag über Sozialversicherung unterzeichnet .



Am Feierabend

Deutsche Frau fliegt allein nach Indien
Elly Beinhorn -Rosemeyer kehrt nach langem Fernflug zurück

Die bekannt : deutsche Fliegerin Elly Rose :
ber

meyer -Beinhorn wird Ende Juni von einem
ausgedehnten Fernflug , bie schneidige
Pilotin bis nach Indien führte , wieder nach
Berlin zurückkehren . Auf Grund von Teles
grammen und Briefen der Fliegerin berichtet
unser tpt .-Mitarbeiter den Erlebnissen ,
bie

Bon
Frau Rosemeyer-Beinhorn auf diesem

neuen großen Fluge gehabt hat .

Eins steht fest : Elli Rosemeyer-Bein¬
horn hat mit vielen schneidigen Flügen die
deutsche Luftfahrt in der Welt propagieren
helfen . Wenn man geraume Zeit nichts mehr
von ihrer fliegerischen Betätigung hörte , dann
dürfen die Gründe hierfür als allgemein be =
Tannt vorausgesetzt werden . Seit einigen
Wochen aber ist die „ Elly " , wie man die Flies
gerin in Kameradenkreisen nennt , wieder auf
einer ganz großen Sache " unterwegs . Tausende
von Kilometer von der Heimat entfernt setzt sie
fich für die deutsche Luftfahrt ein, ohne daß
taum mit einer Zeitungsnotiz darüber berichtet
wird .

Der Berliner Sportflughafen Rangsdorf war
Ausgangspunkt des jüngsten Unternehmens , das
ohne ein bestimmtes Ziel begonnen worden ist.
Eines Tages stand für „ Elly " ein wunder¬
schönes , neues Kabinenreiseflugzeug in Rangs¬
dorf bereit , eine vierfizige „Taifun " mit dem
bewährten Argus -Motor von 270 PS , wie sie
von Elly Beinhorn schon auf zahlreichen frü¬

heren Flügen benutzt worden ist. Mit ihrem
Gatten , den auf so tragische Weise ums Leben
getommenen Meisterfahrer Bernd Rosemeyer ,
hat die Fliegerin monatelang fast ganz Afrika
mit der „ Taifun " durchstreift .

Von Berlin führte vor Wochen der Flug

über Sofia - Istanbul - Ankara - Bagdad - Bas¬
ra- Jodhpur und Karachi nachKalkutta. Ganz
allein ist „ Elly " auf die große Reise gegangen .
Sachkundig besorgt sie die Wartung ihres be =

währten Messerschmitt-Vogels selbst; in der ge¬
räumigenKabine ist sie allein mit einem Extra¬
Benzintant , durch den sie in die Lage versetzt ist ,

fünf bis sechs Stunden ohne Zwischenlandung
in der Luft zu bleiben .

Es geht der Fliegerin in erster Linie darum ,
thr Flugzeug als ein Musterbeispiel
deutscher Wertarbeit im fremden Land
vorzustellen . Die Zuverlässigkeit der Maschine
hat sie bei dem oft sehr schlechten Wetter mehr
als einmal beweisen können . Ein Brief von

Elly " berichtet über eine Notlandung im

Reisfeld , das nach einem tropischen Regenguß
schließlich derart unter Wasser stand , daß der
Start aus dem über Nacht entstandenen kleinen

See fraglich geworden war , andererseits aber
die Gefahr bestand , daß die Maschine in dem
weichen Boden allmählich wegfadte . Der Start
war schlimm , schrieb die Fliegerin , aber mit
2000 Touren des Propellers wurde es nach
langem Anlauf doch geschafft . Die „ Taifun "
macht ihren Indienflug nämlich mit einem ganz
neuen einstellbaren Propeller , der auch von
Messerschmitt entwidelt worden ist und aus
dem Motor die günstigste Leistung herausholt .

Ueberall in Indien hat die deutsche Pilotin

Herzlichste Aufnahme gefunden . Bei vielen ins

bischen Maharadschas ist „ Elly " Gast gewesen ,

Maharadschas , die zum Teil selbst Privatflug¬
zeuge befien , wie z . B. der Maharadscha von
Mayurbhany , der von seinem Privatflugplay
aus einen Flug mit der deutschen , ,Taifun "

unternahm und darüber sehr begeistert war .

Auf seinem Privatflugplay traf Elly Rose¬
meyer -Beinhorn übrigens mit dem französischen

Flieger Gilbert Denis zusammen , der auf einem

Refordflug von Paris nach Saigon schon 11 000
Kilometer zurückgelegt hatte , eines Hitschlages

wegen aber 100 Kilometer vor Kalkutta not¬

Tanden mußte , wobei er sein Flugzeug be¬
schädigte . Aus Kaltutta berichtete die Fliegerin ,

daß Flugzeug , Motor und Propeller für die

dort anwesenden Fachleute eine Sensation ge =

wesen sind . Ohne Rekordleistungen zu beabsich =

tigen ist die wadere „, Elly " wochenlang zwischen
den wichtigsten Pläzen Indiens herumgeflogen ;

von Kalkutta ging es einmal nach Rangoon und

Bangkok und wieder zurück nach Kalkutta , und
dann auch nach Bombay . Ueberall zeigte sich
die schnittige Reisemaschine mit dem Hakenkreuz
und wurde start beachtet .

Auf vielen Strecken des Fluges war das
Wetter denkbar schlecht. Sandſtürme, die bis
zu 4000 Meter hinaufreichten , mußten mehr als
einmal in Kauf genommen werden. Dabei noch
die Flugwege über dicksten Urwald sicher zurück¬
zulegen , ist oft nicht leicht gewesen , und hat an
Fliegerin und Flugzeug harte Anforderungen

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung " vom 22 . Junk

gestellt . Ernstere Folgen hätte der Zusammens
stoß der „ Taifun " mit einem großen Bogel
haben können , was in tropischen Gebieten
schon manchem Flieger die Maschine , wenn nicht
gar das Leben gekostet hat . Für „ Elly " trat
dieser Zwischenfall auf dem Fluge von Bagdad
nach Basra ein , verlief glüdlicherweise aber
noch harmlos .

Die Monsunzeit ist diesmal in Indien etwas
verfrüht angebrochen, und die Fliegerin steuerte
deshalb ihre „Taifun " etwas früher wieder auf
den Kurs : Heimat ! In den letzten Tagen
weilte sie in Persien , in Teheran , und von hier
wird Elly wieder Nordkurs nehmen, zurück zum
Ausgangsort Berlin, wo sie Ende des Monats
erwartet wird .

Finderlohn / BonHans Gäfgen
War da einmal , als Eberhard Ludwig in

Württemberg regierte , große Aufregung am
Hof. Der Herzog hatte im Eifer der Jagd
seinen Hirschfänger verloren, ein wertvolles
Stüd , das dem Fürsten besonders lieb war .

So wurden denn Boten ausgesandt , das Ver¬

Torene zu suchen, und hundert Gulden sollten
dem ausbezahlt werden , der den Hirschfänger
wiederbringe .

Aber keiner fand den kostbaren Stahl , und
so ließ der Herzog in allen Dörfern ausschellen
und ansagen, daß die Bauern suchen sollten und
daß hundert Gulden ihnen als Finderlohn
winken .

Kam die Kunde auch zu Florian Geißele ,
einem biederen Landmann , der in einem Dorf
wohnte nicht weit von den Wäldern , in denen
die Jagd gewesen war .

Es war ein heller Sonntag , als sich Geißele

aufmachte, um auch einmal zu suchen nach dem
herzoglichen Hirschfänger .

Und wirklich ! Er fand das kostbare Ding ,

legte es in sein buntgewürfeltes Schnupftuch
und machte sich ohne Verzug auf den Weg nach
der Residenz .

Als er nach ein paar Stunden vor dem
Schloß stand, fauchte ihn der Soldat , der die
Wache hielt , gar unsanft an , warum er hier
herumstehe , was er wolle und dergleichen .

Dem Herrn Herzog den Hirschfänger wieder
bringen , will ich", sagte Florian .

„ Ein Kerl wie er , mit schmutzigen Stiefeln
noch dazu, kann nicht zum Herzog", erwiderte
der Soldat .

Dann friegt der Herr Herzog auch seinen
Sirschfänger nicht zurüd", knurrte der Geißele
und trollte davon .

Siergeblieben !" donnerte die Wache . Ich
mein' s gut mit dir , Bäuerle , gib mir von den
hundert Gulden , die du drinnen im Schloß als

8 Jahre lang
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Vom ewigen Auftrag der Dichtkunst
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LiteraturBeispiele hierfür bietet die

geschichte genug : die vernichtenden zeitgenössi
schen Urteile über Goethe und die Ablehnung
des „Liedes von der Glocke", das, als Schiller
es zum ersten Male in Jena vorlas , fast einen

Heiterkeitserfolg erntete , sind zwei Beispiele für
die Stellung des Dichters in seiner Umwelt .

Finderlohn erhältst , ein Viertel , dann will ich
dich reinlassen. Einverstanden ?"Der Bauer fraulte sich am Kopf , überlegte
einen Augenblid , dachte bei sich: fünfundsiebzig
Gulden sind auch ein gut ' Stück Geld , und
nidte .

Da schritt er nun die schwer mit Läufern be¬
legten Treeppen hinauf , bis ihm ein Herr , der
ein Bündel Papiere unter ' m Arm trug , den
Weg vertrat : „ Wohin !"

Zum Herrn Herzog . Ich habe den Hirsch¬
fänger in meinem Schnupftuch."Dem Sekretär des Herzogs , denn dieser war
der Herr , verschlug es fast den Atem : der
Hirschfänger gefunden . Da mußte man auch mit
von der Partie sein .

, ,Hör Er , nicht jeder hergelaufene Kerl tann
so ohne weiteres zum Herrn Herzog , aber wenn
Er mir die Hälfte vom Finderlohn verspricht ,
dann will ich ein gutes Wort für ihn einlegen,
und er soll in ein paar Minuten vor ' m Herzog
stehen ."

Verteufelt " , dachte Florian , „flugs zum
Herzog. Wenn ich noch einem begegne, dann
entschwindet das letzte Viertel auch noch ."

Na , gut" , sagte Geißele, und der Sekretär
strahlte , im Gedenken an die leicht verdienten
fünfzig Gulden , über das ganze Gesicht .

"و Erbitte Er sich eine Gnade !" sagte der Her¬
zog , als er seinen geliebten Hirschfänger in
Händen hielt .

Da sah der Bauer zu dem Sekretär hin , der
so recht teuflisch vor sich hinlachte. Dem Kerl
und dem Soldaten einen Dentzettel geben
tönnen , dachte Geißele, das wäre feiner noch als
die hundert Gulden.

Und so sagte Florian denn mit lauter
Stimme : Herr Herzog , wenn ich fein bitten
dürft ' : hundert Brügel hätt ich gern !"

wig .
Sundert Prügel ? " fragte Eberhard Lud¬

Jawohl ", nickte der Bauer , „hundert
Prügel !"

Da lachte der ganze Sof .
Der Herzog ließ eine Fuchtel bringen , und

ein Offizier ward beauftragt , dem Mann seinen
seltsamen Wunsch zu erfüllen .

Ruhig ertrug Geißele die Streiche und zählte
laut : Behn fünfzehn neunzehn zwan
zig fünfundzwanzig !"

Als er aber dieses letzte Wort gerufen , da
sprang er auf , trat vor den Herzog hin und
sagte : „So , das war mein Anteil am Finder
lohn , jetzt kommt der Sekretär an die Reihe ,
dem ich die Hälfte , und dann der Soldat an
der Wache , dem ich ein Viertel vom Lohn ver¬
sprechen mußte , um vor Euch gelassen zu wer¬
den , Herr Herzog !"

Da ergrimmte Eberhard Ludwig , und es half
fein Gnadebitten und Winseln : Sekretär und
Soldat empfingen den verabredeten Lohn .

, , Jedes meiner Landestinder " , rief der Her
zog ,, , hat freien Zutritt zu mir , und jedem , der
ihm den Weg verlegt , soll es ergehen wie Euch ,
die Ihr empfangen habt , was Euch versprochen
wurde ."

Der Bauer aber , über den nun feiner mehr
lachte , zog ab , eine silberne Tabatsdose im
Sädel , eine feine , edle Dose , in der hundert
Gulden ihr liebliches Lied flimperten . .

Aeskulap lächelt
Anekdoten um bekannte Aerzte

, , Zu einem Doktor " , so erzählte der alte Heim

gerne , „ tam einst ein Schmied, ein Riese von
Gestalt , der an einer Magenbeschwerde litt . Der

Arzt verbot ihm streng alle schwerverdaulichen
Speisen . Der Schmied hielt sich auch ein paar
Tage an diese Vorschrift, dann aber, da es ihm
immer noch nicht besser ging, genehmigte er sich
sein Leibgericht : Schweinefleisch mit Klößen
und Sauerkraut, dazu einige Schnäpse, scharf
wie Höllenfeuer. Am Tag darauf sprach unser
guter Doktor , der von diesem Exzeß natürlich
nicht wußte , bei dem Schmied vor und fand ihn
ferngesund am Amboß stehen . „ Sehen Sie ,
Meister , meine Kur hat geholfen " , meinte er

zufrieden . Der Schmied jedoch lächelte und

trumpfte auf : „ Meine Kur , Herr Doktor .

Schweinefleisch mit Klößen und Sauerkraut ,
baju ein paar Schnäpse , scharf wie Höllenfeuer !
Das hat mich erst gesund gemacht !"

Kopfschüttelnd ging der Doktor , der fein

großes Licht in seinem Fach war , nach Hause

Man kann auf 2 Arten braun werdens
1. Allmählich an die

Sonne gewöhnen
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2. Vom ersten Tag an
lange in der Sonne
bleiben 99 mit
NIVEA - ULTRA-OL !
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und trug gewissenhaft in sein Merkbüchlein ein :

Schweinefleisch mit Klößen und Sauerkraut ,
dazu ein paar Schnäpse, scharf wie Hölfenfeuer,
das heilt Magenbeschwerden . Bald darauf
erschien ein Schneider und klagte bitter über
unerträgliche Magenbeschwerden . „ Da habe ich
ein wunderbar erprobtes Mittel : Schweinefleisch
mit Klößen und Sauerkraut , dazu eine gehörige
Menge Altohol ! Der Schneider schüttelte zwar
den Kopf , ging dann aber doch hin und ließ sich
im Dorfkrug das Verschriebene geben . Am nächs
sten Tag war er . tot . Nun war der Doktor
verzweifelt . Da er aber , wie gesagt , gewissen .
haft war , nahm er sein Werkbüchlein und
machte zu dem Rezept den Zusatz: Hilft nur bet
Schmieden - Schneider sterben daran ."

Zu Billroth , dem Freunde von Johannes
Brahms , tam einst ein achtzigjähriger Bauer ,
um sich seine etwas schiefe Nase verschönern und

guten Manne , der eine Erbschaft gemacht hatte ,
gerade operieren zu lassen . Billroth wollte dem

diese überflüssige Schönheitstorrektur ausreden .

Der Greis aber bestand darauf : ,,Mein Vater
ist 115 Jahre alt geworden . Soll ich da noch
35 Jahre mit einer häßlichen Nase herumlai . , en ,
wenn ich mir jetzt eine schönere leisten kann ?
Los , Herr Professor !"

Ernst von Bergmann wurde einmal gefragt ,
was er denn unter einem guten Arzt verstehe.

, ,Darunter verstehe ich den " , antwortete er ,
der Sie so behandelt , daß Sie sich den besten ,

berühmtesten und teuersten Hausarzt leisten
fönnen weil Sie ihn nicht gebrauchen were
den ."

-

*.

Geheimrat B. , der bekannte Ohrenspezialist ,
war schwerhörig . In einer Gesellschaft fragte ihn
darum einmal eine Dame , warum er sich denn
nicht selbst behandele . Nachdem der aufmerksam
horchende Arzt die Frage beim dritten Male
endlich verstanden hatte , meinte er , indem er
den Kopf schüttelte : 3u teuer , meine Gnädigste ,
viel , viel zu teuer !"

schon der Aufschluß da . Und mehr als Aufschluß | ters schöner erfüllen , als wenn die Bewegung
zu geben , ist nicht erreichbar . " der Welt durch den Wortgeist im einzelnen

Schwerer als mit dem gesprochenen Wort ist Menschen beginnt . Dieser einzelne , bei dem das
Wort einschlägt, bewirkt die erste starke Welle,

verwandelt, barum ist er Mittelpunkt im
, ,Es ist heute im Zeitalter des Leiselesens un - er ist der erste , den das Wort direkt ergreift und

geistigen Raum einer unsichtbaren Gemeinschaft.
Denn nun wird sein verwandeltes Wesen
strahlenförmig um sich greifen und allen , bie
ich mit ihm berühren , etwas von dieser ver
wandelnden inneren Bewegung bewußt oder
unbewußt mitteilen."

In der neuesten Folge der HI .-Führerzeit - | Gesellschaft. Im Gegenteil ! Die Situation dieses Ziel mit dem gedruckten zu erreichen:
schrift , Wille und Macht nimmt Frik ähnelt vielmehr einemWettstreit, der entweder gleich schwerer als früher, dem Verswort überDiettrich , ein Dichter aus der jungen Gene damit endet, daß eine schöpferische Begabung den Weg des Druckbildes hinweg seine Erzation, in einem Aufsatz „Bom ewigen Auftrag an ihrer Zeit zerbrechen muß, oder damit, daß füllung zu verschaffen. Denn erst der gesprocheneDes Dichters" Stellung zu den Problemen der die Zeit und die sie repräsentierende Gesellschaft Vers erwacht zu vollem Leben! und daherDichtkunst - den gegenwärtigen und den immer gezwungen wird, sie zu bejahen, sie einzuordnen tommt es, daß die Lyrik immer wieder in einewiederkehrenden. Die Klarheit und Tiefe der und aufzunehmen. Wenn daher der Dichter be- geradezu lächerliche Stellung zurückgedrängtGeoanten und Sprache, die fühlbare innerste ginnt, sein Wort hinauszurufen, muß es ihm wird." Und doch ist die Lyrik der KernpunktAnteilnahme am Schid al bes Dichters und der anfangs erscheinen , als flöge es gegen Wände , der Dichtung; „darum wird für den DichterDichtung und nicht zuletzt die Offenheit im Auf- als versace es in seiner nächsten Nähe oder deutscher Zunge das Gedicht immer wieder aus
zeigen und die Gerechtigkeit im Abwägen des fehre verwaist zu ihm zurück." richtigem Instinkt zum Prüfstein oder zum Aus¬
Für und Wider heben den Aufsatz über die
besten literarhistorischen und kritischen Behand Basis größter dichterischer Konzentration muß

gangspunkt seines Schaffens gewählt . Auf der

lungen dieses Themas hinaus, sie machen den er einmal gestanden haben, selbst wenn er sichVerfasser zum Wortführer der jungen Genera¬ auf die Dauer nicht auf ihr zu halten vermag.
tion . Einige Gedanken des Aufsazes seien im

danklichen oder der Idee
Die Dichtung die Verdichtung des Ge¬

folgenden wiedergegeben : und in ihr am
stärksten die Lyrit , zwingt zum Abstreifen des
Zufälligen , Vorübergehenden und strebt zum
Ewigen . Es ist wirklich nicht leicht , die Rolle
des Dichters, die eine ewige bleiben wird , so¬
lange noch eine Seele in ihre unendlichen Ge¬
filde hinausfühlt , diese Rolle zu verteidigen
und dem Volte begreiflich zu machen . . . Wie
ein geworfener Stein in der Mitte einer
Wasserfläche einschlägt und eine wunderbare
Bewegung auslöst , die , von Welle zu Welle
wirkend, schließlich die ganze Fläche erfaßt , so
wirkte bislang das Wort und wirkt heute noch
so. Durch nichts tann sich die Sendung des Dich

Der Dichter und die menschliche Gesellschaft
tehen sich im Anfang als zwei unverrückbare Welches ist der Sinn der Dichtung, und was
Pole gegenüber , zwischen beiden besteht eine erwartet der Leser oder Zuhörer von ihr ?
starte Spannung : Borurteil und Ablehnung auf Ein Sich-Wiederfinden , die „ Begegnung mit
feiten der Gesellschaft schöpferischer Wille und Bekannten" . Demütig und stolz muß der Dichter
Glaube an die Berufung auf seiten des Dichters. warten können auf den „Augenblick der Zün¬
„ Ein Widerspiel von Kraft und Gegenkraft , dung " , da er die Zuhörer verschiedenste Men¬
bas um so imponierender sein kann , je stärker schen mit verschiedensten Schicksalen padt ,
die Gesellschaft auf der einen und je zwingen- und sie bekennen: „Ich bin es ja , ich ganz und
der das Talent auf der anderen Seite ist. Das gar , von dem dieser da kündet !" Und wenn
hat aber nichts etwa mit einer gesellschafts - es der Dichter nur in wenigen Zeilen erreicht,
feindlichen Einstellung des schöpferischen Men- daß der Lauschende bligartig ein Stüd aus
chen zu tun oder mit einer geistfeindlichen der seiner eigenen Daseinsodyssee erfährt , so ist

"

Dichter beschenkt, liegen für sie Geschenke bereit,
, ,Unablässig wird die Gemeinschaft durch den

ohne daß sie von diesem wachsenden Reichtum

treffen mit diesem unverlierbaren Besitz er
weiß . Aber überall kann sich ein Zusammens

geben, wenn die Gemeinschaft auf wunderbare
Weise Aufschluß erhält durch das Wort und das
mit einer wahrhaft großen Glüdsmöglichkeit
nahekommt . Was wäre denn jenes Glück für sich

allein , das ökonomisch zu errechnen ist, fenes
Brotglüd , erreichbar ohne den mindeſten Grad
an innerer Besinnung im einzelnen Menschen ? "

Ehrensold für Filmkünstler

Der Reichsminister für Volksaufklärung und
Propaganda , Dr. Goebbels , hat 44 befagten
Filmkünstlern in Anerkennung ihrer jahres
langen erfolgreichen fünstlerischen Tätigkeit zur
Linderung ihrer wirtschaftlichen Notlage einen
monatlichen Ehrenfold ausgesetzt und
hierfür einen größeren Betrag zur Verfügung
gestellt .



Werring , der Abenteurer
Ein Tatsachenbericht aus der Zeit des Herero -Aufstandes

2 . Fortjehung
Bon Waldemar Stelzner

Auf dem Bahnhof herrschte ein Gewühl , wie
in einem Ameisenhausen . Die meisten GästeDer eingetroffenen Ueberseedampfer benutten
gleich die erste Gelegenheit zur Fortsetzung ihrer
Reise . Wind - und wettergebräunte alte Afri¬faner , schwarze Bambusen und schmuzigbraune
Sottentotten bewegten sich, Gepäck schleppend ,unter den Neulingen .

Rasch füllten sich die beiden einzigen Per
sonenwagen , die dem langen , schwerbeladenenGüterzug angehängt waren . Ein schriller Pfiffder fauchenden Lokomotive trennte die Abschied
nehmenden . Ein hartes Anrücken , der Zug bes
gann langsam und schwerfällig zu rollen .

In diesem Augenblick drängte sich eine ath :
letische Gestalt in rücksichtsloser Hast durch die
zurückgebliebene Menge . Ein donnerndes „ Salt "aus der ganzen Kraft seiner Lunge übertöntedas Poltern des Zuges .

Werring , Werring !" rief ich, mich weit ausdem Wagen beugend .
„ Zurückbleiben ! Bleiben Sie zurück !" gebot

Die energische Stimme des Bahnhofsvorstehers .
Der Weltenbummler schien taub . In ges

waltigen Sätzen sprang er vorwärts . Ein ries
figer Sprung , ein weitausholender Griff . .
er packte die ragende Eisenstange der Plattform
und schwang sich auf den Rand des Trittbrettes .
Die hilfreiche Hand eines Farmers packte ihn
und zerrte ihn auf die Plattform .

, , Mann , sind Sie des Deubels , Sie hätten
sich das Genic brechen können !" empörte sich der
Afrikaner .

Werring lächelte , indem er sich feuchend den
Schweiß abwischte : „ Gibt gefährlichere Dinge ,
Hauptsache , daß man sein Ziel erreicht ! "

Dann wandte er sich an mich : Da wären
wir " , lachte er aufgeräumt , mich auf die Schul¬
ter schlagend .

, , Mir fällt ein Stein vom Herzen , ich war
Schon in Sorge um Sie , fommen Sie , ich habe
auf der vorderen Plattform Pläge für uns be
legt ."

Wir schritten durch den vollbesetzten Wagen
nach vorn . Nett von Ihnen , hier draußen ist ' s
immerhin besser als in der stidigen Wagen¬
Iuft !"

Der Globetrotter riß sich die Khatijade her¬
unter . „ Berdammte Hike ", grollte er und griff
nach dem Wassersack, den ich über meinem Siz
in der prallen Sonne aufgehängt hatte , da man
doch durch Verdunstung Kälte erzielt . Nach
einem nicht endenwollenden Zug schüttelte er
sich mit behaglichem Lachen und rieb sich die
Hände .

„ Ja , ja , alter Freund , nun sind Sie natür¬
lich neugierig wie ein junger Seehund ? Haha ,
dem Kerl hab ich' s ordentlich besorgt , diesem
Salunken ! Geld war ja nicht bei ihm zu holen ,
aber unsere Rechnung ist nun glatt , völlig

glatt . . ." Werring brach in ein triumphie¬rendes Gelächter aus .
Ich blickte ihn verständnislos an . „Welche

Rechnung ?"

auch nicht ohne weiteres begreifen . Na , schön ,
, ,Begreifen Sie natürlich nicht , fönnen Sie

so hören Sie zu : Bald nach Beendigung des
Burenkrieges , als ich zum ersten Male in dieses

Hageren , langbeinigen Kapländer kennen , dessen
gelobte Land tam , lernte ich an der Küste einen

smarte Geschäftstüchtigkeit mich veranlaßte , mitihm halbpart zu machen . Jimmy Scott nanntesich der Kerl . Wir schafften uns mit meinen
Ersparnissen einen Planwagen und einen Zug
durch das weite Schuhgebiet . Es war fein leich
ochsen an und fuhren Fracht , freuz und quer
ter Verdienst , aber wir famen gut voran . Darief mich eine Depesche in wichtiger Angelegenheit nach Otjimbingue . Als ich sechs bis sieben

sich heraus , daß mein würdiger Teilhaber
Tage später nach Okahandja zurückkehrte , stellte
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Abrador
walcht Hände

villanfauber
Alle Spuren der Küchen¬
u . Gartenarbeit verschwin¬
den mit ABRADOR im Nu ,

18 PFG. gleichzeitig wird die Haut
so schön frisch u . samtweich .

STUCK

Wagen und Ochsen verkauft hatte und mit dem
Erlös über alle Berge gegangen war . Alles
Nachforschen war erfolglos . Der Mann blieb
Spurlos verschwunden .

bay ist nicht groß . Dennoch vergingen Stun
den , ehe ich den Gesuchten zu Gesicht bekam . Am
Rande des Ortes näherte sich mir auf einmal
ein Reiter . Arglos tam er heran . Dann stuzte
er und stoppte den Gang seines Pferdes . Es
war Scott . Ich gab meinem braven ,, Colum¬
bus " die Sporen , sprengte heran , parierte und

noch von seiner Bestürzung erholen konnte, mit
schlug den Elenden ohne weiteres , bevor er sich

seiner Rosinante . Sich überschlagend, follerte er
einem nicht gerade gelinden Kinnhaken von

in den weißen Sand . Ich sprang ab und war¬

funkelten mich fückisch an . Blitzschnell riß er

tete , bis er sich gesammelt hatte . Seine Augen

seine Pistole aus der Gurttasche
der Schuß ging fehl . Ich packte seine Rechte ,

ein Fußtritt ,

Nilpferdpeitsche. Dann gerbte ich dem Schurken
entwand ihm die Waffe und griff zu meiner

das Fell nach Strich und Faden , daß er durch¬dringend aufheulte wie ein räudiger Kaffern¬hund . Laute Rufe erklangen aus der Ferne .
Leute eilten aus allen Richtungen herbei . Um

gehen
überflüssigen Scherereien aus dem Wege zu
mich aufs Pferd und preschte , eine Staubwolke

dazu fehlte mir die Zeit warf ich

aufwirbelnd , davon ."

sich nach Möglichkeit selbst zu helfen wissen, sonst

Werring lachte wieder voller Genugtuung vor
sich hin : In diesem rauhen Lande muß man
zieht man den kürzeren Und nun lassen
Sie uns ein wenig frühstücken , ich habe recht¬
schaffenen Hunger .

„ Himmel nochmal , Sie sind ein Mordsker ! !
Sie haben Ihr Frühstück ehrlich verdient . "

Ich framte Brot , Wurst - und Butterkonserven
aus meiner Tasche , und bald schmausten wir mit
vollen Baden .

Der Weltenbummler , der sich in einer sichtlich
aufgeräumten Stimmung befand , zog endlich
seinen Knösel aus der Tasche, stopfte ihn behut
sam , lehnte sich gemütlich zurück, stieß genieße¬
risch den Rauch durch die Nase und blickte ver¬
sonnen in die Ferne .

Bahnfahrt durch den Brutkessel
Indessen glift der Zug zwischen den Wander¬dünen auf dem schier endlosen glitzernden Sand¬meer des breiten Wüstengürtels dahin . Eine

trostlose Wildnis von schauerlicher Einsamkeitbot sich dem Auge dar .

„ Die Reise nach Tilsit "

Frik van Dongen , Kristina Söderbaum und

Eduard von Winterstein in dem frei nach
Sudermann gedrehten Beit -Harlan -Film der
Tobis . Aufnahme : Tobis .

, ,Und sind zutreffend . . . nach Form und
Farbe kaum besser zu kennzeichnen . Gerade dies
ser trostlose Wüstengürtel , der das wertvolle
Weideland von der Küste trennt , hat einst das
deutsche Südwest vor dem Zugriff der Eng
länder bewahrt . Andernfalls wäre der deutsche
Michel auch hier wieder zu spät gekommen . '

Der Zug fuhr endlich in das romantische Fels
gebiet des Khans am gleichnamigen Nebenflußdes Swatop ein . Die schroffen Felsenwändedes Riviers hingen oft drohend über der Eisenspur, als wollten sie dem Zuge jeden Augen¬
blick durch ihren Absturz den Weg verrammeln .
Die gewaltigen Steinmassen strahlten eine un
barmherzige Size aus . Bald stieß der Zug
wieder aus dem Brutkessel empor und näherte
sich der Saltestelle Wellwitsch . Nur spärliche
Grasnarben unterbrachen hin und wieder die
gelben Sandwellen .

Weit rechts schlängelte sich wie ein dunkles
Band das tiefeingeschnittene Bett des Swakop .

Werring hob die Arme und machte eine welt¬
umfassende Bewegung . Diese Namib gleicht
einer feurigen Riesenpfanne , die ihre fäglich
von dem Glutauge des afrikanischen Himmels
erhaltene Wärme immer wieder verschwenderisch
nach allen Richtungen ausstrahlt , und in der
die Wanderdünen , um bei dem Vergleich zu
bleiben “ er deutete vergnügt lachend auf
einige merkwürdig geformte Anhöhen

Da die einzige Bahnhofswirtschaft bei weitem

wie geschmorte Leopardenkeulen und Hammelten Werring und ich in einem Planwagen . Häus
nicht alle Gäste aufnehmen konnte , übernachte¬

koteletts von der Fläche abheben ." fig erhob ich mich . Es war bitterkalt . In der

riger Schakale .
Nähe hörte man das Bellen und Heulen hunge

Der Weltenbummler machte eine Pause , öff¬
nete die oberen Knöpfe seines Sporthemdes ,
strich sich durch das dichte Kopfhaar und fuhr
lebhaft fort : „Am Tage nach unserer Ankunft
mit der „ Lucie Woermann " erzählte mir nun
ein alter Südwester Freund in der Wirtschaft
von Vries , er hätte Scott türzlich in der Wal¬
fischbucht gesehen . Mein Entschluß war sofort
gefaßt . Die Wut über die damalige Schuftig
keit des Gauners flammte von neuem in mir
auf . Bereitwillig stellte mir der Wirt sein
bestes Reitpferd zur Verfügung , und schon eine
Viertelstunde nach unserer Verabschiedung jagte
ich der englischen Enklave entgegen . Walfisch - schen übrig ."

Sensationsprozeß Casilla
am ersten Tage gelesen , wie Roland , rasend
vor Wut , das Andenken von Binnies Mutter
verteidigte . Er ist offenbar ein sentimentaler
Choleriker . Diese Veranlagung mußt du , wenn
du ihn ins Kreuzverhör nimmst , ausnutzen .
Du mußt ihn zu unbesonnenen Wutausbrüchen
verlocken . "

Roman von Hans Possendorf

40 . Fortiekuna . ( Nachdruck verboten ).

Zum Abendessen hat Staatsanwalt Adams
Besuch von einem alten Freund , der am Tag
vorher in Stockford angekommen ist , um den
legten Verhandlungstagen des Prozesses bei¬
zuwohnen : Rechtsanwalt Vlach aus Chitago .
Adams hat ihn noch mit Mühe und Not in
dem überfüllten Saal untergebracht , und so hat
Blach die Niederlage seines Freundes an diesem
Tage miterlebt .

Während des Essens ist der Prozeß faum
erwähnt worden , aber nachdem sich Edith zurüd¬
gezogen hat , beginnt Blach :

Wie erklärst du dir die Leistung des
Persers ? "

, ,Ich habe keinerlei Erklärung " , erwidert
Adams . „ Ich stehe vor einem Rätsel ."

„ Ich nicht , Adams . Mir ist ganz klar , daß
fich Bandegrift vorher durch einen Verräter
oder gar durch Einbrecher Gewißheit über das
Vorhandensein des Briefes verschafft und den
Hellseher entsprechend informiert hat ."

Adams springt vor Erregung vom Stuhl
auf : „ Donnerwetter ! Wenn ich ihm das be =
weisen könnte !"

Gib dir keine Mühe !" lacht Vlach . „Van¬
begrift kann man nie etwas beweisen . Du
kannst dir höchstens eine Beleidigungsklage
von ihm zuziehen , wenn du einen solchen Ver¬
bacht auch nur über die Lippen bringst . Außer¬
dem ändert das ja auch gar nichts an der Lage
des Prozesses ."

, ,Du hältst also meine Sache für verloren ?"
fragt Adams bedrückt .

,,Unsinn ! Es kommt nur darauf an , die
öffentliche Meinung gegen Roland zu beein¬
flussen . Es ist einer der Fälle , in denen ein
Todesurteil genau so gut möglich ist wie ein
Freispruch . Alles hängt von der Stimmung
für oder gegen Roland ab ."

Die Stimmung ist allerdings heute völlig
-

,,Gegen wen meinst du , Vlach ?"

•

, , Ist dir nicht aufgefallen , Adams , daß
Vandegrift und Salvini , wie auf Verabredung ,
ängstlich vermieden haben , daß von einer Aus¬
nuzung Binnies durch die P. P. P. gesprochenwird ? Sobald ein Zeuge nur dieses Thema
streifte, gingen die Verteidiger schnell darüberhinweg . Auf die von der Nurse Frieda Bau¬
mann erwähnte Augenentzündung Binnies sindsie auch nicht eingegangen . Selbst Sylvia
haben sie keine Ueberanstregung Binnies vor¬
geworfen . Hat dir das nicht zu denken ge¬geben ? "

, , Es ist mir aufgefallen " . stimmt Adams zuAber vielleicht haben sie sich diesen Angriff
nur aufgespart . "
"

-

, ,Nein ,Blach schüttelt energisch den Kopf .
mein Guter , sie wissen genau , weshalb sie
die amerikanische Filmindustrie schonen : Weil
hinter dieser Industrie enorme Gelder stecken !
Und nichts ist hierzulande gefährlicher , als
Leute zu reizen oder anzugreifen , die viel
Geld haben . Außerdem weiß Vandegrift , daß
man unserm Publikum nicht die Illusionen
nehmen darf , die es sich über den Film und
die Filmstars macht . Sonst wird es böse . Die
Leute wollen die Wahrheit nicht wissen !
Wenn es dir also gelingt , Roland zu solchen
Angriffen zu verleiten . Und das dürfte
nicht schwer sein . Er hat sich, wie aus seinem
Drohbrief hervorgeht , als Binnies Beschüßer
gefühlt ; und ich bin fest überzeugt , daß er
guten Grund dazu hatte daß man das Kind
auf die schamloseste Weise ausgenützt und über¬

-

zu seinen Gunsten umgeschlagen " , stöhnt Adams . anstrengt hat . "

, , Das läßt sich wieder ändern . Soll ich Staatsanwalt Adams sinnt eine Weile vor
dir einen freundschaftlichen Rat geben ? . Ich sich hin . Dann fagt er : „Vielleicht hast du
habe in den Zeitungen von dem Zwischenfall recht . Ich werde dein Rezept jedenfalls ver¬

-

Erdbeer Marmelade

-

- sich

bilder lassen an Ursprünglichkeit nichts zu wün¬
Au , au " , lachte ich laut auf ,, , Ihre Natur

-suchen . Uebrigens du glaubst doch an .
an die Schuld des Angeklagten ? "

Der Chikagoer Anwalt machte eine
wehrende Bewegung : , ,Das . . . bitte
Nein , darüber möchte ich mich lieber nicht
äußern , nachdem ich dir diesen Rat gegeben
habe . Aber ich würde mich innig freuen ,
wenn dieser Schurke , ich meine Vandegrift , mai
eine Sache mit Pauten und Trompeten ver¬
lieren würde !"

erreicht . Hier blieben wir bis zum nächsten
In der ersten Dunkelheit wurde Jakalswater

Morgen liegen .

( Fortsetzung folgt )

-

den Angeklagten auf dem Transport zwischen
Gefängnis und Gericht und während der Vers

ab - handlungen zu bewachen hat stehen zwischen
Haufen von Blumensträußen und geöffneten
Patetchen . Es sieht aus wie eine Geburtstags¬
bescherung . Jonny ist dabei , den Inhalt der
Päckchen zu sortieren ; sie enthalten Tabak und
Zigaretten , Schokolade , Kuchen und andere
Lederbissen . Peter steht wortlos , staunend ,
topfschüttelnd dabei .

Rechtsanwalt Vlach ahnt selbst nicht , eine
wie plögliche und verhängnisvolle Wendung
sein freundschaftlicher Rat " dem Prozeß zu
geben bestimmt ist .

16 .

einem furchtbaren Lärm ,
In der Nacht erwacht Leon Vandegrift von

von Schreien und
Schüssen , die von der Straße herauf in sein
Zimmer dringen . Er öffnet das Fenster und
sieht, daß vor dem Hotel, das schräg gegenüberauf der andern Seite des Plages liegt , ein
großer Tumult herrscht. Es ist das Hotel , indem Sylvia Casilla wohnt . In der spärlichen
Beleuchtung erkennt Vandegrift , wie Menschen
davonrennen und von Polizisten verfolgt wer¬
geschlagen und dann zu einem Polizeiauto ge =

wie andere mit Gummifnüppeln nieder¬
schleift werden. In wenigen Minuten ist der
ganze Sput vorüber .

den -

-

Vandegrift übersieht sofort die Situation :
„ Na , wenn das fein Erfolg ist !" ruft er lachend
aus . , ,Dem Angeklagten strömen aus dem
Publikum Geschenke zu , und die Hauptzeugin
der Anklage ist heute nacht beinahe gelyncht
worden !"

, ,Und er freut sich nicht einmal richtig !" ta
delt Jonny , mit dem Daumen über die Schulter
nach Peter deutend .

bekommen?" fragt Salvini .
Vielleicht haben Sie auch Heiratsanträge

Salvini ! Auch zwei Heiratsanträge sind dabei ."
Peter lacht spöttisch auf : „ Stimmt , Mister

annehmen" , scherzt der Polizeisergeant . Wir
Aber wir wissen noch nicht , ob wir einen

müssen uns erst nach den Vermögensverhältnissen der Damen erkundigen . " Dann zieht

mit ihrem Klienten Wichtiges zu besprechen
er sich zurück , denn er weiß , daß die Anwälte

haben .

"
"

„ Ist sie da ?"
Wer ? "

innie
wie kommen Sie darauf ? "„ Nein ,

, ,Ach , ich ich weiß nicht . Ich habe es mir
fest "eingebildet , als ich Ihr vergnügtes Gesicht
sah ."

-

Am nächsten Morgen erzählt ihm der Kaum hat sich die Tür hinter Jonny ges
Kellner , der ihm sein Frühstück bringt , daß schlossen, macht Peter einen hastigen Schritt auf
eine Schar junger Leute , Männer und Frauen , Vandegrift zu :
den Versuch gemacht haben , in Sylvias Hotel
einzudringen , um sie zu Innchen ; denn infolge
von Mik Baumanns Aussagen haben sich die
wildesten Gerüchte verbreitet : Sylvia habe
durch eine lebensgefährliche Operation Binnies
Wachstum verhindert Sylvia habe das ganze
Kidnapping nur erfunden , weil das Kind bei

der Operation gestorben sei Sylvia selbst sei
Binnies Mörderin . Vandegrift hört diese
Schauergeschichten lächelnd an , aber er äußert
sich mit feinem Wort dazu .

-

-

-

Kurz nach dem Frühstück holt ihn John Sal¬
vini ab , und beide fahren zusammen ins Ge¬
fängnis , um vor Beginn der heutigen Sigung
noch einmal mit Peter Roland zu fonferieren .

Als die beiden Anwälte die Zelle betreten ,
bietet sich ihnen ein erstaunlicher Anblick : Peter
und Jonny jener riesige Polizeisergeant , der

Ich bin vergnügt , weil Ihre Sache so gut
steht , lieber Roland . Mit Binnies Ankunft ,

das . . . das kann ebensogut noch acht Tage
dauern . Wissen Sie , Jessie hat offen nicht tele
graphieren wollen wegen wegen Spizel =

gefahr. Es ist ja auch viel besser, wenn sie erst
nach Ihrem Freispruch eintrifft . Aber jetzt
hören Sie zu : Ich werde Sie heute wieder als
3eugen vernehmen und möchte deshalb vorher
nochmals alles mit Ihnen durchbesprechen . . ."

(Fortsetzung folgt )

in 10 Minuten mit Opekta

Millionen erfahrener Hausfrauen verwenden seit Jahren immer wieder Opekta , weil sie

gleichbleibende,
beste Erfolge damit haben . Machen Sie keine kostspieligen Versuche,

sondern nehmen auch Sie zur Bereitung aller Marmeladen und Gelees das erprobte Opekta.

Opekta -Marmelade zu schaffen !

Denken Sie jetzt daran , für den Winter einen größeren Vorrat

in 10 Minuten



Sportdienst der OT3 .

Unsere Fußballer auf Nordlandfahrt
Heute abend in Oslo : Norwegen

Nach dem großartigen Höhepunkt, den der
deutsche Fußballsport mit Schaltes eindrucks¬
vollem Meisterschaftstriumph über Admira
Wien hatte , folgen nun in den nächsten Tagen
noch drei Länderkämpfe . Sie bilden gleichsam
den Ausklang einer an Ereignissen nicht armen
Spielzeit . Insgesamt sind es 19 Spieler , die
mit Reichstrainer Herberger die Nordlandfahrt
antreten . Unser erster Gegner ist heute , Don =
nerstag , Norwegens zuverlässige Elf .
Sonntag , den 25. Juni , treffen wir dann in
Kopenhagen auf Dänemart . Entgegen den
Erfahrungen , die man in früheren Jahren mit
zwei Länderspielen auf einer Reise gemacht hat
und die meist mit wenig erfreulichen Ueber¬
raschungen verknüpft waren , tragen wir auch
diesmal wieder innerhalb weniger Tage zwei
Kämpfe aus . Beide Spiele werden sicherlich
nicht leicht werden , da unsere Spieler sich am
Ende einer schweren Saison befinden , während
die Nordländer mitten in der Spielzeit stehen.
Hüten wir uns davor, diese Nordlandsreise als
Belohnungs - oder eine Art Vergnügungsreise
aufzufassen .

-Norwegen der „ Olympia -Gegner "
Stets , wenn im Zusammenhang mit Länder

tämpfen der Name Norwegen fällt , werden wir
an jene überaus peinliche 0 :2 -Niederlage er¬
innert , die all unsere Hoffnungen auf einen
Sieg im Olympischen Fußballturnier 1936 mit
einem Schlag vernichteten . Zwar wurde diese
Niederlage durch Norwegen ein Jahr später an
gleicher Stelle mit einem 3 : 0 - Sieg wieder wett¬
gemacht . Drei Siffling - Tore in den ersten
30 Minuten überraschten die Nordländer da¬
mals , und später konnten sie nur noch das Er¬
gebnis halten . In Oslo werden wir am

Donnerstag fast auf die gleiche norwegische Elf
treffen . Es wird sehr schwer werden , wenn auch
Janes , Kupfer , Goldbrunner , Kizinger , Lehner ,
Gellesch und Urban die Skandinavier bereits
fennen . Dem schwedischen Schiedsrichter Et
ling stellt sich folgende deutsche Elf :

- Deutschland

Jürrissen (Rotweiß Oberhausen ) ; Janes (For
tuna Düsseldorf ) , Schmaus ( Vienna Wien ) ;
Kupfer ( Schweinfurt 05 ) , Goldbrunner (Bay¬
ern München ) , Kizinger ( Schweinfurt 05 ) ; .
Lehner (Schwaben Augsburg ) , Gellesch (Schalke
04 ) , Schön (Dresdner SC . ) , Schalezki (Vor¬
wärts Rasensport Gleiwit ), Urban (Schalke 04).

Doppelerfolg der SuSvg . Aurich

Leer aus .

Auf dem Ellernfeld in Aurich trug die
TuSvg . am Mittwoch Freundschaftsspiele gegen
die Handball - und Fußballelf der 8. SSTA .

heimischen für sich entscheiden und so zu einem
Beide Spiele konnten die Ein¬

nicht erwarteten schönen Doppelerfolg kommen .
Handball

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung

ETV . 2 - Stern 2 3 : 1 (2 : 1 )

Gestern abend standen sich auf dem
Bronsplatz die zweiten Mannschaften vom
Emder Turnverein und Stern gegenüber . Da

antraten , blieben die Leistungen natürlich hin¬
beide Mannschaften mit mehreren Ersatzleuten

ter den Erwartungen zurück . Auf beiden Seiten
waren die Hintermannschaften stärker als die

TuSog . Aurich 8. SStA . Leer 4 : 3 ( 3 : 0 ) Stürmerreihen . Vor allem wurde von beiden

fairen Kampf lieferten sich die Handball - statt flach gespielt . Wenn der Sieg der Turner
Einen recht flotten , harten , aber doch stets Mannschaften das Leder viel zu sehr hoch an¬

mannschaften von TuS . Aurich und der

und kamen kurz hintereinander zu drei Toren . doch zu hoch ausgefallen . Namentlich in der
Plazbefizer ihr Spiel sehr schön auseinander stung an sich wohl verdient ist, so iſt er aber8. SSTA. In der ersten Halbzeit zogen die auf Grund der einheitlicheren Mannschaftsleis

In der zweiten Halbzeit tamen die Blauen zweiten Halbzeit hatte Stern viele gute Tor¬
Jungs durch gutes Spiel zum Ausgleich. Im gelegenheiten . Da die Stürmer jedoch mit dem
lich doch der nicht unverdiente Siegtreffer .
Endspurt glückte den Einheimischen aber schließ =

Fußball

Dänemarks Erinnerungen an Breslau

ballelf je erlitten hat, wurde ihr 1937 in Bres¬
Die höchsteNiederlage, die Dänemarks Fuß¬

lau beigebracht . Jakob , Janes , Münzenberg ,
Kupfer , Goldbruner , Rizinger , Lehner , Gel¬
lesch, Siffling , Szepan, Urban befanden sich in
Ueberform und schlugen die Dänen mit 8 :0
Toren ! Als die „ Breslau - Elf " zogen unsere
Nationalspieler nach diesem eindrucksvollen Sieg
in die Annalen der deutschen Fußballgeschichte
ein . Im übrigen entspricht dieses Ergebnis

TuSog . Aurich - 8 . SStA . Leer 2 : 0 ( 0 : 0)
aber keineswegs der wahren Spielstärke der Anschließend an das Handballspiel stellten
Dänen , die uns in acht Länderkämpfen viermal sich die Fußballmannschaften zum Freundschlagen konnten ! Nach ihrem schönen Turnier - schaftskampf. Auch hier tamen die Auricher zueg im Kopenhagener Vier-Ländertreffen , der einem verdienten Sieg. Die Mariner spieltenfieg
nach einem 5 :0 gegen Finnland und einem 6:3 zwar mit großem Einsatz , doch vergaß der
gegen Norwegen zustande kam, werden die Sturm das Schießen , so daß ihnen Torerfolge
Dänen auch am nächsten Sonntag alles daran - versagt blieben . Leider zog sich ein Spieler der
setzen, die Breslauer Schlappe wettzumachen . Marine beim Zusammenspiel mit dem Auricher
Es hängt vom deutschen Angriff ab , in dem Torwart eine ernstliche Verletzung zu. Für ihn
Edmund Conen zum ersten Male seit Jahren trat gleich darauf ein Ersatzmann ein . Die bei
wieder den Sturm führt , ob ihnen das ge- den Tore erzielten die Playbesizer durch Schüsse
lingen wird . Dem norwegischen Unparteiischen ihrer Außenstürmer .
Iohannsen stellt sich folgende deutsche
Mannschaft :

Klodt ( Schalke ) ; Janes (Fortuna Düsseldorf ) ,
Streitle ( Bayern München ) ; Kupfer ( Schwein¬
furt ) , Rohde ( Eimsbüttel ) , Kiginger ( Schwein¬
furt ) ; Biallas ( Duisburg 48/99 ), Hahnemann
(Admira Wien ), Conen (Kiders Stuttgart ),
Gauchel (Tus . Neuendorf ) , Arlt (Riesaer SV . ).

Dänemark tritt mit folgender Mann¬
schaft an : Egon Sörensen ; Paul Hansen , Villi
Larsson ; Siegfried Jensen , Oskar Jörgensen ,
Arne Soebirt , Kai Hansen , Pauli Jörgensen ,
Walter Christiansen , Eigil Thielsen .

Schwere Niederlage des VfL . Germania
Marine -Standortmannschaft Wilhelmshaven siegt 9: 11

Mit der Verpflichtung der Wilhelms - | apfel , der zum Schuß kommt : 2 :1 für die Wil¬
haver Marinemannschaft hatte der VfL. Ger- helmshavener. Wieten spielt als Mittelläufer
mania feinen schlechten Griff gemacht. Die taktisch vollkommen falsch, rückt viel zu weit

Blauen Jungen " erwiesen sich als eine Mann - auf . So können weitere Tore für die Marine ,
schaft , die schnell , energisch , und beweglich zu zumal die gesamte Hintermannschaft in ihren
fämpfen und mit dem Ball umzugehen wußte , Aktionen viel zu langsam ist , nicht ausbleiben .die über ein ausgezeichnetes Stellungsspiel ver - Als der Halbzeitpfiff ertönte , stand der Sieg
fügte und die vor allem Stürmer hatte , die für die Marine bereits fest .
schießen konnten . Da kam Germania , mit mehr¬

fachem Ersaz antretend, nicht mit. OstfrieslandsVertreter machten einen müden Eindruck , man
merkte ihnen offensichtlich an , daß es mit einem
geregelten Training hapert . In den nun bald
beginnenden sechswöchigen Fußballferien muß
fleißig gearbeitet werden denn der heutige
Gegner wird bei den Punktkämpfen der Ver¬
bandsserie 1939/40 dabei sein! Man merke sich

-

Seinas Reford anerkannt
Deutschlands hervorragender Brust schwim¬mer Arthur Heina - Recklinghausen stellte

am 7. Mai in Ohligs über 500-Meter -Brust
mit 7: 13 Minuten eine neue Höchstleistung auf .
Das Reichsfachamt Schwimmen hat jetzt diese
Leistung offiziell als neuen deutschen Reford
anerkannt , so daß nun auch einer Anerkennung
als Europa - und Weltrekord nichts
mehr im Wege steht .

Weiß gegen Thoma um den Titel

Die Internationale Box - Union hat als Be¬
werber um die Europameisterschaft im
Bantamgewicht den Deutschen Meister ErnstWeiß -Wien und den Rumänischen Meister AurelThoma anerkannt . Im Leichtgewicht sind
die Bewerbungen von Aldo Spoldi (Italien )
und Karel Andersen (Dänemart) angenommen
worden . Die Titelkämpfe der beiden Klassen
sind bis zum 21. August auszutragen .

Elf Nationen bei den Marine - Wettfahrten

Zu den Marine - Potalwettfahrten
vom 7. bis 14. Juli auf der Kieler Förde
sind Segler auf elf Nationen angemeldet . Erst¬

an den Kämpfen im Starboot teilnehmen .
mals werden auch spanische Marine -Offiziere

Außer Spanien und Deutschland liegen weitere
Anmeldungen aus Italien , Schweden , Norwe¬
gen , Dänemark , Estland , Rumänien , England ,
Holland und Frankreich vor .

mit umgestellter Mannschaft, zumal Leer' s Mit
Die zweite Halbzeit begann Germania

telläufer anscheinend unter Beschwerden litt
und erst später eintrat . Als Germania sich ver¬
vollständigt hatte , hatte die Marine ihren Vor¬
sprung bereits auf 5 :1 ausgedehnt . Im Gefühl
ihrer überlegenen Spielweise kamen die Gäste

Rechtsaußen , wenig nach steht ihm der schnelle
immer besser ins Spiel . Ueberragend ist der

Mittelstürmer . Diese beiden Stürmer lassen ihreSchreiber (WSV.), Hahn (WSV. ), Renkens Gegner oft einfach stehen. Vorübergehend kommt
Feldmann (VfL. ), Brandl, Holzapfel, Jakobeit,
( VfL . ) , Donner , Hesse , Funke ( alle WSB . ) , Leer besser ins Spiel , der „ Zeitlupenfußball " Sperre nicht antreten kann .

die Namen der Standortmannschaft :

Franke ( alle WSV . )
Germania spielte mit Schweiger, Tuitie ,

Engels, H. Wieken, W. Wieken, Wolters, Harms,
B. Engels, Wille, Kock , Lüdemann ; nach der
Halbzeit mit Baumeister für Wieken .

Das Spiel begann für Germania vielver¬
sprechend. Engels nahm eine Rechtsflanke gut
an und schoß sofort unhaltbar ein. Also 1 :0 für
Leer. Aber bald ist der Ausgleich geschafft , als
Holzapfel ungedeckt zum Schuß kommt . Die
Mariner werden überlegen . Wieder ist es Holz¬

HSB . fährt nicht nach Wien

Der Hamburger SV . hat seine Wiener Reise,
die auch nach Budapest führen sollte , absagen
müssen , da die Wiener Admira infolge ihrer

$

Schuß immer wieder zögerten , blieben Tor =

erfolge aus . Die Plazbesizer konnten zunächst

den Führungstreffer anbringen . Aber
schon gleich darauf zog Stern wieder gleich .

Kurz vor der Pause nuzte der ETV . ein Miß
verständnis in der Stern -Hintermannschaft ges
schickt aus und erzielte so den Führungstreffer.
Mit diesem Ergebnis wurden die Seiten ges
wechselt . Zehn Minuten nach Wiederbeginnwechselt . Zehn Minuten nach Wiederbeginn
glückte den Plazbefizern der dritte und gleich .
zeitig das Spiel entscheidende Treffer .
Obwohl auf beiden Seiten sich noch Torgelegens
heiten boten , wurde an dem Ergebnis nichts
mehr geändert . Der Schiedsrichter gab sich zwar
die größte Mühe , doch übersah er mehrere klare
Regelverstöße auf beiden Seiten .

--

Fahrpreisermäßigung für Hinterbliebene

der NS . -Kriegsopferversorgung bekannt: Eine
Das Gaupresseamt gibt folgende Mitteilung

fünfzigprozentige Fahrpreisermäßigung gewährt
die Deutsche Reichsbahn auf allen ihren Strecken
den Hinterbliebenen unserer Welt .
kriegsgefallenen beim Besuch ihrer
Kriegergräber .
Eltern , Ehegatten und Kinder deutscher Kriegs¬

Diese Ermäßigung erhalten

teilnehmer , die an einem anderen als ihrem
Heimatort bestattet wurden . Liegen diese Gräber
im Ausland , so gilt die Ermäßigung bis zur
Grenze und zurück ab Grenze . Gleichgestellt sind
die Gräber der nicht in ihrer Heimat bestatteten
Angehörigen der nach dem Waffenstillstand bes
gründeten Truppenverbände mit Ausnahme der
damaligen Reichswehr. Die Fahrpreisermäßi
gung wird einmal im Jahre gegen Vorlegung
eines Antrages gewährt, der vom Zentralnachweisamt für Kriegerverluste und Kriegergräber ,
Berlin SW . 68 . Lindenstraße 37 , ausgefertigt
sein muß . Formulare für solche Anträge fönnen
direkt vom Zentralnachweiseamt oder durch die
Dienststellen der NSKOV . oder des Volksbun¬
des Deutsche Kriegsgräberfürsorge bezogen wers
den . Für die Gewährung dieser Fahrpreisers

KOV., oder dem Boltsbund Deutsche Kriegs¬
mäßigung ist die Mitgliedschaft bei der NS . .

gräberfürsorge nicht Voraussetzung . Seitens der
NSKOV . -Walter wird den Hinterbliebenen in
iedem Falle Ausuknft , Rat und Hilfe geleistet.

Ohne BOM . -Ausweis teine Paßausstellung .
Es besteht Veranlassung , darauf hinŋuweisen ,

junger Mädel unter 21 Jahren von den Be =
daß Pässe für Auslandsfahrten und - reisen

hörden nur bei Vorlage des blau -weißen Aus¬
landsfahrtausweises des BDM. ausgestellt

bringt jedoch keine Treffer ein. Zwei prächtige
werden , bzw . wenn eine schriftliche Bestäti

USA . bewundert deutschen Segelflieger
gung über die Nichtmitgliedschaft beigebracht

Tore des Rechtsaußen bringen die Germanen1:7 in Rückstand. Bei diesem Stande verletzt sich
wird . Um rechtzeitig in den Besiz dieser note

Unser Segelflieger Peter Riedel wartete wendigen Unterlagen zu gelangen , ist es rats
Schweiger , wechselt seinen Platz mit B. in USA. mit einer neuen Leistung auf, der sam, mindestens drei Wochen vor FahrtbeginnEngels. Im Fallen befördert Schweiger den die Amerikaner höchste Anerkennung zollten. die vorgeschriebenen Formulare bei den zustän
Ball geschickt ins Nez , das Tor findet keine An- del in seinem deutschen Segelflugzeug , ,Kranich" stellen anzufordern . Die Grenz - und Aus¬erkennung. Die letzten Minuten verwirren die eine Höhe von 3600 Meter, die bisher in USA. Iandsabteilung des Obergaues veranlaßthinteren Reihen Germanias im Wirbel schneller noch nicht im Segelflugzeug erzielt worden ist. bei der Reichsjugendführung die AusstellunggegnerischerAngriffe und 9:1 für die Stand - Riedel weilt in Kalifornien und Texas und der Ausweise und stellt sie den Antragstellerinortmannschaft Wilhelmshaven heißt es beim veranstaltet Kunst - und Zielflüge . Seine nen auf dem schnellsten Wege zu . Diesen BeSchlußpfiff . jüngste Leistung wurde von San Jacinto ausstimmungen sind auch die Nichtmitglieder des

gemeldet . BDM . unterworfen .

Mädchen weinen in Villefranche wähnten dreizehn Monate nicht weniger als
hundert Ehen eingegangen wurden ein Re¬
ford , wie man zugeben muß und zugleich ein
Bruch mit allen seemännischen Traditionen .

Dreizehn Monate amerikanischer Kreuzerbesuch Aber die kleinen Mädchen von Villefranche
Villefranche ist eine kleine , entzückende der amerikanischen Kriegsschiffe in den spani - leicht noch mehr.

hielten auf Ehrbarkeit und ihre Mütter viel

Stadt an der „ blauen Küste" , wie die Fran - schen Gewässern überflüssig. Nur die „Ohama" sammen tanzen und abends an den Hafenkais
Man flirtet zwar , geht zu¬

zosen die Riviera nennen . Fast das ganze blieb zurück, ein alter amerikanischer Kreuzer, spazieren, aber alles muß einmal einen Ab¬Jahr hindurch lacht die Sonne über dieser dessen kriegerische Eigenschaften nicht mehr all - schluß" haben, erklärten die Mamas . Und soBucht, deren Klima wohl das mildeste ganz zuhoch einzuschätzen sind, der aber vollauf ge- hingen Woche für Woche auf der BürgermeisteEuropas ist. Aber dieses sonnige Idyll hat sich nügte , um USA . in den blauen Mittelmeerge - rei neue Anschläge aus , die kundtaten , daßjählings bewölkt . Die kleinen Mädchen von wässern zu vertreten .
Villefranche , sonst so heiter gestimmt und ewig

Jimmy oder Charlie mit Fernande oder Odette
in den heiligen Stand der Ehe eintretenzum Lachen aufgelegt , machen trübjelige Mie wollten .

nen . Schuld daran sind die Amerikaner . Nicht
etwa die amerikanischen Touristen , deren Reise¬
tarawanen zur Sommerzeit ganz Frankreich
überschwemmen, sondern 550 Marineoffiziere
und Soldaten der USA .-Flotte , die dreizehn
Monate hindurch in dem kleinen Riviera -Städt¬
chen in Garnison gestanden haben und nun
plöglich zur Abreise rüsten .

Die „Ohama " wurde in Billefranche statio¬
niert . Dreizehn Monate lang hat sie dort ge¬
legen , und ihr Rumpf bedeckte sich allmählich
mit Seemuscheln und Tanggewächsen. Es
schien, als ob sie für ewige Zeiten in dieser
sonnigen Bucht Anter geworden hätte . Offi¬
ziere wie Mannschaften hatten sich bereits völlig
aktlimatisiert . Cie sprachen zwar noch nicht
französisch , aber ihr amerikanischer Slang nahm
langsam einen provencalischen Akzent an . Da
für aber lernten die kleinen Mädchen von Ville¬
franche um so rascher die englische Sprache .

Eine amerikanische Garnison in Frankreich ?
In der Tat ! es handelt sich nicht um ein Ueber¬
bleibsel aus dem Weltkriege , sondern um eine Es blieb jedoch nicht nur beim Sprach¬Folge des spanischen Bürgerkrieges . Schon 1936 Studium. Die Amerikaner vergaßen langsamentschloß sich Washington , eine Kreuzerdivision ihre Bräute daheim in den 7000 Kilometer ent¬
ins Mittelmeer zu entsenden, um den Schuß fernten USA. , und diejenigen , die sie vielleicht
der in Spanien ansässigen amerikanischen noch in anderen Hafenstädten des Erdteils be¬
Staatsbürger zu übernehmen . Je mehr sich je faßen. Die Anziehungskraft der schlanken brü¬
doch die Waagschale des Krieges zugunsten netten Provencalinnen auf die amerikanischen
Francos neigte , wurde auch die Anwesenheit Seeleute war so start , daß im Laufe der er¬

Aus dem Liebes idyll wurde häusliches
Familienglück . Nach einigen Monaten schon
brachte der Klapperstorch die ersten Kinder ,
denen bald weitere Serien folgten . Der Dienst
auf dem alten Kreuzer, der draußen im Hafen
vor seinen Anterketten schwamm , war leicht .
Schon nachmittags um 16 Uhr ging die Be¬
sagung bis auf eine kleine Wache an Land , und
großzügigerweise gestattete der Kommandant die
Ausdehnung des Urlaubs bis morgens 7 Uhr .
Während Jimmy , Fred und Charlie ihre häus¬
lichen vier Wände aufsuchten und sich an dem
Geschrei der neugeborenen franco-amerikanischen
Erdenbürger erfreuten, vertrieben sich ihre Offi¬
Biere, angetan mit weichem Schlapphut und
seidener Krawatte , die Zeit auf den Kaffee¬
hausterrassen .

"

Jahrelang hätte das so weitergehen können .
Amerika war nur noch eine nebelhafte Vors
stellung , an die man nur manchmal noch im
Unterbewußtsein dachte . Bis dann plötzlich aus
dem heiteren Himmel der Côte d' Azur der Bliz
niederzuckte : Washington befahl plötzlich die

sind die acht Brautpaare , die noch wenige Tage
Rückkehr der „ Ohama " ! Am schwersten betroffen

haben aufbieten lassen. Die Pariser amerika¬
vor dem Abberufungsbefehl sich auf der Mairie

nische Botschaft teilte ihnen mit , daß teine
Heiratsgenehmigungen mehr bewilligt würden .
Vergebens wandten sich die kleinen Mädchen
von Villefranche mit einer Eingabe an den
Ministerpräsidenten Daladier . Bergebens be =
stürmten die amerikanischen Matrosen ihre Vor¬
gesetzten , ohne Erfolg blieben die Telegramme ,
die nach Washington gingen und das Marines
ministerium ersuchten , die Abreise der „Ohama "
noch
Weder Tränen noch Telegramme hatten Erfolg ,

um einige Wochen hinauszuschieben .

und in wenigen Tagen werden die Anker der
Dhama " . hochgehen und ihre Sirenen zum

letztenmal über die Reede von Villefranche
dröhnen und am Hafenkai hundert Provenca¬
linnen und einige Dugend schreiender Säug¬
linge den Gatten, Bräutigam und Papas ein
Lebewohl zuwinken. Ob es zu einem Wieder¬
sehen kommen wird? Darüber muß die ame=
rikanische Einwanderungsbehörde entscheiden.
und Villefranche hat aufgehört , amerikanische
Garnison zu sein .



Donnerstag , den 22 . Junt

Für den 23 . Juni :
Sonnenaufgang : 4. 02 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 52 Uhr

Bortum
Norderney
Norddeich

Mondaufgang : 11. 44 Uhr
Monduntergang : 23. 56 Uhr

Hochwasser
3. 09 und 15. 19 Uhr
3. 29
3. 44

دو

14. 39" "
Leybuchtfiel 19

3. 59
15. 54
16. 09"9

"
Westeraccumerfiel "4. 09 16. 19
Neuharlingersiel "4. 12 16. 22
Bensersiel " "4. 16 16. 2433Greetfiel 4. 21 16. 29
Emden , Nesserland 99\

4. 45 16. 55"Leer , Hafen 6. 01 18. 1135Weener 6. 51 19. 0133
7. 27
7. 32

19. 35"
19. 40"

99
">

Westrhauderfehn
Papenburg

22222

Gedenktage
1804: Der Industrielle Johann Friedrich August Borsigin Breslau geboren (gest . 1854) .
1877: Der Stapoleonforscher Friedrich M. Kircheisenin Chemnitz geboren (gest. 1933) .
1916 : Erſtürmung des Panzerwertes Thiaumont von Ber¬dun durch die Deutschen .
1988 : Errichtung von Reichs -Autobahnen von der Reichs¬

regierung beschlossen .
1987: Das Deutsche Reich und Italien ziehen sich endgültigaus ber internationalen spanischen Seefontrolleaurüd .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Wie erwartet, hat die Verstärkung des nordwest euros
päischen Hochs den Zustrom östlicher Luft fortbestehen las
fen . So find auf dem Festland start übererhigte Luftmaffen
ehemals tropischen Ursprunges bis in unseren Bezirk vera
gedrungen . Die Mittagstemperaturen stiegen selbst bei

Ostfriesische lageszeitung

Aus Gau und Provinz
Modellkleinflotte in Osnabrück

Die Modellflotte des Reichsbundes DeutscherSeegeltung , die bekanntlich von den Schülern
der Modellbauschule Ostpreußen selbst gebaut
und gelenkt wird , traf im Osnabrüder
Stichtanal ein , festlich empfangen von
sämtlichen Osnabrüder Ruderbooten und Kanussowie zahlreichen Volksgenossen. Oberbürger¬
meister Dr. Gaertner begrüßte die Schiffeund betonte , daß es vor allem heute darauf an¬

dem gerade dieser Flottenverband diene, in
tomme, den Gedanken der deutschen Seegeltung ,

allen Volkskreisen zu erwecken. Anschließend
stellte der Führer der Modellflotte , Unterbann¬
führer Tramnik , seine fieben Schiffs
modelle , darunter den Lloydschnelldampfer
Bremen " , den Schlachtfreuzer Hindenburg "

und das Panzerschiff „ Deutschland", vor. Nach
er fand per Empfang der flotte mit einem

einer kurzen Ansprache des Kreisleiters Mün¬

"

Propagandamarsch durch die Stadt und einer
anschließenden Filmvorführung seinen Abschluß .

Ausstellung „ Einsah der Frau " verschoben
Aus technischen Gründen wird die anläß¬teilweise bedecktem Himmel auf 25 bis 28 Grad an. Späs lich der Zehnjahresfeier der NS . -Frauenschaftim Gau Weser -Ems geplante Ausstellung

„ Einsaz der Frau in der Nation " im Augusteum
in Oldenburg vorläufig verschoben .

nachmittags tamen von Nordosten her Gewitter , die zu¬
nächst im Norden des Stadtgebietes Bremen vorbei zur
Ems zogen . Im tüstennahen Gebiet bildete sich bei der
Berührung der Warmluft mit der über See liegenden
tühleren Luft verbreitet Rebel , der sich nur langsam auf¬
löfte . Die bestehende Wetterlage wird auch in den nächsten
Tagen noch fortdauern , wobei die Neigung zu gewittrigen
Schauern zunimmt .

Aussichten für den 23. Juni : Bei östlichen Winden ,
bewölktes , zu gewittrigen Schauern geneigtes Wetter ,warm und schwül .

Aussichten für den 24. Juni : Voraussichtlich fühler .

Bom Bagger erfaßt
Bei Alfhausen wurde ein Arbeiter von

dem Greifer eines Baggers erfaßt und schwer
verlegt . Der Verunglückte wurde sofort in
ein Krankenhaus gebracht .

Tödlicher Betriebsunfall auf der „ Midgard "
Ein Arbeiter wurde in Nordenham bei der

Arbeit an einem am Pier liegenden Dampfer
von einem herabfallenden Stüdgut getroffen
und getötet . Der Unfall ist um so tragischer ,
als der tödlich Verunglückte Vater von zehn
Kindern ist und sich erst vor kurzem ein Siedler¬
haus errichten ließ .

Selbstbewilligter Urlaub , 2 Monate Gefängnis
Das Arbeitsamt Osnabrück hatte im

April einen Mann zu einem staatspolitisch wich¬
tigen Bau dienstverpflichtet . Kurz darauf blieb
der Mann einige Tage von der Arbeit fort ,
tam geraume Zeit später wieder und blieb
dann ganze sechs Tage fort , um nach einem
furzen Zeitabschnitt abermals zu feiern . Er
hatte zu dem Fernbleiben keine Genehmigung
erhalten und stand jetzt wegen . Vergehens gegen
die Anordnungen zur Durchführung des Vier¬
jahresplanes vor dem Schöffengericht . Er
wurde zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt .

In verschiedenen Kreisen des Gaues finden
Parallelfundgebungen statt , bei denen zur
selben Stunde der Appell des Stellvertreters
des Führers übertragen wird .

Genesungsheim der Landesversicherungsanstalt

burg - Bremen hat das am Kammweg des
Die Landesversicherungsanstalt Olden¬

Wiehengebirges auf dem Essener Berge ge¬legene „Neue Berghaus" von dem bisherigen

worben und wird dort ein Genesungsheim für
Besiger Wilhelm Dieckmann durch Kauf er¬

bei der Anstalt invalidenversicherungspflichtige
Frauen und deren Angehörige eröffnen . Die
Einrichtungen der Fremdenzimmer des Hauses,
die erst im vergangenen Jahre neu beschafft
waren , find übernommen worden . In dem

Seim , das das ganze Jahr geöffnet sein wird ,

finden. Das Heim, das den Namen Gene¬
fönnen sechzig bis siebzig Frauen Aufnahme

sungsheim Berghof " erhält , wird am 1. Juli
eröffnet werden.

Internationaler Tabat - Kongres

-

Vom 25 . bis 30. September findet in
Bremen der erste Internationale Tabak¬
Kongreß statt , der sich in den Kongreß der
Internationalen Zentralstelle für Tabat , Sig
Rom , ( Tabakanbau ) und den Kongreß der
Internationalen Tabakwissenschaftlichen Gesell¬
schaft e . V.Kundgebung des VDA . in Bremen

Siz Bremen ( Tabakver¬
arbeitung ) gliedert .

Zum Tag des deutschen Volkstums am 24 . Der Reichswirtschaftsminister und Reichs¬und 25. Juni findet im großen Saal der Glocke bantpräsident Walter Funk und der Reichs¬in Bremen am fommenden Sonnabend , um minister für Ernährung und Landwirtschaft ,
19. 30 Uhr , die Gaukundgebung des VDA . statt , Walter Darré , haben gemeinsam die Schirm¬die vom Landesverbandsleiter Weser -Ems , herrschaft über den Gesamtkongreß übernommen .Staatsrat Parteigenosse Thiele eröffnet wird . Ferner hat der Reichswirtschaftsminister die
Es spricht zunächst Studentenführer , 4 -Sturm - Schirmherrschaft über den Kongreß der Inter¬bannführer Dr. Medel - Prag (MDR . ) . An- nationalen Tabakwissenschaftlichen Gesellschaftschließend erfolgt von 20. 30 Uhr bis 20. 50 Uhr e. V. und der Reichsminister für Ernährung
die Uebertragung des Appells , den der Stell - und Landwirtschaft , R. Walter Darré , die
vertreter des Führers . Rudolf Hek , im | Schirmherrschaft über den Kongreß der Inter¬
Rundfunk verliest . Abschließend wird unser nationalen Zentralstelle für Tabak ( Siz Rom )
Gauleiter Carl Röver das Wort ergreifen . I übernommen .

Schiffahrt und Wirtschaft
Hendrit Fisser AG . , Emden . Martha Hendrik Fisser 20. 1 Lichtenfels 17. Khoramshahr . Neidenfels 18. von Suez .von Emden nach Lulea . Konsul Hendrit Fisser 20. von

Manzanillo (Cuba ) in Antwerpen .
Seereederei Frigga " , AG ., Hamburg Heimdal 20. von

Kopenhagen nach Oxelösund. Höður 20. Utsire pass. nach
Janus 18. von Barreiro in Bonanza . Hermod 20. von
Antwerpen . Widar 20. von Narvik in Rotterdam . Albert

Narvit in Rotterdam .
Norddeutscher Lloyd , Bremen . Bremen 20. Bremerhaven .

Columbus 20. Bremerhaven nach Southampton . Europa

19. Antwerpen .19. Reuport . Arucas 19. Antwerpen nach Madeira . Balla
New Orleans nach Philadelphia. Erlangen 19. Galveston .
Sans Arp 19. 47 Grad Nord, 26 Grad West pass. rach
Bremen . Inn 19. Le Havre nach Bremen . Isar 19. Bishop

nach Buenos Aires . Scharnhorst 20. Port Said nach Ge¬
Rod pass . nach Antwerpen . Nienburg 19. Teneriffa pass .

nua . Valencia 19. Para . Watama 19. Lizard pass. nach
Vera Cruz.

Coburg 19. Schanghai . Eisenach 17,

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft Sanja " , Bremen .Altenfels 19. Dover pass. Drachenfels 19. Ouessant pass.Ehrenfels 20. Gibraltar pass. Hundsec 19. von Lissabon.

Entscheidungen des Oberlandesgerichts
Unterhaltung nichtöffentlicher Gemeindewege

Ein Radfahrer stürzte nachts auf dem Feld¬
weg einer Dorfgemeinde infolge der schlechten
Wegebeschaffenheit und blieb tot liegen . Das
Oberlandesgericht hat die Schadensersatzklage
der Witwe , abgesehen von dem näher erörterten
eigenen Verschulden des Verstorbenen , auch aus
folgenden Gründen abgewiesen :

Zur Beseitigung der Unebenheiten war die
Gemeinde nicht verpflichtet , weil der Weg nur
ein Wirtschaftsweg war und seine Beschaffen
hat für diese Zweckbetätigung genügte . Die
Verpflichtung , einer weitergehenden Benutzung
Rechnung zu tragen , würde nur bestehen , wenn
der Weg öffentlich wäre . Dies ist aber nicht der
Fall .

Nach dem Hannoverschen Wegegesetze sezt die
Widmung eines Gemeindeweges zum öffent
lichen Verkehr einen dahingehenden ortsüblich
und im Kreisamtsblatt veröffentlichten Ge¬
meindebeschluß voraus . Eine Widmung durch
Duldung des Verkehrs oder durch Ausbesserung ,
Befestigung oder Verbreiterung des betreffen¬
den Weges sowie durch andere Maßnahmen , die
auf eine Widmung hindeuten könnten , ist dem¬
nach ausgeschlossen .

-(Urteil des OLG . Celle vom 18. 4. 1939 3 1 268/38)
Berstoß gegen die Preisstoppverordnung
Ueber die Folgen eines Verstoßes gegen die

Preisbildungsvorschriften hat das Oberlandes
gericht folgendes ausgeführt :

Ein gegen die Preisstoppverordnung ver¬
stoßender Kaufvertrag ist nur insoweit
nichtig , wie ein über dem zulässigen Preis
liegendes Entgelt vereinbart wurde. Aus dem
wirtschaftlichen Zweck der Preisbildungsvor¬
schriften, die die Vermeidung von Preissteige¬
tungen ohne unnötige Behinderung und un¬
sicherheit des geschäftlichen Verkehrs zum Ziele
haben , ist zu folgern , daß grundsäßlich nicht
eine Nichtigkeit des ganzen Vertrages nach
§ 134 BGB . angenommen werden kann . Aus
dem Zweck des Gesetzes ergibt sich vielmehr ,
daß das Gesetz eine Nichtigkeit des ganzen Ver¬
trages nicht gewollt hat .

(Urteil des OLC . Celle vom 18. 4. 1939 3 U 226/38 )
Lieferverzögerung

Ein Bauer taufte bei einer Maschinenfabrit
um 1. Mai 1937 eine landwirtschaft
iche Maschine . Die Lieferung verzögerte

Bh aber wegen Materialmangels über die

Ernte hinaus und konnte nicht einmal für die
Ernte 1938 mit Bestimmtheit in Aussicht gestellt
werden . Der Bauer trat deshalb schließlich vom
Vertrage zurück, obwohl im Kaufvertrag ein
Rücktrittsrecht wegen Ueberschreitung der Lie¬
ferfrist ausdrücklich ausgeschlossen war . Das
Oberlandesgericht hat dem Bauern mit folgen¬
der Begründung recht gegeben :

Zwar ist das Rücktrittsrecht zwischen den
Parteien , soweit es sich um die Ueberschreitung
der Lieferfristen handelte , vertraglich aus
geschlossen gewesen . Allein diese Klausel kann
nicht dahin verstanden werden , daß der Käufer
auf jeden Fall unbeschränkt an den Vertrag
gebunden ist , auch wenn sich wie hier die Liefe =
rung von einem Jahr bis zum nächsten Jahr
verzögert . Eine derartige Abmachung wäre für
den Käufer wirtschaftlich nicht mehr
tragbar . Es ist daher arglistig , wenn sich
der Lieferant auf den Ausschluß des Rücktritts
auch in Fällen dieser Art beruft .

(Urteil des OLG . Celle vom 18. 4. 1939

Rindvieh im Straßenverkehr

3 1 28/38 )

Neuenfels 18. Bombay . Schwaned 19. von Suez . Stahled
19. von Santander . Trifels 19. Vlissingen . Uhenfels 18.
von Suez . Wachtfels 19. Mormugoa nach Antwerpen .
Wartenfels 19. von Antwerpen .

Dampfschifffahrts -Gesellschaft , , Neptun ", Bremen . Achil
les 19. Malaga . Astarte 20. Bremen nach Rotterdam .
Bacchus 19, Rotterdam pass . nach Köln . Ceres 20. Rot¬
terdam pass. nach Köln . Delia 19. Sevilla nach Bonanza .
Electra 20. Malmö nach Gotenburg . Euler 18. Gijon .
Irene 20. Köln nach Rotterdam . Jason 19. Königsberg
nach dem Rhein . Juno 20. Holtenau pass. nach dem
Rhein . Mercur 20. Stocholm . Minerva 20. Bremen
nach Antwerpen . Najade 20. Lobith pass . nach Rotterdam .
Neptun 20. Brunsbüttel pass . nach Gdingen . Restor 20 .
Lissabon . 5. A. Nolze 19. Memel nach Bremen . Orest
19. Rotterdam nach Kopenhagen . Oscar Friedrich 20 .
Bremen . Pallas Brunsbütel pass. nach Stettin . Pag
20. Bremen nach Kopenhagen . Phaedra 20. Rotterdam .
Pluto 19. Ouessant nach Bremen . Priamus 20. Elbing

Rhön 18. Valencia .
nach Memel . Pylades 19. Emmerich pass. nach Köln .

Theseus 20. Brunsbüttel pass. nach
Gdingen . Victoria 20. Holtenau pass. nach Bremen .

Argo Reederei Richard Abler u . Co. , Bremen . Amisia
19. Middlesbrough . Condor 20. Rotterdam . Erpel 20.
Lovisa . Falke 19. Sull nach Bremen . Flamingo 20. Brea
men nach Hull . Ganter 20. Holtenau pass. nach Rotter
dam . Habicht 20. Bremen nach London . Hecht 20 ,
Holtenau pass. nach Bremen . Möwe 20. Hamburg . Oliva
20. Mäntyluoto . Pinguin 20. Hamburg . Wachtel 19.
Stettin nach London .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Adana 19. Famagusta
nach Alexandrette . Atta 19. 33mir . Arkadia 19. Theifa
loniti nach Ismidt . Athen 17. Antwerpen . Belgrad 18.
Faro nach Malta . Cairo 20. Hamburg . Cavalla 20 .

Morea 19. Istanbul . Sivas 19. Gibraltar pass. Smyrna
Hamburg . Derindje 18. Braila , Larissa 18. Candia .

19. Tunis . Sparta 19. Rotterdam . Tinos 18. Hamburg.
Unterweser Reederei AG . , Bremen . Heddernheim 19.

von Harburg . Fechenheim 51 Grad Nord 15 Grad West .
F. A. Binnen u . Co. , Bremen . Werner Vinnen 20. von

Stettin .

pa . nach Neuport. Frankenwald 20. an Port St. Joe.
Hamburg -Amerika Linie . St . Louis 20. Bishop Rod

Orinoco 20. ab Havanna nach Veracruz . Patria 21. Li¬
zard pass. nach Cristobal . Wuppertal 20. an Antwerpen .

Name d . Schiffes

D. August Thyssen
D. Amerika

D. Europa
D. Thor
D. Aegir
D. Sturzsee
MS . Resc

Folge 144

Bernsteinklumpen , groß wie Kartoffeln
Vor geraumer Zeit starb in Talge der

Gastwirt Gieste . Er ist weiten Heimatkreisen
bekannt als unermüdlicher Sammler von volts .
tundlichen Gegenständen aller Art , die Aufschluß
geben über die Kultur des Artlandes und

landes und Nordwestfalens . Die Sammlungen
im weiteren Sinne Südoldenburgs , des Ems =

hatte bereits der Schwiegervater Giestes be *

Osnabrüder Museumsvereins in Augenschein
gonnen . Sie wurden jetzt von Mitgliedern des

lich reichhaltig, und es ist kaum zu beschreiben,
genommen . Die Sammlungen sind außerordents

noch feiner museumsmäßigen Ordnung unter¬
was sie alles umfassen , zumal die Gegenstände

ungeheurem Wert nicht durch ihre Einmaligkeit ,
zogen sind . Es sind aber Schäze darin , die von

sondern durch ihre Ergänzung sind. Reizvoll ist
die Sammlung alter holländischer Kacheln , die
von Hollandgängern mitgebracht sind, kostbar die
Möbelsammlung , reich ist dies Privatmuseum
an alten Druden , Waffen , Trachtenstücken ,

Schmud usw. Zu erwähnen sind u. a. mehrere

pen von der Größe kleiner Kartoffeln find. Das
Bernsteinketten , deren Glieder Bernsteintíum¬

reiche volkskundliche Erbe hat in der Witwe
des Verstorbenen eine verständnisvolle Hüterin
gefunden .

+Z
Die Kinderlandverschickung de : MSU . .

Brücke wifches Stadt und tend .

Meldet Freipläte !

Heidelberg 21. ab Le Havre nach Amsterdam . Caffel 20 .

Durban. Hamm 19. ab Port Sudan nach Suez. Salle 20.
ab Lissabon nach Adelaide . Gera 20. ab East London nach

ab Port Pirie . Burgenland 21. an Port Said. Odenwald 19. an Robe . Friesland 19. ab Dairen nach Mas
nila . Savelland 20. an Manila. Duisburg 20. ab Hong
Shanghai . Medlenburg 20. Vlissingen pass. nach Rotter
fong nach Manila . Leverkusen 20. ab Hongkong nach

dam. Saarland 21. Vlissingen pass . nach Antwerpen .
Milwaukee 21. an Hamburg.
Antonio Delfino 21. in Montevideo. Monte Rosa 20.

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .

Kap Finisterre pass . Bahia Laura 20. St . Vincent pall .
Belgrano 20. von Sao Francisco do Sul . Campinas 20.
Madeira pass. Curityba 21. in Antwerpen . Ditmar Koel20. St . Vincent pass . Natal 20. in Pernambuco . Para
nagua 20. in Rio Grande . Porto Alegre 20. Soet vax
Holland pass. Rosario 19. in Fray Bentos . Santos 20.
Madeira pass. Uruguay 20. von Victoria nach Bahia .
Wilhelm Gustloff 21. por Kopervit .

Deutsche Afrika -Linien . Kamerun 20. ab Las Palmas .
Livadia 20. ab Antwerpen . Wameru 19. ab Monrovia .
Ilmar 17. an Walfischbai . Wolfram 17. an Lagos .
Njassa 19. ab Port Said . Windhuk 19. as Durban . Usame
bara 17. ab Aden . Ubena 16 ab Southampton . Inge
20. Ouessant pass . Watama 19. Kap Lizard pass. Wigbert
21. an Rotterdam .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .
Tenerife 19. von Rotterdam nach Oporto . Porto 19 .
Don Rotterdam nach Santander . Santa Cruz 19. von La
Palma nach Teneriffa . Oldenburg 20. von Saffi nach
Casablanca . Palos 20. von Gibraltar nach Nemours .
Lisboa 20. von Oporto nach Rotterdam . Melilla 20. von
Genua nach Neapel . Ceuta 20. in Danzig .

Kauffahrtei Seereederei Abolf Wiards v . Co. , Hamburg .Monsun 14. Madeira pass. nach Bremen . Emsriff 20. asEmden nach Stettin . Emshörn 17. ab Lulea nach Ant¬
werpen . Stadt Emden 19. an Stettin . Emsland 19. ab
Oxelösund nach Rotterdam . Emsstrom 19. ab Lulea nach
Emden . Emsgatt 20. an Frederikstad .

18.

Rob . M. Sloman jr . Alicante 20 an Cartagena . Ca
tania 19. Rap Finisterre pass. nach Hamburg . Lipari

an Savona . Livorno 16. an Crotone . Malaga 20.
an Catania . Messina 17. von Palermo nach Oran . Pa
lermo 20. an Savona . Procidia 20. von Emden nach
Cartagena . Savana 20. an Livorno . Sizilien 15. non
St . John N. B. nach Königsberg . Trapani 20. an Port
St . Louis du Rhone . Barcelona 17. ab Funchal nach
Bremen .

Mathies Reederei Kommand .-Gesellschaft . Birka 20. an
Gefle . Gerhard 20. an Helsingborg . Saga 21. an Rönds
fär . Margareta 20. an Gdingen . Piteälf 20. an Memél .
Rudolf 20. von Ystad nach Karlskrona . Werner 20. an
Norrköping .

H. C. Horn , Hamburg . Henry Horn 19. 6. von Le
Havre nach Bremen .

Wesermünder Fischbampferbewegungen . Am Markt ge
wesen : Martin Donandt , Hinrich Bueren , Spitzbergen , Rea
gulus , Auguste Kämpf , Karl Kämpf , Friz Reiser , Haltene
bant , Stuttgart , Kehdingen . Oldenburg , 3. H. Wilhelms ,
Gustav Hugo Deiter , Salzburg , Amtsgerichtsrat Pietschte .

In See gegangen : Friedrich Müller , Fritz Sinde ,
Martin Donandt , Stuttgart , Kurmart , Bremen , Ostmart ..

Von der Kriegsmarine
Vermessungsschiff , ,Meteor " bis 26. Juni Memel .

Aviso Grille " bis einschl . 25. Juni Kiel -Wit , vom 26 .
Juni bis 1. Juli Bremen , 2. bis 8. Juli Königsberg , ab
9. Juli bis auf weiteres Kiel -Wit . Segelschulschiff , ,Sort
Wessel " bis 29. Juli Kiel -Wit .

Der Verkehr im Emder Hafen

Kapitän

Schmiedeberg
Müllmann

Hofer
Gahde
Brandt
Knipper
Meertens

Nation Angetommen

Deutschland 21 . Juni

Matler

21 . "
Haeger & Schmidt
Schulte & Bruns

Schulte & Bruns
Frachtkontor

Liegeplatz

Neuer Hafen .

Abgegangen
Deutschland 21 . Juni

21 .
21 .

9
"99

21 . 99
Holland 21 . 20

Einkaufgenehmigungen für Leder

"9

oder zur Lohnveredelung in Auftrag zu nehmen .
Soweit die für die einzelnen Monate genehmig

Ausnukung in den folgenden Kalendermonaten
ten Mengen nicht ausgenutzt werden , ist die

zulässig.

Marktberichte

Als ein Kraftwagen einer Herde von vier
Stüd Rindvich begegnete , brach ein Tier aus ,
so daß der Kraftwagen , der ihm ausweichen
wollte , gegen einen Baum fuhr . Der Schaden¬
ersagtlage gegen den Halter und die Treiber
der Tiere hat das Oberlandesgericht aus fol =
genden Gründen zum Teil stattgegeben : veröffentlichten Bekanntmachung der Ueber :

Nach einer im Reichsanzeiger vom 21. Juni

Nach der Reichsstraßenverkehrsordnung mußte wachungsstelle für Leberwirtschaft vom 21. Junidafür gesorsgt werden , daß die Tiere von
Männern begleitet waren , die jederzeit in der 1939 werden den für die Zeit vom 1. Juli bis
Lage waren , in ausreichender Weise auf sie ein - 31. Dezember 1939 zu erteilenden allgemeinen
zuwirken. Das hat aber der Tierhalter nicht des halbjährlichen Normalbedarfs für die

Einkaufsgenehmigungen zugrundegelegt : 75 %
Zucht and Rugvichmarkt Leer vom 21. Juni

getan . Es handelte sich nämlich hier nicht um
A. Großviehmarkt : Auftrieb 156 Stüd , Auswärtigegewöhnliche Rinder oder Kühe, die im allge- Säutegruppen F. (3iegen , Schaf- und Lamm - Käufer wenig vertreten . Hochtr . und frischmelke Kühe :meinen ruhig über die Straße zu gehen pflegen, felle), 70 % des halbjährlichen Normalbedarfs 1. Sorte 550 610, 2. Corte 475-550, 3. Corte 350-450;

sondern um Jungvieh , dessen Tun und Treiben für die Häutegruppen A. 2 Rindhäute (Zahm- hoch- und niedertr. Rinder: 2. Sorte 400-525; Kälber bis
Gesamttendenz : ruhiges Geschäft .ganz unberechenbar ist. Infolgedessen hätte der häute einschließlich Fresser ) , B. Wildhäute , D. zu 2 Wochen: 18- 40.

Ausgesuchte Tiere über Notiz . Kleinviehmartt : AuftriebTierhalter hier noch weitere Vorsorge treffen sonstigeFelle und Häute (zum Beispiel Schweine- Std . Handel langjam . Fertel bis then urte ,
müssen , zumal er das Vieh nicht durch kräftige häute . Hundefelle, Büffelhäute ), E. Rokhäute , Fertel von 6- 8 Wochen 14-18, Läufer 28-45 RM.
und im allgemeinen mehr Geistesgegenwart be- G. Kriechtierhäute , 60 % des halbjährlichen
sigende Männer , sondern durch zwei weibliche Normalbedarfs für die Häutegruppe A1 Kalb¬
Personen treiben ließ, die leichter einmal die felle (einschließlich Masttalbfelle), C. Kiple.Fassung verlieren . Er hätte in diesem Falle Die Verarbeiter sind bis zum Erhalt des
insbesondere dafür sorgen müssen, daß die bei schriftlichen Bescheides über die allgemeine Ein¬
den Frauen das Jungvieh nur gekoppelt über faufsgenehmigung befugt , im Monat Jult
die Straße führten . 15 % und in den folgenden Monaten je 10 %%

bes halbjährlichen Normalbebaris einzufaufen(Urteil bes DLC . Celle vom 19, 4. 1939 - 8 11 360/38 )

Schlachtviehmarkt in Köln vom 20. Juni

347 ühe, 101 Färsen; 1314 Kälber; 341 Schafe; 5676
Auftrieb 536 Rinder , darunter 43 Ochsen , 45 Bullen ,

Schweine. Verlauf: Rinder zugeteilt , Ausstich über Notiz ,
Schafe lebhaft, Schweine zugeteilt . Preise: Ochsen: a 46. 5,

37. 5; Bullen: 644. 5, b 40. 5; Rühe : a 44. 5, b 40. 5,

Sammel : a2 51, b1 50; Schafe: a 42 ; Schweine: a 59, 61 58 ,
c 34. 5, d 25 ; Färjen : a 45. 5, b 41. 5, c 36. 5; Lämmer uns

2 57, 53 , b 50 ; Sauen g1 58, g2 52; Altschneider i 57 .

0
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Quer durch In - und Ausland
Viftische Offiziere in Deutschland

Berlin , 22 . Juni .

Einladung des Stabschefs der SA .

heutigen Donnerstag eine größere
italienischer Offiziere der faschisti¬
zu einem längeren Besuch in
ein Die Offiziersabordnung , die

reter des Stabschefs der faschisti¬

Unterstabschef General Gaut
wird , wird auf dem Anhalter
lin von höheren SA . - Führern

Führung empfangen

die
Luft
derf
breimo
Diesem
nachts n
hafen Be
über Atl
nächsten V
Anschluß an

Die K

Die bisherig
busunglück auf
ergeben , daß es

zeug nach Kairo !

er Berliner Schriftleitung )
Berlin , 22 . Juni .

des Anschlußdienstes an
ffahrt wird die Deutsche

erstmalig einen Son¬
0 durchführen . Das

52-Flugzeug , das zu
d, verläßt um 1 Uhr

igieren den Flug¬
m auf dem Wege

fus bereits am
einzutreffen , wo
fer besteht .

Vadhaft
22 . Juni .

dem Omni¬
erstraße haben

agen der Bremsvor
richtung zurückzufü en ist , die schon bei der
Abfahrt von en nicht mehr ganz in Ord¬
nung gewesen sein soll . Der Fahrer des Wa¬
gens hatte wegen der schadhaften Kupplung
auf dem Wege zur Großglocknerstraße bei einem
Mechaniker in Zell am See Halt gemacht . Die¬
fer Mechaniker hatte jedoch erklärt , daß er für
die Behebung des Schadens 24 Stunden Zeit
benötige. Trozdem hat der Fahrer die Reise

Der Leiter der Omnibusfirma , Franz 3ud
lin , der sich nach Heiligenblut begeben hatte ,
ist dort in Gewahrsam genommen worden .

Strafarbeitslager im Protektorat
( Eigener Bericht )

Prag , 22 . Juni .

Der erste Kohlenstaubmotor im Bau
Nach langen Erprobungen im Bersuchsbetrieb nunmehr einführungsreif

(Eigener Bericht )

Elbing , 22 . Juni .

-

Ein alter Ingenieurtraum geht in Er¬
füllung , der Traum , aus Kohle unmittelbar
also ohne vorherige Umwandlung in Dampf ,
Gas oder flüssigen Brennstoff zu erzeugen . Dr.
Ing . Hans Wahl teilte in einem Vortrage
mit , daß der Kohlenstaubmotor nunmehr nach
langen Erprobungen im Versuchsbetriebe im
wesentlichen als einführungsreif gelten
fann . Der erste Staubmotor zur späteren Ver¬
wendung im praktischen Betriebe ist bereits im
Bau . Die deutsche Technik hat damit eine
neue große Leistung vollbracht .

Mit dem Bau des ersten Motors hat eine
jahrzehntelange technische Entwicklungsarbeit ,
die größtenteils bei den Elbinger Schichau¬
werten geleistet wurde , ihren erfolgreichen Ab¬
schluß gefunden . Schon um die Jahrhundert
wende versuchte Rudolf Diesel , das Pro¬
blem des Kohlenstaubmotors zu lösen , ohne
aber zu einem brauchbaren Ergebnis zu tom¬
men . Nach dem Weltkrieg war es insbesondere
Rudolf Pawlikowki , der dem Kohlenstaub¬
motor einen neuen Auftrieb gab. Mehrjährige
Versuche der I . G. Farbenindustrie brachten

U-Boot Phénix " aufgefunden ?

Paris , 22 . Juni .

Nach einer Meldung aus Saigon ist es ge¬
lungen , das gesunkene französische U-Boot „Phe¬
nir " etwa sechs Meilen von der Cam -Ranh¬

Bai in etwa 150 Meter Tiefe aufzufinden. Die
Schleppdampfer, die die Unglücksstelle mit
Grundketten absuchten , glauben , das U -Boot
ausgemacht zu haben , da eine der Ketten sich
am Grunde festgehakt hat und gerissen ist .

Island nußt heiße Quellen
( Von unserem Vertreter in Kopenhagen )

Kopenhagen , 22 . Juni .

Eine dänische Aktiengesellschaft hat an

Wie die Prager Presse mitteilt , hat ber
Jandwirtschaftliche Ausschuß der Nationalen
Volksgemeinschaft die Regierung ersucht , die
Errichtung von Strafarbeitslagern in Angriff den Finanzausschuß des dänischen Reichstages
zu nehmen , deren Schaffung bereits von der
Regierung Beran angeordnet , aber durch den
staatlichen Umschwung wieder verschoben wor¬
ben war .

Die landwirtschaftliche Kommission begrün¬
det ihre Forderung damit , daß die Straftaten
von Zigeunern , Bettlern und Vagabunden in
verschiedenen Gebieten Böhmens und Mährens
thbet legten Zeit feineswegs zurüdgegangen
Jeien. . . Der Staat verfüge über genügend An¬
lagern verwendet werden können. Die in diese
Lager Eingewiesenen sollen bei Straßen - und

Eisenbahnbauten sowie bei Fluß - und Boden¬
regulierungen beschäftigt werden .

gestellte , die als Aufsichtsorgane in den Straf

ein Gesuch für einen Ausfuhrkredit gestellt , der
für eine geplante Warmwasserheizungsanlage
in Reykjavik benötigt wird . Das Projekt sieht

die Ausnükung der warmen Quellen in der
Nähe der isländischen Hauptstadt vor . Durch
eine 16 Kilometer lange isolierte Leitung soll
das Quellwasser , in die städtischen Heizanlagen
gepumpt werden . Die Durchführung der neuen
Seizungsanlage wird mit 7 Millionen Kronen
berechnet. Diese Warmwasserheizung bringt
Island eine jährliche Ersparnis an Kohle von

1,2 Millionen Kronen ein . Die neue Heizungs¬
anlage soll bis 1940 fertiggestellt sein .

Tino Rossi in Paris vor Gericht
Von einer Filmgesellschaft verklagt - zu einer Sprachprüfung verurteilt

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 22. Juni .

Der Tenor Tino Rossi ist vor ein Pariser
Zivilgericht gerufen worden, da eine englische
Filmgesellschaft gegen ihn Klage erhoben hatte.
Im Juli 1937 joll Rossi mit dieser Firma
einen Vertrag unterzeichnet haben, der zur Be¬
bingung machte , daß er die englische Sprache
erlernen würde . Der Sänger reiste daraufhin
auch nach USA . ab . Die Fahrtkosten wurden
ihm von dem Filmunternehmen erfekt , unter
der Bedingung , daß sie aus etwaigen Einnah¬
men Rossis in den Vereinigten Staaten zurück¬
erstattet werden sollten . Obwohl Rossi in den
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USA . durch Konzerte etwa 9000 Dollar ein
nahm , verweigerte er die Rückzahlung des Vors
schusses. Damit aber noch nicht genug . Die
lagende Firma machte überdies geltend, daß

der Sänger seinen Verpflichtungen , in USA.
die englische Sprache zu erlernen, nicht nachge
tommen sei und so schlecht englisch spreche, daß
man ihn in der vorgesehenen Filmrolle nicht
verwenden könne . Trog der Proteſte Tino
Rossis entschied das Gericht daher , ihn einer
eingehenden Prüfung durch einen Sprach¬
lehrer auf seine englische Kenntnisse hin zu
unterziehen. Rosst wird also demnächst den
Beweis dafür bringen müssen , daß er auch
wirklich fleißig gewesen ist.

Das neue Condor -Flugzeug des Führers

6
Besonders befähigte Facharbeiter der Focke-Wulf -Flugzeugwerke in Bremen haben in liebe¬
voller Kleinarbeit dieses Modell des neuen Condor " - Flugzeuges des Führers geschaffen.
Das Modell ist im Maßstab 1: 30 gehalten und völlig naturgetreu nachgebildet . Durch einen
besonderen Mechanismus lassen sich sogar das Fahrgestell und der Sporn ein - und ausfahren ,
und durch Aufklappen des Rumpfoberteils fann die ebenfalls nachgebildete Inneneinrichtung
Sichtbar gemacht werden . ( Preffe -Hoffmann ) .

wurden aberweitere wertvolle Erkenntnisse ,

dann aufgegeben. Da nahm sich der Betriebs¬
führer der oftpreußischenSchichauwerke, General¬
direktor Noe , 1931 des scheinbar unlösbaren
Problems an und ließ in den Elbinger Werken
neue Versuche unter Leitung von Dr. Ing . Wahldurchführen .

Zwei technische Hauptfragen waren zu
tlären , die dauernde kompressorlose Förderung
des Kohlenstaubes in den Motorzylinder und
die hinreichende Erhöhung der Lebensdauer aller
Motorteile , welche der Einwirkung der im
Kohlenstaub enthaltenen Asche ausgesetzt sind .
Beide Fragen können jezt als grundsäglich
gelöst gelten , wobei die Mitarbeit von Prof .
Nägel und Dr. Zinner hervorzuheben ist.
Die Abnutzung der Zylinderbüchsen und Kolben¬
ringe ist auf einen Bruchteil früher gemessener
Werte herabgesetzt . Der Kohlenstaubmotor
fann mit dem Dieselmotor , dem Gasmotor und
der Dampftraftanlage in Wettbewerb treten .
Ueber die Anwendungsgrenzen ist Klarheit ge =
schaffen . Ein wichtiges neues Mittel für die
Versorgung mit Energie aus heimischen Kraft¬
quellen ist gefunden. An der weiteren Ber¬
besserung wird gearbeitet .

Kein Geschäft mit Heßfilmen
Los Angeles , 22 . Juni .

Wie die hiesige Presse berichtet , soll man
in Hollywood beschlossen haben , die Herstellung
antideutscher Heyfilme aufzugeben . Veran¬
lassung hierzu habe das Fiasto des letzten Ware

Nazifpions " gegeben, das auf dem Lande, wo
ner Brothers - Produktes „ Bekenntnisse eines

man anscheinend seine gesunden Sinne noch bei
einander hat , überall ausgepfiffen worden sei .
Auch der Absatz in anderen Ländern
furzem erst wurde behanntlich die Zulassung
des naiven Machwerks in Buenos Aires ver
boten sei feinesfalls so erheblich , wie es sich
die Hollywooder Filmjuden erträumt hätten .
Die jüdischen Filmgewaltigen , die über diese
Pleite " sehr aufgebracht sein sollen , hatten

gehofft , aus der Hehe auch noch ein ansehn¬
liches Kapital schlagen zu können .

-
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Dichingisthans Sarg in Sicherheft
(Drahtbericht unseres Vertreters in London

London , 22 . Juni .

Wie aus China gemeldet wird , hat die
chinesische Regierung in Tschungking den
Silberfarg , in dem die Ueberreste des mon
golischen Welteroberers des 13. Jahrhunderts
Dschingisthan ruhen, von seinem historischen
Grabmal in der mongolischen Stadt Suinuan

nach einem geheim gehaltenen Plaz Inner
chinas in der Nähe von Yulin Schenfi bringen
lassen . Diese Ueberführung soll veranlaßt wors
den sein durch die Drohung des mongolischen

Sarg in seine Gewalt zu bringen. Der Trans
Fürsten The , das Grab zu öffnen und den

port des Sarges wurde von chinesischem Militär
überwacht und fand unter feierlichen Zere
monien statt . An der Spitze der Prozession ritt
mongolische Kavallerie und trug an einer
Stange das Schwert Dschingisthans . Die

Ueberlandreise von der Mongolei nach Schenki
dauerte sechs Tage . Wo die Prozession hins
tam , stand die Bevölkerung tief gebückt ehr
fürchtig an den Straßen , denn der Name
Dschingisthan übt in ganz China immer noch
einen gewaltigen Zauber aus .

Großfeuer in Neuhork
( Eigener Bericht )

Neuyork , 22 . Juni .

viertel zerstörte ein Großfeuer zwei Miets.
Im übervölferten Neuyorker Chinesene

fasernen . Sämtliche Feuerwehren des unteren
Stadtteils von Neuyork waren mehrere Stune
ben lang angestrengt an der Arbeit , ein Weis
tergreifen des Brandes in den engen und
winkligen Gassen zu verhindern . Bisher zählt
man als Opfer des Brandes acht Tote , zwei
Schwer - und zahlreiche Leichtverlette ; jedoch
befürchtet man , daß noch mehrere Menschen
unter den Ruinen begraben liegen .

Schweizer Militärflugzeug abgestürzt
(Drahtbericht unseres Vertreters in Genf )

Genf , 22 . Juni .

Aus bisher noch unbekannter Ursache
stürzte ein mit zwei Personen besetztes Schweizer
Militärflugzeug während eines Üebungsfluges
über Vallorbe ab . Der Pilot fonnte mit schwe
ren Verlegungen in ein Lazarett gebracht were
den , während der Beobachter tot unter den
Trümmern des Flugzeuges aufgefunden wurde ,

Gangster -Häuptling zur Strecke gebracht
Frankreichs Feind Nr . 1" in einer Billa bei Paris verhaftet

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

-

Paris , 22 . Juni .

blieben die Nachforschungen nach Mela die
ganze Zeit hindurch erfolglos . Dieser Tage erst
fonnte Umgebung von Paris in dem
fleinen Ort Chantilly aufgespürt werden ,
und zwar in einer Villa , wo er sich mit zwei
Komplizen einquartiert hatte .

Nach neunmonatiger ununterbrochener
Suche ist endlich Frankreichs „Feind Nr. 1",
Auguste Mela , bas Haupt der Marseiller
Gangster, der Polizei in die Schlinge gegangen.
Mela ist einer der gefürchtetsten Banditen
Frankreichs , der unzählige Verbrechen auf dem
Gewissen hat . So verübte er a. B. im Dezember
1936 einen tollfühnen Ueberfall auf einen
Flughafen bei Lyon , bei dem er einen Unter¬
offizier über den Haufen schoß. Raubüberfälle
auf Züge und Postbüros gehörten zu dem
ständigen Programm der Bande , an deren
Spize Mela stand . Sein verwegenftes Stüd
aber war der Ueberfall auf den Mar
feiller Goldzug , der am 21. September
vergangenen Jahres begangen wurde und bei
welchem den Banditen eine ungeheure Beute
von Goldbarren , die für die belgische Staats¬
bank bestimmt waren, in die Hände fiel. Troz
der scharfen Bewachung gelang der Bande da
mals der Ueberfall . Während einige der
Gangster später verhaftet werden konnten, worden ist.

Die Gendarmerie rüstete eine regelrechte
Expedition aus , um der Verbrecher habhaft zu
werden . Zwanzig Polizisten umzingelten das
Haus , da man befürchtete , Mela werde Wider¬
stand leisten . Er ließ sich jedoch ohne weiteres
verhaften , obwohl man in dem Hause zwei
Jagdgewehre , zwei Karabiner und zwei Revol
ver fand . Die Polizei ist der Ansicht , daß
Mela auch den Tod eines seiner Kumpane , des
italienischen Emigranten Dessi , auf dem
Gewissen hat . Dessis Leiche wurde vor einigen
Wochen aus der Seine gefischt. Alle Anzeichen
wiesen darauf hin , daß er vor seinem Tode auf
schreckliche Weise gemartert worden ist , so z. B.
mit glühenden Zigarren . Man glaubt , daß
Dessi mit der Aufbewahrung eines Teils der
aus dem Goldzug stammenden Beute beauftragt
worden und deshalb von seinem Chef ermordet

Alle ausländischen Aussteller entsetzt
Amerikanischer Gewerkschaftsterror kennt keine Grenzen

(Drahtbericht uns . Vertreters in Amsterdam ) | Lohnlisten zu sehen , denen Wochenlöhne von

Amsterdam , 22 . Juni . rund 300 Dollars gezahlt worden seien , ohne
daß sie einen Finger gerührt hätten . Der Rus

Die gesamte niederländische Presse be- mänischen Abteilung sei es nicht anders gegan .
schäftigt sich in verärgerten Kommentaren mit gen . Aehnliche Fälle seien zu Dutzenden vorges
dem Druck , der von den amerikanischen Gewerk - kommen . Selbst niederländische Arbeiter , die in
schaften auf die Angestellten der Niederländi - ihrer Heimat gewerkschaftlich organisiert seien ,
schen Abteilung in der Neuvorker Ausstellung seien auf das äußerste empört gewesen über
ausgeübt worden ist. Jeder , der die Zustände in das Verhalten der Gewerkschaften .
Neuyork selbst miterlebt habe , habe sich dabei

,, totgeärgert " .
.

Drud und Berlag : RS . -Gauverlag Weser -Ems , GmbH . ,Zweigniederlassung Emben. Verlagsleiter Sans Beer
Emden.

Hauptschriftleiter : Menso Folterts (zur Zeit in
arlaub); Stellvertreter: Dr. Emil Krigler; Schriftlcitex
vom Dienst : Friedrich Gain .

Berantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für Politik ,und Wirtschaft : Friedrich Gain: für Kultur, Gau und
Provinz , sowie Norden . Aurich und Harlingerland : Dr.
Emil Krigler ; für Emden sowie Sport : Hellmuth Kinsky ;alle in Emden ; außerdem Schriftleiter in Veer : HeinrichSerlyn und Friz Brodhoff : in Aurich: in Vertretung
Friedrich Reiser ; in Norden : Hermann Köntg. - Berliner
Schriftleitung: Graf Reischach .

(in Urlaub); in Vertretung: Sans Rosenboom. Emben.
Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Shiwy , Embes

D. - A. Mai 1939 : Gesamtauflage 28 657
bavon Bezirksausgaben

Zwischen den niederländischen Arbeitern und

ihren amerikanischen Kameraden sei es immer

wieder zu Zwischenfällen gekommen , weil das
einzige Sinnen und Trachten der Amerikaner
darauf gerichtet gewesen sei , doppelt bezahlte
Ueberstunden zu machen . Der seit Jahrzehnten
in Amerika naturalisierte Sekretär der Nieder¬
ländischen Handelskammer für Amerika , Dr .
Neil van Afen , habe jetzt in seiner Eigen¬
schaft als Präsident des „ Foreign Governement
Commissioners Club " , der alle ausländischen
Aussteller umfasse, sehr offene Worte gefunden,
um diese Mißstände zu rügen . Dr . van Aken
habe wörtlich ausgeführt , daß infolge der stän =
digen Scherereien mit den Funktionären der

Unions " fein einziger der ausländischen Aus¬
steller jemals wieder an einer Ausstellung in
den Vereinigten Staaten teilnehmen werde . Als
sich die Leitung der Italienischen Abteilung
3. B. geweigert habe , weitere amerikanische Köche
und Kellner für ihr Gasthaus einzustellen , habeman am Tage darauf die Einrichtungder Gast:stätte total zertrümmert vorgefunden . Als
Italien für eine Spezialmontage, sechs italie - metezzelle 10 Pfennig. bte 68 Millimeter breite Text
nische Elektroingenieure habe einsetzen müssen ,
habe man sich gezwungen gesehen , unter dem
Drud der Electrica Workers Union „ als Rom¬
pensation " sechs Funktionäre der Union auf die

Emden -Aurich -Norden -Harlingerland
Leer -Reiderland

18566
10 091

Bur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 18. für alle us .
gaben gültig Nachlaßitaffel A für die Bezirksausgabe
Emden-Norden -Aurich-Sarlingerland und die Bezirksaus
gabe Leer-Reiderland für die Gesamtausgabe.

Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : Die 46 Mint

meter breite Text-Millimeterzeile 80 Pfennig.
meter breite Millimeterzelle 13 Pfennig , die 68 Milli

Aurich-Hazlingerland bte 46 Willimeter breite Millt
für die Bezirksausgabe Emden -Norden

Millimeterzeile 40 Pfennig
Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Veer -Retderland :

ble 46 millimeter breite Millimeterzeile 8 Bfennig . Dis
68 millimeter breite Text -Millimeterzeile 40 Pfennig.
ausgabe. Familien - und Kleinanzeigen 8 Pfennig.

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezici
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NG .-Volkswohlfahrt sorgt für die Jugend
Die fünf Wege der Jugenderholungspflege

Die NSV . beschränkt die Zielsetzung ihrer
Arbeit an der Gesunderhaltung unserer Jugend
nicht darauf , bereits vorhandene gesundheitliche
Schäden wiedergutzumachen , sie betrachtet es
vielmehr als ihre Hauptaufgabe , durch großzü¬
gige, vorbeugende, gesundheitsfördernde Maß¬
nahmen den Gesundheitszustand der heranwach¬
senden jungen Generation so zu fördern , daß

sie in der Lage ist, die ihr im späteren Leben

heit , fchlechte wirtschaftliche Verhältnisse , falsche

Ernährung und Erziehung geschwächten , aber
erbgesunden Kinder auf Antrag und nach Prü¬
fung oder auf Vorschlag in einer sechswöchigen
Kurzeit in einem NSV . - Jugenderholungsheim

den Gepflogenheiten eines bäuerlichen Haus - erfaßt .
haltes einzuordnen , kommen für die Unterbrin¬
gung in Familienpflegestellen in Betracht . Die
Erfahrung hat gezeigt , daß Knaben sich im all¬
gemeinen leichter einleben als Mädchen . Die
Bereitstellung von Plägen für Knaben ist daher
in erster Linie gewünscht .

Auf die umfangreichen technischen Vorberei =

tungen der Verschicung näher einzugehen, würde
gestellten Aufgaben zu erfüllen . zu weit führen . Es sei nur erwähnt , daß die

An diesem Bestreben hat die Entsendung er- Werbung der Pflegestellen , die liſtenmäßige Er
holungsbedürftiger Kinder aus Großstädten , fassung der ausgewählten Kinder für die ein¬
Notſtands - und Induſtriebezirken in Familien - zelnen Transporte , die Auſſtellung und Pla :
pflegestellen auf dem Lande die Kinder - nung der jährlich etwa 600 bis 700 Kinder¬
landverschickung einen erheblichen sonderzüge , die Benachrichtigung der Gasteltern

Anteil . Sie bekundet am sinnfälligsten den völ über die Zuweisung der Kinder , die Bestellung

tischen Gemeinschaftsgedanken der national- von Verpflegungauf den Transporten usw. eine
sozialistischen Wohlfahrtspflege , denn sie ist auf : wochen- und monatelange Vorarbeit bei den

gebaut auf der Opferbereitschaft des deutschen Gau - , Kreis - und Ortsdienststellen der NSV .

Volkes und insbesondere der deutschen Land - erforderlich macht , die nach einem bis ins

bevölkerung , die durch Bereitstellung von jähr - kleinste festgelegten Plan durchgeführt wird .
lich rund 300 000 tostenfreien Familienpflege - Für die Heimverschidung für das vor¬

stellen erst die Voraussetzung zur Schaffung schulpflichtige Kind kommen drei- bis sechs¬

dieses in der Welt so einzig dastehenden Jugend - jährige Kleinkinder , auch sechs bis achtjährige
erholungswerkes gab , dessen Durchführung wie - Schulkinder , die für einen Erholungsaufenthalt
derum nur durch die Einsatzbereitschaft der zahl - im Heim für Schulkinder noch zu zart sind , in
losen freiwilligen Helfer und Helferinnen in Frage .

Stadt und Land ermöglicht werden konnte . Um Die Auswahl der Kinder trifft der Arzt .

einen Begriff von dem Umfang dieser Arbeit nur solche Kinder werden verschickt, für die
zu vermitteln, sei erwähnt , daß seit der Macht- eine sechs- bis achtwöchige Luftveränderung,
übernahme 14 Millionen Kinder in Familien - eine regelmäßige , genaue Anwendung beſtimm¬
pflegestellen untergebracht wurden . Im Gau ter Kurmittel und eine geregelte Lebensweise
Weser -Ems betrug die Aufnahmezahl aus an - in ruhiger , abgeschlossener Umgebung notwen =

deren Gauen im Jahre 1938 9 672 Kinder, wäh- dig sind. Das Kleinkind braucht eine ihm be¬
rend 6377 in andere Gaue entsandt wurden .

Für die Kinderlandverschickung kommenSchul¬
finder in Frage , die zwar organisch gesund , aber
erholungsbedürftig , schulmüde und leicht an¬

fällig sind , ohne jedoch einer systematischen ärzt¬
lichen Betreuung zu bedürfen .

sonders sorgfältig angepaẞte Pflege . Anwen =

dung finden vor allem die natürlichen Heil¬
mittel : Licht , Luft und Wasser (Sole ) .

Im Kleinkinderheim finden zweckmäßig fünf¬
zig bis sechzig Kinder Aufnahme . Die einzelnen
Gruppen umfassen zehn bis fünfzehn Kinder .

Der Aufenthalt der Kinder ist durchschnittlich Das Heim ist ganz für die Bedürfnisse des vor¬

auf sechs Wochen vorgesehen . Die Auswahl er - schulpflichtigen Kindes eingerichtet . Alle vor

folgt nach Maßgabe der wirtschaftlichen Hilfs - sorglichen Maßnahmen sind getroffen , um die

bedürftigkeit der Familie und der Erholungs Einschleppung von Infektionen zu verhindern .

bedürftigkeit des Kindes . Die Ergebnisse der (Raumeinteilung , tägliche Halskontrolle ). Die

ärztlichen Untersuchung durch den NSB . -Arzt Kinder werden durch Fachkräfte betreut , die

oder den Schularzt werden in einem ausführ - teils sozialpädagogisch , teils pflegerisch vorge¬
lichen Personalbogen , dem Entsendeschein , | bildet sind , und die besonderes Verständnis für

niedergelegt . Zugleich wird eine eingehende die vorschulpflichtigen Kinder haben . Der Kur¬

Prüfung über Betragen und charakterliche Ei plan wird so gestaltet , daß die Entwidiung des

genschaften unter Mitwirkung des Lehrers und Kleinkindes während dieser Erholungswochen

gegebenenfalls des HI - Führers vorgenommen . ungestört fortschreiten kann .

Rur erbbiologisch gesunde Kinder mit guten ,

charakterlichen Eigenschaften , die bereit sind , sich
In der Heimverschickung für das

Schulkind werden alle zarten , durch Krank¬

Eine große Anzahl von Heimen wird ganz¬
jährig von der NSV . belegt , auch die Winter¬
furen sind von unermeßlichem Wert für die
körperliche Kräftigung der Kinder , die von fach¬
lich geschulten Kräften , in der Regel Kinder¬
gärtnerinnen , betreut und gepflegt werden .

Die zwölf bis vierzehnjährigen Jungen wer =
den nach Möglichkeit von Kameradschaftsführern
betreut , die die Jungen auch in der Erholungs¬
zeit in Anlehnung an die Ziele der H . erzie
hen . Das Ziel der NSV . -Verschickung, den im
Wachstum begriffenen Körper gesundheitlich zu
stärken , darf jedoch nicht vernachlässigt werden .

Juniheft des Schulungsbriefes

Die Grundsätze , die der Führer in seinem
Werk „Mein Kampf" über den völkischen Staat
und die Dreiteilung seiner Bewohner ( Staatss

bürger , Staatsangehörige , Volksgenossen ) auf¬

gestellt hat , sind heute bereits in das Verfass
sungsrecht unseres Reiches eingegangen . Diese

nationalsozialistischen Verfassungsgrunds
sätze stehen in schärfstem Gegensatz zu der
französischen Revolution des Jahres 1789 , die ,

"
wie Reichsleiter Alfred Rosenberg in ſeinem
Beitrag Weltkampf der Ideen " ausführt ,, , nicht
die Geburt eines großen und starken politischen
Formsystems , sondern der hilflose Zusammen¬
bruch alter , allerdings morscher Ordnungen " ist.
Reichsleiter Dr . Frick legt dar , in welcher

Es werden jährlich insgesamt etwa 175 000
Kinder durch die NSV.-Heimverschickung erfaßt. Weise die Punkte 4 bis 6, die das Rassen¬
Im Jahre 1938 entfielen davon auf den Gau problem enthalten , durch die Gesetzgebung des

Reiches ( Blutschutzgesetz ) schon der VerwirfWeser -Ems 4600 Kinder .

Auch auf die schulentlassenen Ju - lichung zugeführt worden sind. Dr. Hans Fa .

gendlichen , insbesondere die Jungarbeiter bricius zeigt im Aufsaz „ Staatsbürgertum

und Jungarbeiterinnen, erstreckt sich die Heim- als Recht und Pflicht ", wie im Zweiten Reich
verschickung durch die NSV . Auch sie werden
drei bis vier Wochen in den NSV .-Heimen be- der Deutschen neben dem bürgerlichen Spießer
treut . Eine BDM . -Führerin und ein HI. - und seinen liberalistisch - egoistischen Ansichten

Führer sind die führenden Kameraden der Ju - und dem klassenbewußten Proletarier der Jude
gendlichen , die auch außerhalb der Dienstzeit als „ Staatsbürger " auftrat . Die Regelung der

in ihren Einheiten mit dem Leben der HI . und „Staatsangehörigkeit im Ausland" behandelt
des BDM . verwachsen sind . Die Verbindung zu
den dem Heim zuständigen Einheiten wird auch Adami. Es wird aufgezeigt, wie sehr der Er¬
in der Erholungszeit gepflegt. Durch die Führer werb und Verlust der Staatsangehörigkeit nur
der jugendlichen Gruppen ist die volkspolitische von formal -staatsrechtlichen Voraussetzungen abs
Erziehung gewährleistet . Es handelt sich auch hängig gemacht wird, ohne daß die Volkszuge=
bei diesem Alter stets um gesundheitlich anfäl =

lige Jugendliche, die unter ärztlicher Obhut hörigkeit Beachtung findet. Eine interessante
stehen . Der Nordseegau verschickte im letzten geschichtliche Arbeit über die Zersehung des

Jahr 400 werktätige Jugendliche . Ersten Römischen Imperiums folgt . Die bild¬

mäßige Ausstattung des Heftes ist wie immer
vorbildlich .

Der Zweck der örtlichen Erholungs¬
fürsorge ist der , einer möglichst großen An¬
zahl von Kindern eine Erholung zu verschaffen ,
die kleine gesundheitliche Mängel ohne Kosten
beseitigt . Erfaßt werden Klein - und Schulkin¬
der , für die eine geschlossene Heimenisendung
nicht in Frage kommt , die aber tagsüber durch
frische Luft , Sonne und ein geregeltes Reben
in einer disziplinierten Gemeinschaft gekräftigt
werden sollen . Aber nicht nur im Hinblick auf

die Gesunderhaltung ist die örtliche Erholungs¬
pflege wertvoll , sondern sie ist auch durch den
erzieherischen Einfluß als eine Gemeinschafts¬
aufgabe besonders für die ländliche Bevölkerung
von Wert . Bei geschickter Leitung kann eine
günstige Beeinflussung der Mütter erzielt wer¬

Sil ist beim Waschen fast das Gleiche

wie Sonnenschein und Rasenbleiche +

3420 C/ 39 Sil ist das bewährte mittel zum Alarspülen , Brühen und Fleckentfernen

Fohlenbrand 1939 .
In der Woche vom 26 . Juni bis 1. Juli führen folgende Ver¬

trauensmänner den diesjährigen Fohlenbrand durch :
Im Kreise Aurich :

Leer :

Norden :

B. I . Saathoff , Barstede .

L. Fresemann , Eilingwehr ,
Reinhd . Jürgens , Filsum ,

T . Tergast , Oldersum ,
P . Süttmann , Tichelwarf .
U. Ahten , Lintelermarsch ,

H. ten Doornkaat , Groß - Midlum ,
Übbo Wessels , Uphusen ,
Chr . Voß , Schottjer - Vorwerk .

Wittmund : Emil Hillrichs , Friedrichsgroden ,
Jabbo Tammen , Negenbargen .

Nähere Daten und Zeiten sind aus der dieswöchigen Folge des
Wochenblattes der Landesbauernschaft Weser -Ems zu ersehen .

Dikum

Ostfriesisches Stutbuch .

Amtliche Bekanntmachungen

Fähre Dikum .

Zu verkaufen

Unter meiner Nachweisung '

22 Hektar gute

Meede

Kinderliebe

Sausgehilfin
für Etagenhaush . in Bremen
zum 15 . August gesucht .

Angeb . unt . P . 8860 an Wilh .

Scheller , Ann . - Exped . ,Bremen .

Gesucht zu sofort

von altem Weideland in der junges Mädchen
Nähe von Visquard zu verkaufen. der junge Frau

Pewsum .

Bergmann ,

Preußischer Auktionator .

für Hausarbeit und Wäsche .
Guter Lohn .

Pension Erita , Nordseebad Juist .

Anzugstoffe JungesMädchen
an Private . Pfeffer u . Salz ,

graugestreift und blau , Meter
RM . 8,80 , 10,80 , 13,80 .

Mustercoupons kostenlos .

Tuchvers . Erich Rauh ,
Gera 205/83 .

Ab Freitag , d . 23. Juni 1939, wegen Werftarbeiten für ca. 14 Tage zu verkaufen :

Motorschiffverbindung .
Digum , den 20 . Juni 1939 . Der Bürgermeister .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Handelsregister , Amtsgericht Emden .

Veränderungen :

am 25 . Mai 1939 :
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A972 Firma Ernst F. Stoll , Heringsimport , Emden . Die Firma
ist geändert in Ernst F. Stoll , Emden .

A 857 Firma Gebr. Stindt in Oldersum . Das Geschäftit mit

1guterb. Biebtransportwagen
1 gut erh . Biebwaage

1 out erh. Heuschüttler-Maschine
1 gut erh . schwerer Cultivator

und sonstige gebrauchte Maschinen

Gelucht 1 gebrauchter Drefchlaften
5 . Meints , Landmaschinen ,
Bunde (Ostfriesland )

Stellen -Angebote

demRecht, dieFirma unverändert fortzuführen, auf Grund Tüchtiges Hausmädchen
eines Pachtvertrages auf den Kaufmann Conrad Stindt
in Oldersum übergegangen .

und

412 Firma Paul Rossel & Cie., Borfum , Sitz der Haupt- Schulfreier Junge

niederlassung : Bremen . Die Zweigniederlassung in Bor¬
fum ist aufgehoben .

Erloschen :

A 734 Firma Julius Philipson in Emden . Die Firma ist er¬
Toschen .

A 667 Firma Hans Bleeker , Emden . Die Firma ist erloschen .

A 365 Firma „ Nordseeapotheke und Drogenhandlung Borkum

Vincenz Schnell " in Borkum . Die Firma ist erloschen .

A 507 Firma Nübel & Anders , Emden . Die Firma ist erloschen .

528 Firma Johann H. Wendel , Emden . Die Firma ist erloschen . ,

sofort gesucht . Nordseeapotheke ,
Nordseebad Borkum .

nicht unter 18 Jahren , für

Haushalt und Laden i . Ge¬

schäftshaushalt auf d . Lande

den . Wenn auch die örtliche Erholungsfürjorge
nur einen Ersatz der Heimverschickung darstellt ,

so wird sie dennoch weitgehend im Tageslauf
( Schlaf - und Liegekuren ) und in der Verpfle

gung (Frühstück , Mittagessen , Kaffee und Abends
essen) der Heimerholung angeglichen . Obgleich
die Pflege in den örtlichen Erholungsstätten eins
facher als in den Heimen ist , kann auch in dies

sem Teilgebiet der Jugenderholungspflege ein
guter Kurerfolg verzeichnet werden .

Der billige Gemüses
und Blumenverkauf findet ſtati

am Freitag 12 Uhr Neermoor ,

1 Uhr Warfingsfehn usw . , 2 Uh
Timmel usw . , 4 . 30 Uhr T. Heyen ,

Oftgroßefehn bis 6 . 55 Uhr Strack¬
nolt . Blumenkohl und Wurzeln
bedeutend billiger . Blumenpflanzen
ufw . Loers .

Sommersprossen
und andere Hautunreinheiten

beseitigt die wirksame

Vitalis
Bleich Creme
Gegen Pickel, Mitesser .unreinen Teint das beliebte
Vitalento-Gesichtswasser. In größeren Apotheken.
Drogerien u. Parf . erhältlich. Aufklärungsschriften
kostenfrei. Kukirol - Fabrik . Bertin - Lichterfelde

Stellen -Gesuche

Ein guterGedanke
in die Tat umgesetzt : für Par¬
kett u . Linoleum das mit dem

Sonnenstempel ausgezeich
nete KINESS A -Bohner .
wachs verwenden . Mit einer
2 - kg -Dose bekommen 4 - 6

Zimmer fabelhaften Glanz ,

der naß gewischt und ohne
weiteres wieder aufpoliert
werden kann . Auch für Holz
und Ledermöbel

KINESSA
BOHNERWACHS

Emden : Feenders & Wolters , Neutor
Junger Kaufmann sucht auf straße 38/40

sofort od . spät . eine Stelle als Leer : Emil Behrens , Nacht .

Reisender oder Vertreter Norden: DrogerieIhnken
Neermoor : Medizinal -Drogerie

Landkundschaft seit Jahren Aurich : Nord -Drog . Frangen

persönlich bekannt . Papenburg : Drog . Teerling

Schr . Angebote unter 2 638

an die OTZ . , Leer .

Geldmarkt

Habe im Auftrage

10 000 ,- RM .

bei gutem Lohn u . Familien - gegen gesicherte 1. Hypothek
anschluß gesucht. Zu erfragen zu belegen .
bei der OTZ . , Leer .

Gesucht zum 1. Juli ordentliches

Hausmädchen
gegen guten Lohn .

Kaffeehaus Bartel überJever.
Fernrut Jever 700 .

Wegen Einberuf . m . jezigen
suche ich auf sofort einen

2. landw . Gehilfen
Rud . Affermann ,
Borkum Ostland .

Bewerbungen
feine Originale

Junges Mädchen

beifügen !

zur Erlernung der Küche u . des Haushalts sucht bei Gehalt

Central Hotel , Barel in Oldenburg .

Emden .

Reinemann , Auktionator .
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C Heirat

Wer bietet einem Bauernsohn ,
Sohn achtbarer Eltern , alteinges
sessene Familie , Möglichkeit zur

Einheirat
in mittlere oder kleinere Land¬
wirtschaft . Alter Ende 20 , statt
liche Erscheinung . Nur ernstgem ,
Zuschriften erbeten unter E 1926

an die OTZ . , Emden .

Beim Bau Großdeutschlands waren wir als

eine der wichtigsten Waffen des Führers

dabei . Komm zu uns als Mitglied in die NSD !

Familiennachrichten

Die Geburt eines

Sohnes

zeigen voll Freude an

Frau Jise Schulte

geb . Wilms

Hans Heinrich Schulte

Krefeld , 22 . Juni 1939

Städtische Frauenklinik , Peterstraße

t
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Gestern und heute

zimat
Donnerstag , den 22 . Juni

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "
für Leer , Reiderland und Papenburg

Leer Stadt und Land

Dreitägige Studienfahrt durch Oftfriesland
Tagung der Wirtschaftsberater der Landesbauernschaft

land durchführen .

Jahrgang 1939

Gebt Freipläge für Kinder !
Zur Kinderlandverschickung der NSV . er

läßt Gauleiter Carl Rover an die Be
völkerung des Gaues Weser -Ems folgenden
Aufruf :

, ,Parteigenossen ! Volksgenossen und Volkss
genossinnen ! Wenn wir das Fundament für
ein ewiges Deutschland schaffen wollen , dann

denken

der

otz . Mit der Sonnenwende ist die Zeit der

Ernte in unserer Heimat angebrochen . In

früher Morgenstunde schon vattert überall die

Mähmaschine in den Wiesen und legt
die Halme nach der Blüte um . Mehr als

50 000 ühe , reichlich 8000 Pferde und einige

tausend Schafe wollen im kommenden Winter
persorgt sein . Die Heuernte erfordert deshalb

in der ostfriesischen Landwirtschaft viele Ar - vtz. Weit über zweihundert Personen morgen die Rückfahrt zum Festlande angetre- müssen wir dabei vorwiegend auch an unsere
Wirtschaftsberater der Landesbauernschaft ten wird . Nach der Besi htigung des Neu - Die NS . -Volkswohlfahrt benötigt in Ver¬

beitskräfte , Bald sezen aber auch auf anderen
Gebieten bie Erntearbeiten ein. Gemüsefelder Weser-Ems, die Landwirtschaftsschüler und bauerndorfes Neu - Westeel beginnt die folg ihrer Jugenderholungspflege noch drin
varten , Beerenfrüchte reifen , und vor allem die Lehrkräfte sowie zahlreiche Gäste wer - Reise durch den Krummhörn unter Führung gend Freipläße für die Kinderlandverschit¬

verlangt das Erbsenpflücken viele fleißige den ihre diesjährige Tagung im Rahmen von Direktor Trepte von der Landwirt fung. Mein Wunsch und meine Bitte gehen
Hände. Kaum sind diese Arbeiten beendet, so einer dreitägigen Studienfahrt durch Ostfries- schaftsschule in Emden. Eine Rundfahrt dahin, auch diesem Erholungswerte bet

durch die Hafenstadt Em den mit einem Be- NSDAP . innerhalb unseres schönen Nordsee .beginnt um die Julimitte die Getreideernte .
Heute morgen hat die Tagung bereits besuch der Gemüsefelder und der Landgewin- gaues zum vollen Erfolge zu verhelfen.

Auf unseren ostfriesischen Bauernhöfen
Steht man mit wenig Menschen vor einer gonnen , und nach dem umfangreichen Pro - nungsarbeiten im Polder schließt sich an .

Ueber Georgsheil und Marienhafe geht es
gewaltigen Aufgabe . Die Bergung der deut gramm zu urteilen , verspricht sie einen sehr

schen Ernte geht nicht nur den Bauern und anregenden und lehrreichen Verlauf zu neh- am Nachmittag des Freitag wieder von
men . Nach einer Begrüßung beginnt die Be Norddeich nach Norderney , wo im Kur¬

sichtigungsreihe am Donnerstagmorgen bei und Lichtspieltheater eine Versammlung mit
einem Bauern in Schirum unter Führung einem Vortrag „Beispielwirtschaften unter

von Dr. Schaper , dem Leiter der Land- Berücksichtigung der Arbeitstagebuchführung"
wirtschaftsschule in Aurich . Nach einem und anschließender Aussprache abgehalten
Rundgang durch die Anlagen des Stangen wird .
bohnenanbaus der Ostfriesischen Gartenbau¬ Der dritte Tag wird auf der Insel mit Ba - Blutspender werden gesucht
genossenschaft in Hartum wird die Weiter - den und Frühsport eingeleitet . Nach weite¬
fahrt über Walle und Moordorf nach Georgs - ren Vorträgen über Tagesfragen aus dem banntlich vornehmlich in den Spätsommer¬

otz . Die Kinderlähmung tritt alljährlich be

heil und Marienhafe angetreten. Am Nach Gemüsebau und einer Dienstbesprechung der monaten auf, um ihre Opfer unter der Ju¬mittag folgt eine weitere Besichtigungund hauptämtlichen Wirtschaftsberaterinnen treten monatenauf , um ihre Opfer unter der Ju
eine Vorführung von Hengsten in Georg 8- bie Tagungsteilnehmer am Nachmittage die gend zu suchen. Obwohl es gelingt, den weit¬

aus größten Teil der erkrankten Kinder ge
heil . Rückreise zum Festland und die Heimfahrt in fundheitlich wieder herzustellen , sind doch inDann geht es nach Norddeich und Nordie einzelnen Orte der Landesbauernschaft an . fedem Jahre auch einige Todesfälle zu bekladerney weiter , von wo aus am Freitag

SieGefolgschaft , sie geht uns alle an .

ert uns das tägliche Brot , von ihr hängt
der Milchertrag ab und die Buttermenge .

Die Frucht des Feldes ist etwas Heiliges.
Am tiefsten empfindet das , wer selbst ein
mal mit Hand anlegt bei der Bergung der
Ernte , und wer die hohen Leiterwagen mit
füllen hilft , die die goldene Frucht in diefüllen hilft , die die goldene Frucht in die
Scheuern jahren . Wenn der Reichsjugend¬
führer die gesamte Hitler - Jugend auf
gerufen hat zur Mithilfe bei der Erntearbeit,
so liegt darin ein tiefer , erzieherischer Sinn .
Es geht um das persönliche Erlebnis von Blut
und Boden im Rhythmus der Jahreszeiten

In Ostfriesland werden außer der Hitler¬
Jugend auch die Männer vom Reichs =

arbeitsdienst in weitestem Umfang

bereitstehen, um mit Hano ans Werk zu legen. Kreisbauernführer ehrttüchtige Wettkämpfer
Kleine Trupps oder größere geschlossene Sto
Tonnen werden eingefeßt , die in großen Bel =

ten Unterkunft finden werden . Der weibliche
Arbeitsdienst wird gleichfalls mithelfen , und
auch die Landjohrmäsel und jungen wollen
babei sein . Darüber hinaus sollten sich für die
Erntezeit überall Frauen vorübergehend frei
machen von den täglichen häuslichen Pflichten
amd auf dem Lande helfen

Die Bergung der Ernte ist vordringlich
kor allem anderen . Selbst die beste Festung
fst erledigt , wenn die Soldaten nichts zu essen
Haben Erntezeit ist die schwerste , aber auch

die schönste Zeit auf dem Lande. Wer möchte
nicht mit dabei sein ? B . B.

otz . Der Reichsberufswettkampf ist beendet .
Alle haben inzwischen ihre Leistungsbogen zu
rückerhalten und gesehen , auf welchen Gebie¬
ten sie ihre Kenntnisse noch zu erweitern ha
ben . Den Siegern und Siegerinnen gilt die
Mahnung , nicht zu ruhen und zu rasten, son¬
dern auf dem Erreichten weiterzubauen , da¬
mit wirkliche Höchstleistungen erzielt werden .
Gestern nahm der Kreisbauernführer die
Ehrung von dreißig Siegern und
Siegerinnen aus dem Kreise Leer vor .
In seiner Ansprache stellte er die Notwendig .

imteit heraus , nochgrößere Leistungen in bäuer¬
lichen Betrieb zu erzielen. Die Namen der

Zehn Gebote zur Verschönerung des Ortsbildes

5. Die Dung grube ist so zu setzen , daß
die Jauche aufgefangen werden kann und
nicht mehr die Straße verunreinigt .

Anregungen für jedes Dors und seine Bewohner

otz . Es ist an der Zeit , einmal in unseren
Dörfern Umschau zu halten , ob es dort etwas
zu verändern und zu verbessern gibt . An
manchen Häusern stören geschmacklose , markt - 6. Die Straßengräben sind entspre
schreierische Reklameschilder , oder der Hauschend aufzuräumen .
anstrich ist häßlich und paßt nicht zum Dorf¬

7 . Die im Ortsteil störend wirkenden Te¬Bild. Ein frummer und baufälliger Holzzaun, Tephon - und elektrischen Leitunein hinfälliger Holzschuppen, eine moriche, gen müssen so angelegt werden, daß sie nichtSchiefe Tür können den Hofraum oder die stören. Radioantennen dürfen nicht an derganze Straße verschandeln. Meist lassen sich Straße angelegt werden. Bei Siedlungen istDiese Schönheitsfehler leicht beseitigen , die das auf Gemeinschaftsantenne zu drängen .
Bild der ostfriesischen Landschaft beeinträchti¬
gen , die mit ihrer weiten Ebene , ihren langen

Straßen und ihren typischen Dorfformen

or

Spendet Freipläge -
für die Kinderlandverschickung

überall flare Linien aufweist . Es müßte jedem
Dorthewohner am Herzen liegen , zu helfen ,

sein Ort immer schöner wird .
Bemerkenswerte Anregungen bringen die

Zehn Gebote zur Verschöner ng des Orts¬
Bildes", die Landrat Mahler in Wesermünde
kürzlich in seinem Kreis erließ . Es heißt da :

1. Unser Haus , worin wir neue Kräfte
fammeln sollen zum freudigen Schaffen , worin
dem Volt neues Leben geboren werden soll ,
muß so gebaut werden , daß hierin ein neues
gesundes Geschlecht heranwachsen kann . Ein
jedes Hans soll nach mehreren hundert Jahren
noch Zeugnis davon ablegen , daß es von emer
Generation errichtet wurde , die nicht nur den
Glauben an Deutschland in ihrem Herzen
trug , sondern auch gewillt war , dieser Weltan¬
schauung sichtbaren Ausdruck zu verleihen.

Keiner hat das Recht , sein Haus durch häßliche
Reklame veranstalten zu lassen oder gar zu
einer Reklametafel herabzuwürdigen .

2. Das Haus soll von außen einen sauberen
und frischen Eindruck machen . Der Anstrich
der Fenster , Türen und Luten soll in heller
Farbe gehalten sein .

Jeder Holz- und Drahtzaun muß sofort
mut einer auf Lücke gepflanzten frostsicheren
Hede hinterpflanzt werden .

4. Bei jedem Neubau muß ausreichendes
Stallgebäude angeordnet werden . Die
Selbstgezimmerten Buden - , Papp - und Blech
bachschuppen haben so bald wie möglich zu
verschwinden .

8. Die Dorfteich e sollen in Zukunft eine
Bierde des Ortes sein.

F . K.

Anmeldungen nehmen alle Dienststellen der
NSDAP . und ihre Aemter für Volkswohl
fahrt entgegen.

van gen

Kreissieger des diesjährigen Reichsberufswett¬
tampfes , Gruppe Reichsnährstand , folgen :
Hermann Wübbena , Hazum ; Fenno
Mark , Rhaude ; Anna E. Weers , Ostrhauder¬
fehn ; Juliane Leefoge , Ostrhauderfehn ; Char¬
lotte Rennwanz , Rhaude ; Joseph Stroh
schnieder, Leer ; Johann Meinen , Holtland ;
Anton Wazema, Breinermoor .

otz . 25 Jahre in einem Betrieb . Auf eine
25jährige Arbeitszeit bei Connemann fann
Willy . Theen , Brummelburgstraße , in diesen
Tagen zurückblicken .

otz. Mütterberatungsstunde . Am 23. Juni
findet wieder eine kostenlose ärztliche Wütter¬
beratung im staatlichen Gesundheitsamt in
der Bergmannstraße statt , und zwar um 13 %
Uhr .

otz . Die Schulen am Tag des deutschen
Boltstums " . Zum , ,Tag des deutschen Volks¬
tums " veranstalten sämtliche Schulen unserer
Stadt gemeinsam eine Feier am neuen HJ . ¬
Heim . Die Feier mit der Flaggenhissung
findet am Sonnabend dormittag um zehn
Uhr statt .

Carl Röver ,

Gauleiter und Reichsstatthalter .

Oldenburg , den 21 . Juni 1939 .

gen . Um auch in diesem Jahre den Kampf
gegen die Kinderlähmung erfolgreich führen
zu können , werden die Kinder und Erwachse
nen, die die Krankheit in den letzten sechs
Jahren überstanden haben , aufgefordert , ge

eine Anerkennungsgebühr von zehn
Reichsmart für je hundert Kubitzentimeter
Blutspenden zu geben . Aus den Blut¬
spenden können die wertvollen Schutzstoffe
gewonnen werden , mit denen man die Neu¬
ertrantten erfolgreich zu heilen vermag . Die
Hilfeleistung , die ohne geringste gesundheit
liche Einbuße geschehen tann , wird im ganzen
Reich unter Leitung der örtlichen Gesund
Heitsämter durchgeführt .

otz . Verkehrsunfall . Durch die Schuld

nachmittag in

·

eines jungen Mannes ereignete sich gestern
der Adolf - Hiller¬

Straße ein Zusammenstoß zwischen einem
Straftwagen und einem Radfahrer . Beim
Ueberqueren der Straße aus verkehrswidri
gem lintsseitigen Fahren heraus wurde der
Radfahrer von einem auswärtigen Fahrer
crfaßt und zu Boden gerissen . Der Wagen
tam ins Schleudern , ohne jedoch bis auf die
Bertrümmerung einer Lampe Schaden grazu

nehmen . Auch der Radfahrer fonnte anver
legt ein Wunder seine Fahrt fortseßen

Bogelschuß nicht übertreiben!
Auch nüzliche Tiere können zur Plage werden

Außer ethischen Gründen , die uns zum Futters überaus zahlreich vermehren werden .
Schuß , seltener Vogelarten veranlassen , sind im nächsten Jahre , wenn die Insekten wieder
es wirtschaftliche Erwägungen , die den Schutz auf eine normale Zahl zurückgegangen sind,

zahlreicher insektenfressender Kleinvögel not - ist der Nahrungsraum zu klein geworden und

9. Alle Gehöfte sollen so gestaltet wer - wendig erscheinen lassen. Die Grenze zwi- die Vögel sind gezwungen , Knospen und Obst

den, daß sich alle Fremden bei uns wohlfühlen schenn üzlich " und „schädlich " darf anzugehen . Den umgekehrten Fall tönnen wir
und noch in ihrer Heimat von den freundlich man aber nicht allzu genau ziehen, denn es gesprochener Pflanzenfresser ist, seine Jungen

beim Sperling erleben , der zwar ein aus

hergerichteten Gastzimmern des Kreises er tönnen die anerkannt nüßlichen Meilen aber vorwiegend mit Insekten großzieht
zählen . zum Beispiel durch Futtermangel ein Wint , Sperlingsnester erst dann auszu

veranlaßt werden , gelegentlich ihre Er - nehmen , wenn die Jungen beinahe flügge sind .
nährung von Insekten auf Obst umzustellen .
Colch ein Fall fann eintreten , wenn mir in
ausgesprochenen Insektenjahren zu viele

ist gelegenheiten für diese Vögel
bauen , die sich deshalb und dank des tielen

10. Gehwege sind mit Bordsteinen an
zulegen , um trockene und gefahrlose Wege für
Fußgänger zu schaffen.

Diese Anordnungen enthalten so viel Be¬
herzigenswertes, daß man ihnen auch bei uns
Beachtung und Befolgung wünschen möchte.

Lehrlinge für die Marinewerft Wilhelmshaven
H J . und Arbeitsamt in der Berufslenkung

Neben dem Sperling , der in Feld und

Garten einer unserer größten Schädlinge ist,
gibt es eine Anzahl Vögel , die nur bedingt
nüßlich sind, die uns aber wegen ihres ver¬
gnügten und zutraulichen Wesens immer wie
der Freude bereiten . Vor allem sind dies
Stare , Amseln , Grünlinge und
Bluthänflinge . Die Stare sind unsere
ersten Frühlingsboten und wenn die unte
ren Gesellen in ihren stahlglänzenden Hoch¬
zeitsgewändern wieder Einzug halten in ihre
verlassene Nisthöhle , daß weiß jedermann : Es

otz . Anfang dieser Woche , am Dienstag | auf dem Bahnsteig eingefunden hatten . Er ist soweit . Dann vergessen wir gern den
vormittag , wurden aus dem Bann Leer acht- hob den bisherigen Einsatz der Angetretenen Schaden , den sie in vergangenen Jahren an
unddreißig Hitlerjungen und dazu noch einige anerkennend hervor und forderte sie auf , auch Kirschen und Weintrauben angerichtet haben .
Jungen aus dem benachbarten Bann Pa- an ihrem neuen Wirfungsort weiterhin Der Star hat sich bekanntlich so an die Nähe
penburg, die als Lehrlinge zur Kriegsme ne- Diensteifer zu zeigen und anderen deutschen des Menschen gewöhnt, daß er ohne fünstliche
werft nach Wilhelmshaven gingen , verab- Jungen Vorbild zu sein . Dann bestiegen die NisthöhlenJungen Vorbild zu sein . Dann bestiegen die Nisthöhlen keine Ausbreitungsmöglichkeiten
schiedet. Diese Jungen hat die HJ . in ihrem Jungen den Zug , mit dem sie gemeinsam , un mehr hätte . Wird die Starenplage einmal
Berufslenkungsdienst , zusammen fer Führung des Sozialstellenleiters des zu groß , dann helfen wir dem Uebel durch
mit dem Arbeitsamt , das damit eine sehr Bannes Kotenberg , nach Wilhelmshaven eine radikale , , Geburtenbeschrän
wichtige Aufgabe zu lösen hat , ihre Berufs reisten . fung " ab ; weniger Nistgelegenheiten bedeus
wahl erleichtert , bzw . haben beide Stellen ge- Die Lehrlinge der Werft , die aus unserer ten weniger Jungstare .
meinsam diese Jungen ausgewählt . Bedin- . tommen , werden in Wilhelmshaven im Auch die Amsel wird im Garten , vor al¬
gung war dabei , daß die Jungen , die sich vor Lehrlingsheim der großen Werft unterge - lem dem Obst, durch ihr häufiges Auftreten
her für die entsprechenden Berufe gemeldet bracht und außerdem zu besonderen HJ . -Ein- oft sehr schädlich. Da die Amseln Freibrüter
hatten , im HJ . - Dienst einer besonderen För heiten zusammengefaßt . Die Eltern wissen sind, können wir ihre Vermehrung nicht wie
derung würdig zu erweisen hatten . also, daß ihre Jungen in der fremden Stadt beim Star durch Entziehung der Niſtgelegen

niemals allein und verlassen sein werden . heiten einschränken . Zudem ist sie ein jagd =
Sie finden einen starken Halt in der Kame- bares Tier und darf nur von Jägern oder
radschaft ihrer Einheit und in der Gemein zum Abschuß berechtigten Personen geschossen
lamteit , in der sie ihre Freizeit verbringen . werden .

Zu dem Abschiedsappell am hiesigen Bahn¬
hof sprach der Führer des Bannes Leer , Otto
Maeder zu den Jungen und zu den Eltern
der Scheidenden , die sich in großer Anzahl



Beförderungen im Jungbann Leer (381)
otz . Der Führer des Gebietes Nordsee ,

Obergebietsführer Hogrefe , beförderte
mit Wirkugn zum 21 . Juni 1939 den Führer
bes Fähnleins 33/381 Adolf Schmidt , zum
Jungangführer .

Zum 21 . Juni 1939 wurden vom Führer
bes Jungbannes Leer , Oberfähnleinführer
Ait Aits , folgende Ernennungen und Be¬
Förderingen ausgesprochen :

Zum Jungzugführer : Hinrich Brech¬tezende (9) , Hermann Tholema ( 11 ) , Jo
hann Sweers (23 ), Gerfried Prahm (31 ),
Walter Vorwerk ( 1 ) .

Aus dem Reiderlan
Flammen schlagen zum nächtlichen Himmel em

Weihevolle Feierstunde ans em unionptan

im leuchtenden Sommer

apellanf

ang gibt bekannt ,
. gen , die anläßlich des
weren Kreuzers

unabend , dem 1. Juli , in Bres
attfinden , aus allen Teilen des Ganes

reiche Sonderzüge fahren . Die Abfahrtund Zusteigeorte sowie die genauen Zeitenwerden in den nächsten Tagen bekanntgegeben ,

stellen Anmeldungen entgegengenommen.
Schon jetzt werden you den Parteidienst¬den wieder kürzer, noch aber find wir mitten Unionplatz versammelt hatte Sünf S .

otz. Die Sonne wendet sich, die Tage wer- ne ich um den lodernden Holzites auf dem

nach dem Herbst und Winter , nach der Dundas exer austan Das Landjahr ver¬
Wir wissen, daß Männer aten Feuersprie auf und ließen

felheit einer schlummernden Zeit die Some schönte die Feier durch; Liedvorträge . Die ihren Wert kennen ; deshalb müssen sich alle3um Oberjungenschaftsführer : von neuem ersteht und sein Leuchten in die M. trug Gedichte vor . Nach dem gemein - Sen Film , der sehr fhön ist, ansehen .Richard Müller (1) , Johann Schaa ( 1), deutschen Lande wirft . Alles Leben hängt ab samen Liede , Nur der Freiheit gehört unserTrut Dortschy (11) , Ecard Scheerer (12), vom Licht der Sonne und den ewigenNatur- Leben" sprach Ortsgruppenleiter Worte. NachW . werden2. Wagner (31) , Hans Zierleyn (3), 23. Gesetzen, denen auch sie untersteht. Sie der den Ausführungen , die wir am Anfang dieSchmidt (3), Erich Meyer (30), Hinrich unbildlicht aber die ewige Wiederkehr anses Verichts wiedergegeben haben, gedachteMiller (30 ), Hermann Oltmanns (2 ) . besten. Und daher haben schon vor Jahrtau - er der Token , die für Deutschland gefallen sindBum Jongenschaftsführer : V. ſenden unsere Vorfahren die Sonnenivendzei und besonders derjenigen, die durch ihr OpferNeemann (1) , Karl Durin (3), brecht te feilich begangen. Wir haben uns auf die Wiederaufstehung des deutschen Voltes zuSchoß (3), Heinz Siemens (3) , Corn. Wü - diefen schönen Brauch besonnen und seinen ungeahnter Größe beitragen. Seine Aufpracheterman (3), Ewald Dithoff (29), Paul tieferen Sinn sehr leicht verstehen lernen , Ilang aus in dem Bekenntnis und demAdamla (23) , Hilrich Düfelder (21) , Dekar weil wir die Zeitenwende in unserm deutschen Schwur, daß unser Leben nur DeutschPuls (29), Werner Jelden (31), Diedrich Bolt erleben durften . Diese Gedanken ent Land gehört. Nach einigen weiteren GedichtPuls (29), Werner Jelden (31), Diedrich wickelte Ortsgruppenleiter Korte porträgen und einem gemeinsam gefungenen
Jansen (29 ) .

bei der Feuerrede , als die Bevölkerung Wee - Lied fand die Feierstunde ihr Ende .1 m Oberhordenführer : Rudolf
Rulffes ( 1) , Gustav Böge Gerhard
Böttcher ( 1 ) , R. K. DIwanger Rabenader(1) Der Hauptangeflagte hänger Wohngaſt bei Juden

-

2

der langanhaltenden Hige waren die Gräben
Maßnahmen gegen die Trockenheit . Infolge

der Ländereien des Plaggebäudes einesPferdezüchters vollständig ausgetroones. Es
wurde die Feuerwehr von Bunde eingesezt ,bie aus den Tief die Gräben wieder voll
Wasser pumpte.

Boensterstraße flammte gestern das Sonn¬
otz . Bunde . Sonnwendfeker . An der

wendfeuer auf. Die Gliederungen waren von
Schulplatz aus dorthin marschiert. SA, undHI . hatten die Feier gestaltet . Lieder und
Flammensprüche wechselten miteinander ab .
Die Feuerrede hielt Propagandaleiter
Schmidt . Einst standen , so sagte ev , in dies
ser Nacht unter dem gleichen Himmel und
unter den gleichen Sternen unsere Vorfahren ,

unseres Blutes atmeten vor uns den heißen
um die Weihefeuer zu entfachen . Menschen

fere Söhne und Enkel wieder an gleicher
dem uralten Feuers . Nach uns werden unt

Flandern , in den Karpathen , von den eisernen
Redner sprach dann von den Gräbern int
fühlen , prechen und schaffen wie wir . Der

Grabtammern tief in Grunde des Meeres ,über denen sich der gleiche Himmel wölbt .
Wir wollen Jackelträger und Flamme fein für
unser Volf , das ein einziger fapferer Mann
aus tiefster Nacht errettete. Nach uns sollen

Harms ( 1) , Heinz Siebels Wilhelm
Stoffers (11 ) , Hans Prahm ( 33 ) , Ludwig
Schoon (33 ) , Rudolf ter Haseborg ( 11 ) , Hente Forkfegung des Pferdeschmuggelprozesses in WeenerLothar van Lessen ( 11 ) , Weert Smidt ( 11 )

In dem großen Schmuggelprozej in Wee - hard von Hebel arges Pech ; laut Verab¬Erich Potthaft (31 ) , Dstar Schulna (31 ) ,
Reinhard Hamel (31) , Johann Loger (31), geklagten Bernhard von Hebel aus Versteck in der Schmuggelweide niedergelegt

ner wurde gesterne die Vernehmung des An - redung sollte das Geld an einem bestimmten
Harald Zimmermann (31), Gerhard Hem- Neurhede fortgesetzt, der sich wegen zahlreicher werden. Als der Angeflagte den Betrag Stätte stehen. Sie sollen sein wie wir , denken,
men (30) , Heinrich Mackenstedt (11), Heinz Pferdeschmuggelfällenach Holland zu verant- es handelte sich um 600 MarkZeld (23 ) , Hinrich Book ( 12 ) .

um Hordenführer : E. Gödecke (1) , den meisten Fällen zu offenen Geständnissen.
worten hat . Der Angeklagte bequemt sich in

W. Peters (1) , P. Kromminga ( 1) , A. Kla - Günstige Gelegenheit zum Schmuggeln botfen ( 1) , Joh . Euhausen (23 ) , Steffen Lüb - eine Weide des Angeklagten Bernhard von* ben (3 ), Walter Divfs (3 ) , Peter Kramer Hebel , die auf deutschem Gebiet direkt an der(3) , Gavin Radtke (3) , Hermann Schröder holländischen Grenze liegt . Tagsüber werden(3) , Helmut Tönjes (3), Ludwig Fluß (3), die Pferde auf diese Weide gebracht undAdo Kirchhoff (30 ) , Walter Brafenhoff n a chts nach holland hinübergeholt .(30 ) , Karl Boß (30) , Theodor Grüssing ( 30) ,
Gebhard Dirks (30) , Hermann Snipper (7),Johann Siebrands (23) , Johannes Köster(23), Hermann Pruin (31) , Herbert Vogel¬jang (31), Heinz de Buhr (31) , ReinhardDietrich (23), Hermann Kardoues (23) , Jo¬hannes Warts (21), Helmut Dirks (23),
Kompe Wäcken ( 23 )

gekommen und er fand das Versteck leer Der
wollte , war ein anderer ihm bereits zuvor

abholen

Angeklagte betrieb aber den Schmuggel froß¬dem weiter . Meist spannte er die Pferde vor
eine Karre mit Runfelrüben und fuhr damit
zur Grenze . Er fam dann später nur mit
einem Pferde nach Hause zurück. Auf diese
Weise hat er mehr als dreißig fer¬
de über die Grenze befördert .

Schließlich fanten die Zollbeamten hinter die
Schliche der Schmuggler , Die verichobenen
Pferde waren meist alte Klepper . Der Ange - zahlreiche Zeugen vernommen.

Zu den einzelnen Schmuggelfällen werden
lagte hat auch mehrfach Pferde getauft und werden die Angeklagten Karl und Ben¬sie nicht pflichtgemäß in das Einschreibebuch no Israel Frant , jüdische Viehhändler,

Alsdann

eingetragen . Es besteht der Verdacht , daß er aus der Haft vorgeführt . Sie waren demfie gegen Entgelt nach Holland ausgeführt Angeklagten Bernhard v. Hebel beim Ankaufhat . Der Angeklagte wird dann über die Art der Schmuggelpferde behilflich. Karl Israelber Bezahlung befragt. Der hollädische Ab- Frank lieh dem Angeklagten einen Wagen,Umfchau in Uplengen rehmer , ein gewiffer Borgholt , schickte
mehrmals größere Summen , in der Regel leugnet aber diese Unterstützung , um nicht we¬

otz. Die anhaltende Trockenheit veranlaßte durch Deutsche. Einmal kam er auch selbst gen Begünstigung belangt zu werden. Bennomanchen Vieh-Weidebesizer im Versuch zur zur Auszahlung nach Deutschland. Bei der wollen, daß Bernhard v. Hebel bei ihm, also
Israel Frant erklärt, er habe mur vertuschenBehebung des stellenweise schon eintretenden Ablieferung eines Pferdes an den holländi - bei einem Juden, gewohnt habe.Waffermangels , neue Brunnen anzu - ichen Abnehmer hatte der Angeklagte Bern¬legen . Nach Aufsuchen einer Wasserader mit

einer Wünschelvute werden je nach der Tiefe

Auf zum Bann - und Untergau¬
Sporttag am 25 . Juni ! Ca . 5000

Hitlerjungen und BDM . -Mädel
marschieren auf , davon allein 2000

Wettkämpfer .

unsere Söhne und Enkel von uns fagen kön

leben, und des größten Deutschen aller Zeiter
nen, daß wir der großen Zeit, in der wit
würdig gewesen sind . Unser oberstes Gebot sei,Im weiteren Verlauf der Verhandlung erfüllung für unser unsterbliches Volt. Dann
uns zu verzebren in der Liebe und Pflicht¬

Donnerstag vertagt .

werden noch insgesamt 21 Schmuggelfälle er- warf die Hitlerjugend sechs Pränze in dieörtert . Die Verhandlung wird dann auf Glut für die Freiheitstämpfer der ganzen

nd Ausflug des Heimatvereins

deutschen Geschichte , für die Gefallenen aller
Kriege uur Deutschlands Ehre und Recht , für
die Toten der deutschen Erhebung , für die
deutsche Einheit , für die deutsche Ehre vrd

diese liegen , Zementrohre von etwa einen brachten meistens nicht die erforderlicheDurchMeter Durchmesser eingegraben und so fau - feuchtung des Bodens , so daß der ErtragBere Brunnen hergestellt . In anderen Fällen de 3 ersten Grasschnitts , mit demnimmt man Erdbohrungen über einer aufge - hier um Sommeransang vielfach begonnenfuchten Duelle vor , die solange fortgejekt wer wird , manches zu wünschen übrig läßt .ben , bis man durch Sand und Lehm die Zink¬ In Erfüllung der Mastverträge wurden
Ales betten Bany egter fratres möglichst in auf den verschiedenen Betladeplägen, chr Fahrt durchKrummhörn und das Norderland für die deutsche Treue zn Führer, Volt undkann , umr Waffer zu bereiche Mastschweine um 150 Stilo herum abge¬kommen . Das früher übliche Aufmauern des liefert; überhaupt wurden hier in letzter Zeitvorher ausgegrabenen Brunnenschachts mit Schweine mit gutem Gewicht abgeliefert .weißem Moostorf wird immer seltener .

Biel Arbeit und Mühe macht während der otz . Loga .

die Mitglieder des Heimatvereins schon turz den Plak .

Reich . Nur langsam erlosch das mächtige
otz . Am kommenden Sonntag werden sich Feuer , und dann senfte sich die Nacht über

vor 6 Uhr versammeln , da es gilt , eine große
Autobusfahrt durch Krummhörn und das otz . Bunde , Nener Fähnleinfüh¬

man in Eme en eintressen und dann schon 16/381, Auts , zum Jungbannführer ernannt
Norderland zu machen . Um 7. 15 Uhr wirer . Da der bisherige Führer des Fähnleins

des Nordseemuseum besichtigen. In Larrett wurde, übernahm jeht Seemann , der hierwird der Chor der schönen Kirche alle begeiber der Zollbehörde beschäftigt ist und früherstern . Bei Wybelsum wird ein Blid in bei der 3. tätig war, die Führung des
das Begelparadies int neuen Bolder gewor

anhaltenden Düvve das Umpflanzen der Kohtung . Am Sonnabend wird die Gaufift
Freilichtfilmvorfüh¬

und Stecrübenpflanzen . Die Runkelrüben stelle bei der Fähre eine Freilichtvorführung
stehen durchweg gut, fie bertragen bet recht- evanstalten. Sie hat für diese Vorführungzeitiger Pflanzzeit die Trockenheit am besten. einen gang modernen Tonfilmwagen ange¬Der Hafer braucht mehrFeuchtigkeit , besonders fest . Gespielt wird der Film Musketieran den später gefäten Flächen fann man Meier III " Es ist anzunehmen , daß auch fen . Campen wird eingehend besichtigt,deutlich die Folgen der Dürre erkennen . Dert - viele Bewohner aus der benachbarten Stadt da es ein typisches Warfendorf ist. In PilVichy verschieden niedergegangene Regenschauer diese Vorführung besuchen werden .

Auch Seefahrer werden betreut

fu mt

Fähnleins .

das Reichssportabzeichen wird am Sonnabend
otz . Bunde . Ein Gepäckmarfch für

um 19 Uhr durchgeführt werden . Es ist dies
die fünfte Uebung für das Reichssportabzei
chen , bei der 25 fmt. mit 25 Pfund Gepäck in
vier Stunden und zehn Minuten zurückzule
gen sind . Der Abmarsch erfolgt vom Ge
meindebüro . Bis jetzt haben sich acht Teilneh

wollen, gemeldet.
mer , die sich dieser Prüfung unterziehen

interessiert die Kreuzkirche mit dem
eigenartigen Zurne auf der Vierung . Greet
fiels typisches Fischerdorf wird auch besich
tigt . In Grimersum erregen die Burg
ruinen und das Grab des Probsten von

Unser Kreis gehört zum Waterabschnitt Emden der NSV . - Seefahrt .
Weener , des Geschichtsschreibers Eggerit Be¬

Während die soziale Betreuung des deutschen trägers , beim nächsten Aufenthalt in der Heimat Ueber Nen - Westeel geht es nach Nord¬
ninga das Interesse aller Mitreisenden .

Wolfes in allen Gauen einheitlich je nach dem bei der NSV .- Seefahrt für Abhilfe zu sorgen .Wohnsitz des Betreffenden durch die Ortsgruppe ,
deich . Dort soll eine Mittagspause eingelegt otz . Jemgum . Sonnwendfeier in

den Kreis oder Gau erfolgt, ist für den deutschen Seefahrerfrauen durch aktiven Einjaz in (Besichtigung des Museums und der Luidgeri Partei , SA ., BDM. , sowie Jungmädet beim
Die Arbeit der NSV . - Seefahrt wird von den werden . Dann geht die Fahrt über Norden Jemgum . Gestern abend 21 Whr tratenSeemann eine Sonderregelung getroffen ,für die die Erkenntnis von dem außergewöhnlichen der sozialen Arbeit unterstüt ; fie firche), Hage , Berumersehn , Halbemond nach Jemgunter Hof" an . Im Gleichschritt gingLeben und Erleben nicht nur des Seefahrers, sou- machen Besuche bei Familien , deren Väter auf See Marienhafe . wo der Störtebeckerturm es durch unseren Flecken, an der Spize desdern auch seiner in der Heimat verbleibenden Faz bort tranfe Seeleute, ganz gleich, ob es Deutsche fahrt ihr Ende gefunden. Nach Hause geht es Feuerwehr. Der Marsch ging zunt Sand

sind, sie besuchen die Krankenhäuser und betreuen bestiegen wird . Dann hat die Besichtigungslangen Zuges Ser Musifzug der freiwilligenmilie maßgebend war . Der deutsche Seemannwird von der NSV.-Seefahrt in der Auslandsor - oder Ausländer find, beschaffen das Notwendigsto, je nach Wunsch über Aurich, Großefehn , Zeer deich, wo ein großer Stapel Brennbaresganisation der NSDAP . umsorgt , die jedem See - um auch diesenMenschen das Gefühl der Geborgen- oder über Westerende, Rieve, Oldersum, Leer. von der 3. aufgetürmt, auf dem Deichemann sowie feiner Familie in jeder Beziehung mit heit zu geben.Rat und Tat zur Seite steht . Das Amt See¬
Fahrt innerhalb der Leitung der Auslandsorga - fahrt ist die tatkräftige Unterstügung der deutschen

Ein weiteres Gebiet der Arbeit der NSV .-See- dann kann die Fahrt recht erlebnisreich West tamen auf den Stapel zu und legten ,

Wir wollen hoffen , daß as Wetter gut bleibt , stand . Fackelträger von Nord , Süd , Ost und
nisation der NSDAP . ist die politische Dienststelle Rückwanderer , die zum überwiegenden Teilfür die gesamten deutschen Seefahrer auf deut - nach jahrelanger Arbeitslosigkeit im Auslande , be¬ichen Schiffen . Die Untereinteilung an der deutschen sonders in den USA . , in die Heimat zurückkehren ,Küstevon Em den bis Königsberg und am Rhein um wieder einem Erwerb nachgehen zu können.erfolgt in drei Abschnittsleitungen, der je ein 26- Jeder Rückwanderer findet beim Betreten des Hei¬

matbodens Volksgenossen vor , die ihm helfend zur
Seite stehen und dafür Sorge fragen, daß er sichin seiner alten Heimat wieder wohl fühlt und bald
an dem großen Aufbauwert des deutschen Volkesmitwirken fann .

fchnittsleiter vorsteht .

merden .

ofz. Eine Morgenfeier wird vorbereitet .
Aus Anlaß des zehnjährigen Bestehens der
NS . -Frauenfchaft im Gau Weser/ Ems trifft
die hiesige Frauenschaft eifrige Vorbereitun
gen für eine Morgenfeier, die am Sonntag ,
dent 2. Juli , stattfindet .

indem sie ihren Sonnendspruch jagten , die
Fackel an den Haufen . Bald daraus loderten
Die Flammen zum Abend himmel empor . Orts
gruppenleiter Reddingius eröffnete die
Feier . Gemeinsamt wurde von allen Anves
senden das Lied : Flamme empor " gesungen .Der Abschnitt Weser -Ems mit dem Sit Dann nahm der Ortsgruppenleiter das WortBremen , dem wie auch den anderen Abschnit¬

ten die NSV . - Seefahrt angegliedert ist , teilt sich in zu einer Ansprache , in dem er die Bräuche un
die Unterabschnitte Bremen , Bremerhaven , Gur¬
Haven , Emmerich , Wilhelmshaven , & in den und otz . Deutsches Land in Afrika ." Dieser Sonnwendfeier fennzeichnete . Nach dent ge

ferer Urväter im Allgemeinen und bei des

in die Stüßpunkte Vegesack, Elsfleth, Nordenham. werfes an Bord der deutschen Schiffe , menge in zwei Sälen gezeigt wurde , läuft am des Horft -Weffelliedes war die erhebende

Auch die Organisation des Winterhilfs Film , der in Leer vor einer großen Zuschauer meinsamen Gefang des Deutschlandliedes und
An Bord eines jeden deutschen Schiffes befindet der Verkauf der Abzeichen, das Sammeln der Ein Freitag in unserer Stadt . Jeder muß den Feier beendet . Im Glauben an die Wieder

fich ein politischer Hoheitsträger . In Händen die topfspenden , der Empfang und die Weiterleitung Film sehen, der uns auf eine Aufgabe hin - erstehung unseres großen Deutschlands und
fer Vertrauensmänner der Partei, die Tag für Tag von Sachspenden aus dem Auslande liegt in den weist , die Führung und Volt in der nächsten erneutem Treuebekenntnis zum Führer wurde
draußen auf den Weltmeeren und in fremden Händen der NSV . -Seefahrt . An Bord der SchiffeHäfen im harten Beruf und in der Freizeit Sorgen ist das Ernährungshilfswerk zur Er- Zeit zu lösen haben werden. Unsere Kolonien der Rückmarsch angetreten , der beim „ Jemund Freuden mit ihren Arbeitskameraden teilen, fassung der Abfälle mustergültig aufgezogen, so müssen wir wieder haben . Sie sind unser uns gumer Hof" aufgelöst wurde . Viele GinwohTiegt auch die soziale Betreuung , Bo Hilfe ge- daß diefe im Heimathafen, den örtlichen NSBschnöde vorenthaltenes Eigentum . Wer aber ner haben an der Sonnwendfeier teilgenomhaffen werden muß, ist es Pflicht des Hoheits - Stellen aur Verfügung gestellt werden fönnen , für eine Sache streiten will , muß fie und men ,



Papenburg

Emden

Rundblick über Ostfriesland
mitten auf der Fahrbahn an und unterhielt Struddens . Kraftwagen über .

Schüler ürzte in den Kanal

Zwei Knaben fuhren zu Rad in schneller

Fahrt durch eine Kurve beim Hauptfanal .

Hierbei behinderten sie sich gegenseitig und otz. Partverbot übertreten . Ein Motorrad- ich von seinem Gefährt aus mit 3:ver Perfo- fch I ug sich . Beim Einbiegen in die Kren¬der eine Radler jauste ins Wasser. Hilfe fahrer hatte in der Neutorstraße sein nen. Er achtete nicht darauf , daß dadurch der zung Mary -Friedeburg-Horsten geriet ein inbrauchte nicht geleistet werden, da der Junge Fahrzeugfür längere Zeit neben der Gehbahn Verkehr auf der Fahrbahn erheblich erschwert Richtung Wiesmoor fahrender Lieferwagenschwimmenddas User zu erreichen vermochte . abgestellt und dadurch den regen Verkehr die- urde und ließ sogar eine Aufforderung, an ins Schlendern und überschlug sich. Der Fah¬
otz. Sonuwendfeiern . In einer ganzen Reihe ser Straße sehr behindert. Da auf der Neu- die Seite zu fahren, unbeachtet. Der Straît¬

von Ortschaften des Kreises fanden gestern abend torstraße Parken verboten ist, wurde der Fah- wagenlenker wurde wegen verkehrswidrigen rer fam glüdlicherweise mit leichten Ber¬
letzungen davon ; er wurde durch ein Seiten¬Sonnwendfeiern statt . Die Ortsgruppen Papen - rer angezeigt .

Die Sonnenwende beim Gutshof bezw. an der Dienstag abend hielt ein Kraftwagenführer Sunge von einem Hund gebissen. Der Junge

burg -Untenende und Papenburg - Obenende feierten otz. Unterhaltung auf der Fahrbahn . steaße wurde gestern ein sechsjähriger
otz. Bissiger Hund . In der Ems mauer - ſenſter aus dem umgestürzten Auto geholt .

Das Fahrzeug wurde arg beschädigt .
Splittingschule : die Ortsgruppe Aschendorf hielt
bre arierauf dem Draiberg ab. Ueberall legten ſeinen Wagen auf der Straße am Delft wurde am Bein verlegt, auchwurde ihm die Letzte Schiffsmeldungen

Junge von einem Hund gebiffen. Der Junge
Hose zerrissen . Der Eigentümer des Hundes

de ermittelt und gegen ihn Anzeige e

ihre
freudig gestimmte Menschen ein Bekenntnis zum
alten Brauchtum ab .

Verhaltens angezeigt .

otz. Fahrraddieb festgenommen. Feitgenommen Anklang finden. Im Beiprogramm wird der
stattet .

und dem hiesigen Amtsgericht zugeführt wurde Film , ,Schidialswende " , ein Film von der Rüd¬

von unserer Polizei ein junger Mann aus Ber - gliederung des Sudetenlandes und von dem Pro¬ otz . Autofahrer faust durch eine Bjüße . Ein
Iin , der in Bremen ein Fahrrad init einer tektorat Böhmen und Mähren gezeigt. Alle Pa - Kraftwagenführer wurde angezeigt ,
Attentasche daran entwendet hatte. In seinem penburger sollten sich an der genannten Abenden am Montag am Delft in schneller Fahrt

weil er
im Hotel Hülsmann einfinden und sich diese durch eine Wasserpfüße gefahren war , ohneFilmwerke ansehen . Rücksicht darauf , daß er dadurch Vorüber

gehende beschmutzt und bektigt hatte .

Befit befanden sich zwei Kleinkaliberpistolen .

otz . Afrita -Film . Die Gaufilmstelle , die uns
schon des öfteren mit ganz hervorragenden Film¬
werken überraschte , bringt uns am Sonntag und
Montag einen schönen Film vom deutschen Auf¬
bau im schwarzen . Erdteil . Der unter dem Titel

Deutsches Land in Afrika " laufende Film gewährt
uns einen Einblid in das Leben des deutschen
Pflanzers in Afrika und wird sicherlich größten

Norden

Schiffsverkehr im Hafen von Leer

Angekommene Schiffe : 21 . Juni : Aurora ,
Schepers; Willi , Gerdelmann ; Dini , Sojath ;
Johanna , Viffer ; abgefahrene Schiffe : 21 . Juni :

Aurora, Carpers; Mimi, Kloster;
Dollart , Park ; Dini , Sofath ; Willi , Gerdelmann ;

Beenema ;
Verwisseling ,

Maria , Griffing ; Selins , Bahr ;
Stientje , Kleemann .

Unter dem Hoheitsadler
Kreisleitung Leer , Kreisausbildungsleiter .

jeder

otz. Endlich gab es Regen . Nach langen Wo¬
chen der Dürre brachten mehrere über die Stadt
und den Kreis ziehende Gewitter uns endlich
einen wirklich nennenswerten Regenguh . Daß die
fer , wenn er zeitweilig auch etwas heftig " wurde , Gebäude stürzte ein . Ein von einem 84¬
besonders von der Landbevölkerung frendig be- jährigen Mann und seiner Tochter bewohntes von 17 bis 19 11hr, ein Ansscheidungs¬

Am Sonnabend , dem 24. Juni 1939 , nachmittags

grüßt wurde , ist erklärlich . Haus in der Großen Mühlenstraße mußte we - fchießen der Politischen Leiter des Kreises Leer
gen Baufälligkeit geräumt werden und wurde tatt . An diesem Schießent haben die besten Schüßen
polizeilich gesperrt . Am Tage vorher war findet in Leer, int Schüßengarten, Heisfelder

Ortsgruppe teilzunehmen . Das Schießen
bereits ein Teil der Hintermanter eingestürzt . straße 135. statt . Pistolenbefizer haben ihre

Hochseefischfutter geriet jest. Der Hochsee- K- Sturm 7 17, Trupp Leer.
Pistolen mitzubringen .

fischkutter Hans Rose " aus Norddeich ,
wollte auf der Rückfahrt vom Schollenfang Antreten des
außerhalb der Fahrrinne den Hafen errei¬
chen, geriet jedoch in der Nähe der Bade¬
anstalt fest . Die Bejatzung wurde mit einem
Boot an Land gebracht .

Großer Erfolg der Luftschußwoche
Schauvorführung am Rathaus klappie vorzüglich

Die Luftschuhwoche in Bapenburg , die in der

Zeit vom 12.- 18. Juni 1939 stattfand, nahm
einen sehr befriedigenden Verlauf . Während dieser
Woche fanden in verschiedenen Lokalen öffentliche
Lichtbilder - und Filmvorführungen statt . Außer
dem Lichtbildervortrag Luftwaffe und Luftfrieg "

wurden Filme gezeigt , die einen , Ueberblick über
das Gebiet des ländlichen Luftschußes , Ausschnitte
aus dem Dienſtbetrieb der deutschen Luftwaffe und

"

eine Darstellung des Einsatzes von Selbstschutz¬
Träften bei einem ausgedehnten Dachstuhlbrand

brachten . Diese Veranstaltungen haben allgemein
Entlang gefunden ; sie waren gut , zum Teil sogar

"sehr gut besucht. Der 16. Juni war der Tag derJugend im Luftschuk". In den Schulen wurde
im Unterricht die Aufklärung über Notwendigkeit
und Aufgaben des Luftschußes in den Vorder¬
grund gestellt. Es wurden auch Fliegeralarm
Üebungen durchgeführt . Die Hauptveranstaltung
im Rahmen der Luftschutzwoche war dem Sonn¬

derung aus , die sie durch Ueberlassung des Uebungs¬
hauses, deſſen Herrichtung für seinen neuen Zwed
fie ebenfalls übernommen hat , der Luftschußarbeit
hat zuteil werden lassen .

andere Teile des

"

Abends Teitete die Sirene mit dem Eignal
Luftschny -Schauvorführung, ,Fliegeralarm " die NoF . -Urlauber auf Norderney . Nachdem

am Rathaus ein . Wenige Minuten darauf er- bereits 700 F. -Urlauber aus dem Gau
folgteauchschonder "Qaffanguiff", bei dem al - Westfalen nach einer schönen Erholungszeitreiche Bomben " auf das Rathaus und seine
gebung fielen . An zwei Steffen waren im Dach auf der Insel wieder abgefahren sind , trafen
geschoß des Rathauses durch „ Brandbomben " Echa 1500 neue Kdy . -Urlauber aus Süddeutschland
den hervorgerufen worden . Während es den im und Düsseldorf in Norderney ein . Auch aus
Rathaus eingesetzten Kräften des erweiterten Münster sind NdF . - Urlauber eingetroffen , de¬
Selbstschutzes gelang, den einer Brandherd erfolg nen bei dem herrlichen Sommerwetter schönereich zu bekämpfen , breitete sich das Feuer vom Tage auf Norderney bevorstehen.Uhrenturm aus schnell auf

Granatdarren fahren aus . Die schwim¬Dachgeschosses aus . Zunächst wurden Selbstichaz¬
kräfte aus den Nachbarhäusern zur Hilfeleistung mende Granatdarre Fietje " hat , wie in je¬
herangezogen. Aber bald erwiesen sich diese Kräfteals zu schwach . Es mußte ein Löschzug des riede

Im Anschluß an den Werbemarsch übergab auf Feuerlöschdienstes eingesetzt werden, der das Feuer
dem Marktplatz der Vertreter des Herrn Bürger- mit drei Schlauchleitungen erfolgreich angriff. Als
meisters, Stadtrat Thiele , dem Reichsluftschutz diefe Löscharbeiten noch in vollem Gange waren ,
bund ein bisher unbenutztes Gebäude der Stadt - erfolgte ein zweiter Luftangriff" , bei dem einige

als Luftschuß -Uebungshaus und be- deuerwehrmänner verlegt wurden . Durch einen

tonte in seiner Ansprache die unbedingte Notwen - elder wurde jetzt die Luftschutz -Rettungsstelle , die
digkeit eines schlagkräftig aufgebauten Luftschutes. tigt . Von dert aus wurden Kräfte des Luftschutz¬

im Marien - Hospital untergebracht war , benachrich

Ortsgruppenleiter Meyer stellte ebenfalls die
hohe Bedentung des Luftschayes heraus und stellte Sanitätstrupps zur Hilfeleistung eingefeßt . Beim
fest, daß , ,Luftschuß gelebter Nationalsozialismus " zweiten Angriff " hatte der Gegner " auch Gelb¬
fet . Der Führer der Orts -Kreis -Gruppe Ems - freuzbomben " eingesetzt .
Tand -Nord des Reichsluftschußbundes , Luftschutz¬
führer Walter , sprach der Stadt Papenburg die Amtsträger des Reichsluftschutzbundes für

Zum Schluß vereinte ein Stameradschaftsabend

den Dank des Reichsluftschußbundes für die För - einige fröhliche Stunden der Geselligkeit.

tag , dem 18 . Juni , vorbehalten .

verwaltung

"

Für den Bauern C. O . JüttingIm Wege des Pfandverkaufs Am Dienstag, 27. JUNI, in Kleihusen werdeich amwerde ich am

Gonnabend, 24. Juni ,

nachmittags 3 Uhr ,

In Jubberde

nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Töpfer ' schen Gast¬
hofe in Nortmoor

112jabr. Arbeitsolero das Gras
1 1jähr . Fohlen

1 Milchfub

von den Ländereien der Genollen
fchaft Oftende , Nortmoor , als :

95

Sonnabend ,
dem 24 . Juni 1939 ,

nachmittags 6 Uhr ,
an Ort und Stelle den

1. Grasschnitt

sarten zum Schien
Morgen , Freitag , 29 . Juni , abends unt 19 Uhr :

ganzen Sturmes beint Schizzeit

SJ . -Spielschar , Orchester .
Heute abend biinftlich 20 . 15 Uhr : Neben imMusiksaal der Oberschule .

BDM . Loga , Schaft 9.
Am Freitag , dem 23 . Jani , treten alle Mädel um

20 Uhr bei der Schule zum Heimabend an.

24 C ++ 13,0

Barometerstand am 22. 6. , morgens 8 Uhr : 763,0 °
Höchft. Thermometerst . der letzt. 24 Std . C + 25,0
Niedrigster

mitgeteilt von B. Jokubi , Optiker , Leer .
Gefallene Niederschläge in Millimetern .

Temperaturen in der Städt . Badeanstalt :
Wasser 20 ° , Luft 25 °

0,5

der Sommer, ihren Liegeplatz in der Wester - weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitungwieder eingenommen . Die Darre
Aegir" wird nach Beendigung einiger In¬

standsetzungsarbeiten demnächst den Hafen
für die Sommerzeit verloffen.für die Sommerzeit verlossen.

Wittmund

Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. V. 1989 : Hauptausgabe 28 657 , dabon Be¬
zirksausgabe Leer -Reiderland 10 091 . (Ausgabe mit
dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
gekennzeichnet . ) Bur Seit ist Anzeigen -Preisliste
Nr . 18 für die Hauptausgabe umd die Bezirks -Aus
gabe Leer -Reiderland gültig . Nachlagstaffel A für
die Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland , B für die
Hauphausgabe .

Langeoog . Unabhängig von @bbe
und Flut . Der Hauptverkehr nach Lange¬

über dem Küstenort Ben Verantwortlich für den redaktionellen Zeil ( auchog führt für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reider
jersiel . Erstmalig in diesem Sommer steland Heinrich Herlyn (z. St. in Wehrdienst ).

V. Friz Brockhoff , verantwortlicher

nen zur Verfügung , daß auch zur Ebbe der land : Bruno Bachgo, beide in Leer. Lohnernds
hen durch Baggerarbeiten so tiefe Fahrrin

Anzeigenleiter der Bezirks - Ausgabe Leer -Reiders

Schiffsverkehr durchgeführt werden kann . D. S . 3opfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

das Gras

i

Herr Landwirt Folkert Goe - An den am
mann zu Hohegafte läßt am Sonnabend ,
Freitag, dem 23. Juni 1939, dem 24. Juni 1939 ,nachmittags 4 Uhr ,

von 5 ha , „ Wirtjenstüd " an Ort und Stelle den

an Ort und Stelle in Pfändern ersten sehr gut geratenen
auf Zahlungsfrist freiwillig
öffentlich verkaufen .

von den üblichen Ländereien Stidhausen . B. Grünefeld ,
Meenteland " 6 Diem , und

Bullenland " 1 Diem .
offentlich auf Zabfungsfrist verfreiwillig öffentlich verkaufen .Iteigern . Treffpunkt : Gastwirt
fchaft füning . Anschließend sollen die Grund:
Hefel . Bernhd . Puiking ,

Preuß . Auktionator .

Frau Hinrich Pleis Witwe in
Spols läßt am

Stücke auf mehrere Jahre ver

pachtet werden .

am „ Meentewehr " , pfänder

Grasschnitt
von 6 ha im Heisfelder
Hammrich belegen ( pfänder
weise )

nachmittags 4 Uhr ,
in der Schaa ' lchen Gastwirtschaft

Großwolde für Gefchw
Schmid und Bauer Eberhard
Meinders in Großwolde statt *
findenden

Grasverkauf
erinnere ich hiermit .

Preuß . Auktionator .
weise ,

freiwillig öffentlich meistbietend Jür den Bauern Johann
auf Zahlungsfrist verkaufen . Jalpers in Deenhusen werde ich freiwillig öffentlich meistbietend Leer .

Besichtigung vorher gestattet. im Anschluß an den Grasverkaufauf Zahlungsfrist verkaufen.
Leer . L . Winckelbach ,

Versteigerer .
Stidhausen . B. Grünefeld ,

Der KirchenvorstandPreuß. Auktionator, Nortmoor läßt am
Sonnabend, dem 24. Juni1939 Für dieSchulgemeinde Nord- Dienstag , 27. juni ,

um 7 Uhr abends ,

bei ihrem Hause

etton 80 a Gros
im ganzen oder geteilt auf 8ab
lungsfrist durch mich versteigern .

Belichtigung 2 Stunden vorher .
Remels . H. Spieker ,

vereid . Versteigerer .

georgsfehn werde ich am

Gonnabend , 24. Juni ,
nachmittags 4. 30 Uhr ,

das Gras
von 3 Diemat „ Herrenmeede "
bei Brückenfehn , und von dem
Wege am Kanal von Tilemann
bis H. Lambertus

nachmittags 4 Uhr ,
im Möhlmann ' schen Gast¬
hofe

Das Gras
von den zur Pfarre ,

Kirche und Rüfterei

für den Bauern C. O. Jüfting in Leer .
Kleihufen am

Sonnabend , dem 24. Juni 1939
etwa gegen 7 . 30 Uhr abends ,

an Ort und Stelle den

1. Grasschnitt
von 4 Diemat am Meente

wehrer Weg

L . Winckelbach ,
Versteigerer .Bernhd . Buttser ,

Preußischer Auktionator . 3m freiwilligen Auftrage des
Herrn A . Müfing , Thrhove ,Schiffskapitän Hero Nannen werde ich am

aus Wesermünde läßt am

Sonnabend , 24 . Juni ,
nachmittags 4 Uhr ,

an Ort und Stelle

Sonnabend , dem 24. Juni 1939

den

nachmittags 5 . 30 Uhr ,

das Gras Grasschnitt
von 2 Diemat , Grotjannenstück " von ca . 1 % ha beim Wohnhause
bei Brückenfehn und von 1 ha am füdeweg be =

legen

freiwillig öffentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist verkaufen .

Besichtigung vorber gestattet .
Leer . L. Winckelbach , freiwillig öffentlich auf Zahlungs

frist verkaufen .
Dersteigerer .

Stickhaufen . B. Grünefeld , kaufen .
Käufer des Grases auf dem

an Ort und Stelle öffentlich meift *
bietend auf Zahlungsfrist ver *

Preuß . Auktionator . Besichtigung vorher gestattet .
Thrhove .

Holonist Hinrikus Schoon an Ort und Stelle auf Zahlungs¬hoven in Nordgeorgsfehn läßt frist freiwilligöffentlichverkaufen gehörenden Meedländereien Soltborger - und Rugen
am Gonnabend , 24. Juni 1939 Stickhanien . B. Grünefeld , auf Zahlungsfrist freiwillig Sande werden aufgefordert , Am Sonnabend , dem 24. Juni

Preuß . Auktionator . öffentlich verkaufen . bedingungs¬
Stidhausen .

um 5 Uhr nachmittags

ca. 3 Diemat Gras amFreitag,dem23.Juni1939
in paffenden Stücken , Jowie

abends 6 Uhr

B. Grünefeld, das Gras gemäß
Preuß . Auktionator .

findet
nachmittags 6 Uhr

FürFrau Bruns, cesfofort zu mähenderGrasverkaufgeb.

Rudolf Pickenpack ,
Versteigerer .

Anzeigen
bitte bis 9 Uhr morgens
aufzugeben , größere ameine Fläche Hafer werde ich an Ort und Stelle den Kramer und Frt . Udine zumal auch die Abfahrt dem - für Frau Hajo Duin in Haffelter Nachmittag vorher .

Kramer aus Loga werde ich nächstwegenderDeicharbeiten Vorwerk vom „Tolkamp" und Bei rechtzeitiger Aufgabe kaun
am Gonnabend , 24. Juni , gesperrt wird .

ackerweise auf Zahlungsfrist durch
mich versteigern .

Remels

Grasschnitt
Befichtigung 2 Stunden vorher

H . Spieker ,

vereid . Derfteigerer Dreyer , Odenbaufen .

von 2 ha Dienftland verkaufen nachmittags 6 Uhr ,

lan Ort und Stelle
Leer . Bernhd . Buttjer ,

Preußischer Auktionator .
Hesel.

Samland " statt , woran ich ermehr Sorgfalt auf guten Satz
innere . verwendet werden . Sie haben

Bernhard Luiking , deshalb mehr Freude und Erfolg
Preuß . Auktionator . Idurch Ihre Anzeigen .



Fahnenweihe der DAF.
in Bingum

Am Sonnabend , dem 24 . Juni 1939 ,

Fahnenweihe der DAF . , Ortsgruppe Kirch¬

borgum , um 18 Uhr im Schröderschen Saale .

Abends veranstaltet die NSG . „ Kraft durch Freude " einen

Unterhaltungsabend
Aufführung von „ Spektakel in Kleihörn " von Karl Bunje .

Beute
abend um 6 Uhr

werde ich auf dem Diehhof
( Neffe ) hierselbst

Das bantmäßige Fleisch
einer notgeschlachteten Kuh

in paffenden Stücken freiwillig
öffentlich meistbietend auf Zab
lungsfrist verkaufen .
Leer .

Zu vermieten

Einfach möbl. Zimmer
zu vermieten . Zu erfragen bei
der OTZ . , Leer .

3m Auftrage habe ich in Detern
eine

Wohnung
auf fofort zu vermieten .

L. Winckelbach , Stickhaufen . B. Grünefeld ,Versteigerer .

SchöneFertelverkauft
Joh . Ley Ww . , Güdgeorgsfehn .

Preuß . Auktionator .

Zu mieten gesucht

Junges Ehepaar sucht

Fertel zu verlaufen. 2 möblierte Zimmer
L. Ostendorph, Logabirum . Angebote unter L. 639 an die

OTZ ., Leer .

Fertel zu verkaufen. 8um 1. Juli
Enno Lap, Beenhusen.frol . möbl . Zimmer

Ein älteres

Arbeitspferd
zu verkaufen .

Johann Wessels , Kohlenhandl . ,

Stapelmoor b . Weener

Schwer .Arbeitspferd
guperkaufen odergegenleidenzu
teres zu vertauschen .

R. Kruminga , Weftrhauderfehn
4 . S . W.

Billig zu verkaufen :

mit Derpflegung gesucht . ( Evtl .

Doppelzimmer . Preisangebote
unter L. 640 an die OT8 , Leer

Stellen -Angebote

PALAST TIVOLI
THEATER

Von Freitag

bis einschließlich Dienstag
Sonntag

Anfang 4 . 30 und 8 . 30 Uhr .

Heli Finkenzeller , Fritz

Kampers , Hans Holt :

KonzertinTirol
Zwei , die sich herzlich
lieben ! Aber ehe sie ein
Paar werden , müssen sie
allerlei Zwischenfälle über¬
winden , die lustig und
interessant in diesem Film

Einegeschildert sind .
Jungensbande , die
den Wiener Sängerknaben

von

LICHTSPIELE

Freitag ,

Sonnabend

Die Geburt unferes Stammhalters
Günther zeigen hocherfreut an

Anni Knabe , geb. Büfenga
Lothar Knabe

Nördlingen (Bay .), Mangasse 12
Sonntag

Sonntag

Anfang 4. 30 und 8. 30 Uhr .

Der Biberpelz
Heinrich George , Ida

Wüst , Rotraut Richter ,

Sabine Peters , Heinz von

Cleve , Ernst Waldow u . a .

in der filmgewordenen
Diebeskomödie des

Dichter Jubilars

Gerhart Hauptmann

dargestellt wird, bestreitet Wie Du mir, so ich Dir
einen Hauptteil der ver¬
gnüglichen Handlung .

Leichtsinn

Alt -Regensburg

Ufa - Woche

( Farbenfilm )

Vom Allgäu
nach Oberammergau

Wochenschau

Obiges Programm läuft am
Mittwoch und Donnerstag
im Palast Theater

Sonntag Jugendvorftellung Sonntag Jugendvorftellung
Konzert in Tirol Der Optimist

Empfehle die abgeschlossenen Räumlichkeiten

für Hochzeiten , Versammlungen usw . , sowie meine

Bundeskegelbahnen . Hotel z . Erbgroßherzog . H. Buschmann

Gesucht auf baldmöglichst eineIhren Bedarf an Samilien -Drinkfachen

Hausbälterin
bestellen Sie am besten bei

D. H. Zopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer , Brunnenstraße

Bum Sonntag :

Bauer S. Oltmanns, Hübnerund Sübuchen. ZENTRAL-LICHSollwege über

Kleine Privatfrauenklinik , von
Franz Lange , . Leer .

1 Ausziehtisch , 1 Badewanne , Schw . geleit ., Jucht [of. ein kräft . Empfehle in la
Oberbett , für Waschküche, BüQualität prima12fchläf.2Batten, 1gr. Kleider Mädden -gelzimmerundHaus (bdfe, Kochſchellfische , ½ kg25Pf..Ichrank , 1 Sofa , 1 Serviertisch arbeit . Waschm. und Heißm . vorb . kopflof . / kg 30 Pf. , feinft . GoldAngeb . u . L. 633 a. d. Ot8 ., Leer . barschfilet , / kg 50 Pf. , lbdfr . Stein

und 2 Spiegel .
Leer , Wörde 31 .

Eiserner Kochherd
zu verkaufen .

Neermoor , Süderstraße 31 .

Zu verkaufen gut erhaltener

Rochherd (weißEmaille)

butt u . Rotzung . , pr . fette Matjes
Wegen Verheiratung unferes Heringe , lebendfrische Bratheringe ,
jetzigen zum 15. Juli , ein½ kg 15 Pf ., frisch aus dem Rauch
Jauberes , zuverlässiges fetten Aal , Bückinge , Schellfische .

Madden gesucht.
Fernr .W. Stumpf, Wörde, 16.

Ulr. Steen,Mühle, Völlenerfehn Säffer !
ein großer Spiegel (eiche ) Bum baldigen Eintritt kräf

Leer , Ubbo Emmiusstraße 14 . tiges , gesundes

Torizuverkaufen. Mädchen
Diedrich Hafer , Gastwirt ,

Südgeorgsfehn .

Gut erhaltenes

Auto (Ford ) zu vert .

für Haus und Küche bei guter

Entlohnung gesucht . Reisevers

gütung . Zeugnisse und Bild an

Badehotel Bad Pyrmont .

Gesucht zum 1. Juli oder später
Zu erfragen bei der OTZ . , Leer . eine

200ccm,3ündapp LandarbeiterFamilie
zu verkaufen .

Neues Wohnhaus mit Stall

vorhanden .
Joh . Bontier , Schwerinsdorf Siegfried zum Hingst ,

Wohlde , Post Harpstedt .

Gebr . Möbel 3. verf . Suche auf Jofort einen

Leer,Weiterende7.Lehrling
Gut erhaltener

verKinderwagen kaufen
Leer , Conrebbersweg 13 r . u .

Neue Kartoffeln
zu verkaufen .

D. Greve , Heisfelde , Buschweg4

Verloren

Verloren
Brieftasche mit Zulassung Füh
rerschein usw . Gegen Belob
nung bitte abg . b . d . OTZ . , Leer .

Armbanduhr verloren
Sportplatz Heisfelde .

Bitte abzugeben bei der O18 . Leerl

Dr . Otto Wolckenhaar ,

Leer , Straße der SA . 87 .

Kolonial¬
Tonfilm

Filmstelle

Wegen Räumung des

Lagers babe ich einige hundert

Eleine S & ffee

billig abzugeben . 30 Ltr , und

50 Ltr . in Eiche , 2 - 4 cm stark ,

mit 6 verzinkten Reifen , von
RM . 2 . an . In Buche mit

6 verzinkten Reifen pro Stück

Rm . 1. 75, 2 Stück RM . 3. ¬
Gut verwendbar für Bohnen
Gurken , Sauerkraut usw .

Gleditsch Shrhove
Böttcherei und Faßhandlung

Empfehle in blutfe .
Ware 1 - 2 kg Schw .

Kochschellfische , ½ kg 25 Pf . , Knur
bahn 30 Pf . , Fischfilet 40 Pf . , Gold
barschfilet 50 Pf ., Goldbarsch o . K.
35 Pf . , fr . ger . Fettbück . , Schellfisch ,
Makr . , Goldbarsch , Aal , faure Brat
beringe St . 10 Pf . , laure Heringe
St . 10 Pfg . , 2mal tägl . fr . Granat .

Fr. Grafe , Rathausstr . Senruf

der NSDAP .

23 34

Weener
Freitag , 23 . Juni , 20 . 30 Uhr im , , Weinberg " der große

„ Deutsches Land in Afrika "

Vorverkauf bei Nagel RM . 0. 60 , Abendkasse RM . 0. 80

Stahl - Geschirre Töpfe , Bratpfannen
Gänsebrater

Unerreicht in Qualität

SOBING / Eisenwaren

Brunnenstraße 26
Leer ,

Donnerstag , Freitag ,

Sonnabend , 8 . 30 Uhr

Sonntag , 4. 30 u . 8. 30 Uhr

ShirleyleTemple20

Heidi
. . . .

Shirley spielt in
Deutschland

Drei Jahre wartete
Shirley auf ihre Lieb¬
lingsrolle mit acht

wurde ihrJahren

-

Wunsch erfüllt - als

39Heidi " erzielt sie

Leer , den 21. Juni 1939 .

Statt besonderer Mitteilung .

Heute morgen entschlief sanft und ruhig nach längerer
Krankheit meine innigstgeliebte Tochter , unsere un¬
vergeßliche treue Schwester und Schwägerin

Benedine Zimmermann
im 57 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Frau H. C. Zimmermann Ww .

Alma Zimmermann
Gerhard Zimmermann und Frau

Erna , geb . Cords .

Beerdigung Sonnabend nachmittag 3 Uhr vom Trauer¬
hause Brunnenstraße 23 aus ,

Völlenerfehn , den 21 . Juni 1939 .

Heute ging ganz plötzlich unser hoffnungsvoller Sohn
und Bruder , mein lieber Schwager

Georg Janken
im blühenden Alter von beinahe 27 Jahren für immer
von uns .

In tiefer Trauer

Johann Janken und Frau

Johanne , geb . Groeneveld
nebst Angehörigen .

Beerdigung Sonnabend , den 24 . d . Mts . , nachmittags
3 Uhr , auf dem Friedhof in Völlenerfehn ,

Spols , Linswege , Sipsdorf , den 20 . Juni 1939 .

Gestern abend entschlief sanft und ruhig an Alters¬
schwäche meine liebe Frau , unsere liebe Mutter , Groß¬
mutter , Schwiegermutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Antje Heyen
geb . Meyer

in ihrem 75 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Ubbe Heyen
nebst Kindern und Angehörigen ,

Die Beerdigung findet statt am Freitag , nachmittags
3 Uhr .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben , so
möge man diese Anzeige als solche ansehen .

Auch im Sommer kaufe
ich laufend alle

Felle und Häute

Julius Müller, Leer

Empfehle prima
lebendfr . Koch
fchellfische , 1½ kg 25 u . 30 Pfg . ,

Fischfilet 40 u . 45 Pfg . , Goldbarsch
filet 50 Pf . , Heilbutt 70 Pf . , Stein

butt , Seezung , fr . ger . Bückinge
Makrelen , Rotbarsch , Seeaal
Schillerlocken , Speckaal , ff.
Beringslalat , pr . gefüllte Heringe ,
täglich zwei mal fr . Granat

Telefon 2252 .ihre bisher stärkste Brabandt , AdolfHitlerStr.24

Wirkung .

Ferner :

Wir bauen Obst

Der Löwe und die Maus

Wochenschau

Sonntag 2 Uhr :

Jugendvorstellung

Diese Woche ganz besonders
schöner, billiger Blumentohl
und Wurzeln

aus eigenen Kulturen . Verkauf
am Freitag 12 Uhr Neermoor ,
1Uhr Warlingsfehn . Sonnabend
10 Uhr Völlenerfehn (Schule ).

Loers Filiale Leer ,Ad.-Hitlerstr . 13

Empfehle heute u .

morgen lbdfr . Koch
fchellfisch, ½ kg 25 und 30 Pfg .

Nordgeorgsfehn ,
den 21 . Juni 1939 .

Heute nachmittag 1 Uhr
entschlief fanft in dem Herrn ,
mein lieber Mann , unser
guter Dater , Schwieger
vater , Großvater , Urgro
vater , Bruder , Schwag
und Onkel

der Altschiffer

Balster Bleß
im gesegneten Alter von fast
82 Jahren .

Im Namen aller Ange¬
hörigen :

die trauernde Ww . ,

Folkea Bleß
geb . Bleeker

Beerdigung findet ſtatt am
Sonnabend , den 24 . Juni ,
nachmittags 2 Uhr .

Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme bei dem
Verluft unserer lieben Ent
Schlafenen

difchfilet 40 Big- Goldbarfchfilet, danten herzlichf
50 Pfg . Ab 3 Uhr frische Räuchers
waren . Frischer Granat .

eener.Fisch-RIFisch-KlockTel . 8111

Leer ,
am Bahnb
Telef . 2418

Ait Rostam und Familie

Shrhove den 21 . Juni 1939 .
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